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Nursultan
in

Am vergangenen Sonnabend ist 
Präsident Nursultan Nasarbajew in 
Malaysia zu seinem ersten offiziellen 
Besuch eingetroffen. Auf dem Flug­
hafen Kuala Lumpur wurde unser 
Staatsoberhaupt vom Außenminister 
Datuk Abdulla Ahmad Badawi empfan­
gen. Der Flughafen und die Straßen 
der Hauptstadt waren von den Staats­
flaggen beider Länder dekoriert.

Das Aufenthaltsprogramm N. Na­
sarbajews in Malaysia begann am 
Sonntag mit dem Bekanntwerden mit 
der altertümlichen Hauptstadt des Lan­
des. Malakka, und der Besichtigung des 
Museumsparks «Malaysia en minia- 
ture»

Am Montagvormittag fand die Zere­
monie des offiziellen Empfangs des 
Präsidenten Kasachstans mit Gattin 
durch den König von Malaysia-, Tuanku 
Jaafar Abdul Rahman und seine Gattin 
sowie durch andere führende Persön­
lichkeiten Malaysias statt. Auf dem Par­
lamentsplatz hatte eine Ehrenformation 
der königlichen Garde Aufstellung 
genommen Es ertönten die Staatshym­
nen beider Länder, wurden die Staats­
flagge Kasachstans gehißt und 21 
Geschützsalven abgefeuert.

Nachmittags fanden ein Gespräch 
N. Nasarbajews mit dem König von 
.Malaysia, sein Treffen mit dem Premier­
minister Mahathir bin Mohamad und die

Nasarbajews Aktivitäten
Malaysia und Singapur

Verhandlungen der Delegationen in er­
weiterter Zusammensetzung statt. 
Nach dem Abschluß der letzteren wur­
den gemeinsame zwischenstaatliche 
Dokumente signiert, und zwar ein Han­
delsabkommen und qin Abkommen über 
die Förderung und den Schutz von In­
vestionen.

Am Abend gab der König von Ma­
laysia einen offiziellen Empfang zu 
Ehren des Präsidenten Kasachstans

Am 28 Mai besuchte N Nasarba­
jew das Wirtschaftsplanungszentrum 
Malaysias, das Autowerk «Proton» und 
hatte ein Treffen mit Vertretern der 
Geschäftskreise dieses Landes.

Nachmittags fand in der Residenz 
des Königs von Malaysia eine offizielle 
Abschiedszeremonie für den kasach- 
stanischen Präsidenten statt.

Am Mittwochvormittag ist das Ober­
haupt unseres Staates aus Kuala Lum­
pur nach Singapur abgereist.

.♦ * *
Am Vormittag des 29., Mai ist Ka­

sachstans Staatsoberhaupt zu seinem 
ersten offiziellen Besuch in Singapur 
eingetroffen. Auf dem Flughafen wur­
de er vom Premierminister des Landes, 
Goh Chok Tong, empfangen. Daraufhin 
fanden Verhandlungen mit dem 
Regierungschef und die Zeremonie der 
Unterzeichnung eines beiderseitigen 
Abkommens über Flugverkehr statt.

N. Nasarbajew besuchte die Insel 
Sentosa und führte ein Treffen im Tou­
ristikzentrum durch.

Am-Abend veranstaltete der Pre­
mierminister Singapurs einen offiziellen 
Empfang zu Ehren des Präsidenten 
Kasachstans.

Der erste offizielle Besuch Präsi­
dent Nursultan Nasarbajews in Sin­
gapur ist zum Abschluß gekommen. Am 
Mittwoch führte er Verhandlungen mit 
dem Premierminister dieses Landes, 
Goh Chok Tong, durch und hatte ein 
Gespräch mit dem Oberminister Sin­
gapurs, Expremier Lee Kuan Yew, der 
«Vater des Singapur-Wunders» ge­
nannt wird.

In seinem Interview für Journalisten 
unterstrich N. Nasarbajew die Interes­
siertheit Kasachstans an aktiver 
Zusammenarbeit mit Südostasien und 
das Bestreben seines Landes, an Re­
gionalforen der ASEAN (Association of 
South-East Asien NationsJ und der 
APEC (Asiatic-Pacific Economic Colla- 
boration) aktiv teilzunehmen.

Die Region der «Ökonomie-Tiger» sei 
für Kasachstan sehr aussprechend. 
Eine Festigung der Beziehungen zu ihr 
werde es der Republik ermöglichen, 
neueste Technologien einzuführen, die 
hiesigen Erfahrungen bei der Durch­
führung von Reformen in rascherem 
Tempo auszuwerten und Riesenirives-

titionen für ihre Wirtschaft in Anspruch 
zu nehmen. Kasachstan rechne damit, 
einen Beobachterstatus in der ASEAN 
und der APEC zu erhalten.

Dieses Thema war eines der wich­
tigsten bei den Verhandlungen N. Na­
sarbajews mit den Repräsentanten 

Malaysias und Singapurs und war 
früher mit den führenden Persönlich­
keiten Indonesiens, Chinas und Südko­
reas diskutiert worden

Am 30. Mai stattete N Nasarbajew 
einen Höftlichkeitsbesuch dem Präsi­
denten Singapurs, Ong Teng Cheong, 

ab. Darauf sprach er in einem Untemeh- 
merseminar. organisiert vom Rat für 
Handelsförderung Singapurs (unser 
Bild). Am Donnerstag, spätabends, ist 
der Präsident nach Almaty zurückge­

kehrt.
(KasTAG)
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Interparlamentarische 
Zusammenarbeit erstarkt

In Bischkek hat am 28. Mai eine fäl­
lige Tagung des Rates der interpar­
lamentarischen Vollversammlung der 
GUS-Teilnehmerländer stattgefunden. 
Leiter der Delegation Kasachstans war 
der Senatsyorsitzende Omirbek Baigel- 
din.

■Vom Rat wurden Dokumente ver­
abschiedet, die auf eine weitere Aus­
gestaltung der Rechtsbasis der Integra­
tionsentwicklung der GUS und auf die 
Festigung der interparlamentarischen 
Zusammenarbeit zielen. Die Tagungs- 
0ilnehmer betonten auch die Notwen­

digkeit der Schaffung der normativen 
Rechtsbasis zur Bilanzierung sozial­
wirtschaftlicher Prozesse uncf zur Er­
haltung der Umwelt in den Staaten der

Gemeinschaft, und nehmen Informa­
tionen über die Ergebnisse des inter­
nationalen Seminars bezüglich der Prob­
leme der stetigen Entwicklung entge­
gen Es wurden auch Fragen sozialen 
Charakters berührt. Unter anderem 
wurde ein Beschluß über die Erarbei­
tung eines einheitlichen Programms der 
Überwachung des sozialen Arbeits­
bereichs für die GUS-Länder gefaßt.

Eine besondere Beachtung wurde 
im Zusammenhang mit dem 10. Jahres­
tag der Katastrophe von Tschernobyl 
der Notwendigkeit geschenkt, der Mo­
dellgesetze über Strahlungssicherheit 
und über sozialen Schutz der Bürger 
zu schaffen, die unter Bestrahlung und 
Auswirkungen von Kernwaffentests

gelitten haben. Der Rat beriet über die 
Fragen der Finanzierung der interpar­
lamentarischen Vollversammlung. Es 
wurde ein Arbeitsplan für das zweite 
Halbjahr bestätigt. Die nächste Sitzung 
wird im November in Sankt Petersburg 
abgehalten.

Am gleichen Tag fand in Bischkek 
ein Treffen der Delegationen Weißruß­
lands, Kasachstans, Kyrgysstans und 
Rußlands statt. Ihre Leiter unterzeich­
neten ein Abkommen über den inter­
parlamentarischen Ausschuß, der 
gemäß Artikel 17 des Vertrags über die 
Vertiefung der wirtschaftlichen und 
geistigen Integration zwischen diesen 
Staaten gebildet werden wird. Es wur­
de auch ein Memorandum über Zusam­
menarbeit zwischen den Apparaten 
der Parlamente der vier Länder an­
genommen.

(KasTAG)

Dr. Klaus Kinkel in Almaty
Der Vizekanzler und deutsche 

Bundesminister des Auswärtigen Dr. 
Klaus Kinkel ist am 31 Mai 1996 zu ei­
ner Stippvisite in der Republik Kasach­
stan eingetroffen.

Zusammen mit ihm kam eine ansehn­
liche Gruppe von Vertretern der deut­
schen Wirtschaft mit. Der Minister des

Auswärtigen Deutschlands traf mit 
seinem Kollegen, Außenminister der 
Republik Kasachstan Kassymshomart 
Tokajew, dem Präsidenten Nursultan 
Nasarbajew, dem Ministerpräsidenten 
Akeshan Kashegeldin sowie mit den 
Vorsitzenden der beiden Parla- 
mentskammem zusammen. Nach ihrem

Treffen haben die beiden Minister - K. 
Tokajew und Dr. K. Kinkel - das «Abkom­
men über Zusammenarbeit bei der 
Förderung der Bürger deutscher Volks­
zugehörigkeit in der Republik Kasach­
stan» unterzeichnet.

Die deutsche Telekom AG
wird kasachstanischen Kommunikationsraum erschließen helfen

Wochenöhronik
RAYONVERWALTUNGSCHEFS 

ALS «VATER» DER STUDENTEN 
PETROPAWLOWSK. In den Lehran­

stalten des Gebietszentrums haben 
unlängst Zusammenkünfte der Rayon­
verwaltungschefs mit ihren jungen 
Landsleuten - Studenten von Hoch­
schulen, Colleges, Fach- und Berufs­
schulen stattgefunden. Gäste der Ab­
gesandten der Rayons Woswischen- 
ka und Bulajewo waren ihre Rayon­
verwaltungschefs Kemenger Amrin 
und Iwan Kendjuch. Sie fragten die 
Studenten über ihr Alltagsleben aus, 
informierten sie über die Leistungen der 
Dorfbewohner und dankten für Erfolge 
im Studium. Den besten wurden an 
Ehren berühmter Landsleute gestiftete 
Stipendien überreicht, den Waisen 
wurde materielle Hilfe erwiesen, den 
Absolventen wurden nach der Heim­
kehr Arbeitsplätze zugesichert.

Für die Leiter dieser und anderer 
Rayons ist die ständige Unterstützung

von Studenten, Lehranstalten und der 
Mensas darin, die Versorgung von 
Bedürftigen mit Lebensmitteln sowie die 
Durchführung von Verkaufsausstellun­
gen mit symbolischen Preisen traditio­
nell geworden. Bis Ende April haben 
die Rayonchefs Direktoren von Agrar­
betrieben und andere Leiter «ihre» Stu­
denten und Schüler bereits besucht.

GEMEINSCHAFTSUNTERNEHMEN 
«WESNET» HAT GUTE AUSSICHTEN

PAWLODAR. 50 000 Fernsprech­
vermittlungsstellen geschaffen und 10 
000 Fernsprechapparate sind inzwi­
schen vom kasachstanisch-türkischen 
Gemeinschaftsunternehmen «Wesnet» 
geliefert worden, das nunmehr länger 
als ein Jahr besteht. Während der 
Auswertung der Ergebnisse kam die 
Leitung dieses Unternehmens zum 
Schluß, daß der kasachstanische 
«Wesnet» sich unter den Tochterbetrie­
ben der Firma «Netasch» in den GUS-

Ländern schneller entwickelt, und es 
daß alle Gründe zu neuen Kapitalin,- 
vestitionen in dieses Unternehmen vor­
liegen. Da die modernen technologi­
schen Ausrüstungen schon unterwegs 
nach Pawlodar sind, wird hier näch­
stens mit der Herstellung von digitalen 
Funksprechsystemen begonnen.wer­
den.

FLEISCHVERKAUF 
EINGESCHRÄNKT

ATYRAU. Von den Fleischverkaufs­
ständen der Stadtmärkte verschwin­
det Rindfleisch. Immer mehr bieten die 
Händler Kamel- und Pferdefleisch zu 
80 bis 150 Tenge je Kilo.

Dies erklärt sich durch die für das 
Frühjahr übliche Erscheinung Das im 
Winter abgezehrte und kurz vor Kal­
ben stehende Vieh darf nicht ge­
schlachtet werden. Außerdem ist der 
Viehbestand aller Arten im ganzen Ge­
biet stark zurückgegangen. Dazu hat 
auch der diesjährige schneearme Win­
ter und das Fehlen von Frühlingsregen 
beigetragen

(KasTAG)

Der stellvertretende Ministerpräsi­
dent Harry Stoik hat eine Pressekon­
ferenz gegeben. Dabei ging es um die 
Wettbewerbsergebnisse zwischen der 
amerikanischen Gesellschaft AT&T und 
der deutschen Telekom AG über den 
Ausbau dér Telekommunikationen der 
Republik. Gesiegt hatte das deutsche 
Konsortium mit seinen für unser Land 
günstigeren Bedingungen. Darum wird 
mit ihm demnächst ein Vertrag abge­
schlossen werden, und es wird auch 
auf Grund eines Abkommens 49 Pro­
zent der Aktien der Kasachtelekom AG 
erhalten.

Wie von Journalisten mitgeteilt wur­
de, habe die deutsche Telekom AG vor, 
170 Millionen DM für die Entwicklung

der Telekommunikationen zu investie­
ren; außerdem würden weitere 120 Mil­
lionen dem Republikhaushalt als Bonus 
für den Erwerb der Aktien der Kasach­
telekom AG zugeführt werden. Darüber 
hinaus wolle das Konsortium für die 
Schulden der Haushaltsorganisationen 
gegenüber unseren Telekommunika­
tionsfacharbeitern aufkommen, deren 
Summe rund 75 Millionen DM ausmacht.

Die Gesamtsumme der Ausgaben 
des Konsortiums werde aber 825 Mil­
lionen DM oder 550 US-Dollar betragen. 
Zum Vergleich: Ein ähnlicher Kontrakt 
mit der Rostelekom AG würde sich auf 
1 Milliarde 223 Millionen US-Dollar be­
laufen, obwohl die russische AG be­
kanntlich 5 bis 6 mal größer ist als die

deutsche Die Verwirklichung dieses 
auf zehn Jahre berechneten Projekts 
sieht, so die Veranstalter der Presse­
konferenz, eine Vergrößerung der Zahl 
der Telefon- und Telefaxqnschlüsse in 
der Republik von den jetzigen 2,1 Mil­
lionen auf künftig 4,5 Millionen vor

Der Vizepremier unterstrich, daß die 
Bedingungen des Abkommens ziemli­
ch günstig seien, weil weder die inne­
ren noch die Haushaltsreserven im 
Lande es derzeit gestatten, dessen 
Telekommunikationsnetze operativ und 
effektiv auszubauen - so wie die Zeit 
es verlange

Abschließend hat H. Stoik die 
Fragen der Journalisten beantwortet.

(KasTAG)
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ORNIS meldet
Konferenz «Deutsche 

in Sibirien: Geschichte 
und Gegenwart»

Eine internationale Konferenz 
zur Lage der Deutschen in Sibirien 
hat in Omsk stattgefunden Auf Ein­
ladung des Instituts für Archäolo­
gie und Ethnographie kamen 127 
Geschichtswissenschaftler, Eth­
nologen und Linguisten aus Omsk, 
Tomsk, Tjumen, dem Altaigebiet und 
•Saratow sowie aus der Bundes­
republik zusammen Unter dem Ti­
tel «Deutsche in Sibirien Ge­
schichte und Gegenwart» widme­
ten sich die Teilnehmer neben 
Problemen der Sprachausbildung 
vor allem politischen und his­
torischen Aspekten der deutschen 
Gemeinden und ihrer Nachbarge­
biete.

Unterstützt wurde der wissen­
schaftliche Austausch mit 58 Re­
feraten und zahlreichen Sachde­
batten vom russischen Nationa­
litätenministerium, der Verwaltung 
des Omsker Gebietes und dem 
Deutschen Nationalen Rayon Aso- 
wo bei Omsk. In dem dreitägigen 
Programm waren neben einer 
Stadtrundfahrt durch Omsk auch 
ein Besuch des deutschen Land­
kreises und die Besichtigung einer 
Ausstellung im Heimatmuseum von 
Omsk enthalten.

Halbstadt: Gründungs­
feiern werden vorbereitet

Drei Tage lang wird der deut­
sche Nationale Rayon Halbstadt im 
Altai vom 29. Juni an sein fünfjäh­
riges Bestehen begehen. Das hat 
die Kreisverwaltung dieser Tage 
beschlossen. Ein siebenköpfiges 
Organisationskomitee wird die 
Feierlichkeiten in den kommenden 
Wochen vorbereiten Veranstaltun­
gen werden in Halbstadt, Podsos- 
nowo und in der früheren Ortschaft 
Podsneshnoje stattfinden Neben 
Landrat Fjodor Eckert gehören dem 
Komitee die Kolchosvorsitzenden 
Heinrich Becker und Andrej Hagel­
ganz, die Leiterin der Kreiskultur­
abteilung, Margarita Afanasjewa, 
sowie der Leiter der Entwicklungs­
gesellschaft Halbstadt, Andreas 
Clausing, an.

Geplant ist neben einer Podiums­
diskussion zum Thema «Gegenwart 
und Zukunft des Rayons» ein Wett­
bewerb.um das Wahrzeichen so­
wie um Lieder und Gedichte in rus­
sisch und deutsch zum Jubiläum. 
Kinder sind aufgefordert, Zeich­
nungen zum Thema «Die Zukunft 
meines Rayons» anzufertigen, die 
ebenfalls prämiert werden sollen

Vorgesehen sind zudem eine Zu­
sammenkunft von Trudarmisten, 
Schauspielaufführungen, Konzerte

und eine Kunstausstellung. Der 
Gründungstag des Rayons ist der 
1 Juli.

Seminar 
zür Sozialpädagogik

An der Pädagogischen Bil­
dungsstätten von Barnaul hat ein 
fünftägiges Seminar für Kindergärt­
nerinnen der Gebiete Altai und No­
wosibirsk stattgefunden.

Für den Veranstalter, den Verein 
für das Deutschtum im Ausland 
(VDA), haben Waltrudis und Cle­
mens Bracht das Seminar geleitet. 
Die Veranstaltung richtete sich an 
Erzieherinnen, die an Kindergärten 
mit Deutschunterricht tätig sind.

Die 28 Teilnehmerinnen erfuhren 
anhand von Lehrmaterialien Wis­
senswertes über die in Deutschland 
üblichen Spielpädagogik. Erprobt 
wurde auch der Einsatz von Bilder­
büchern bei Vorschulkindern. Prak­
tische Erfahrungen sammelte die 
Kindergärtnerinnen bei einem Be­
such des Kindergartens Nr.156 in 
Barnaul, wo eine in Deutschland 
ausgebildete Erzieherin eine Kin­
dergruppe leitet. «Wir konnten hier 
so manches sehen, was unsere 
eigene Arbeit nützlich sein wird», 
sagte die aus Ananjewka, Rayon 
Kulunda, stammende Teilnehmerin 
Lydia Janzen später. Sie bedauerte, 
daß viele Kindergärten nicht in glei­
chem Maß mit Bilderbüchern und 
Lernmitteln ausgestattet seien

Hilfe der Regierung Deutschlands
bei der Überwindung der Folgen der

Am 30. April 1994 hatte unsere Zeitung über die Arbeiten berichtet, 
die von den Wissenschaftlern der GUS-Länder und Deutschlands 
geleistet werden, um die Folgen der Aral-Krise zu überwinden. In diesem 
Jahr wurde der 1. Abschnitt des Projekts vollendet, und unser Berich­
terstatter unterhielt sich darüber mit dem Projektleiter von kasachstani- 
scher Seite, dem korrespondierenden Mitglied der Akademie der Wis­
senschaften, Professor Alexej RAU.

Drei Jahre lang, ab 1993, arbeiteten 
unter der Ägide der UNESCO die GUS- 
Länder an der Verwirklichung des in­
ternationalen Projekts «ökologische 
Forschungen und Kontrolle in den Mün­
dungsgebieten des Amudarja und des 
Syrdarja zur Wiederherstellung der 
Umwelt» (BMBF), das von Deut­
schland unentgeltlich finanziert wurde. 
Im Rahmen dieses Projekts wurden 
zwei internationale Stationen ge­
schaffen - die eine in Munjak, die an­
dere in Kasalinsk; sie sind mit modernen 
Meßkomplexen, mit Computers und 
Laborausrüstungen ausgestattet.

1994 fand in Taschkent ein interna­
tionales Seminar statt, an dem auch 
Wissenschaftler aus Deutschland 
sowie BMBF- und UNESCO-Vertreter 
teilnahmen. Im Seminar wurden die 
Ergebnisse wissenschaftlicher For­
schungen über die zu realisierenden 
Unterprojekte erörtert. Alle Leiter der 
insgesamt 22 Unterprojekte aus Ruß­
land, Usbekistan, Kasachstan und Ka­
rakalpakien referierten über ihre For­
schungsergebnisse. Nach der Erörte­
rung wurden die geleisteten Arbeiten 
sowie ihre Bedeutung für die Wissen­
schaft und praktische Tätigkeit be­
wertet und die Notwendigkeit ihrer Fort­
setzung begründet. Mit jedem Leiter des 
Unterprojekts wurde individuell ge­
sprochen, es wurde das Verzeichnis 
der Beteiligten präzisiert, deren wis­
senschaftliche Ergebnisse nach der 
Vollendung der Arbeiten vorgestellt 
werden sollen.Gemäß den Erörterungs­
ergebnissen wurden zwei unperspek­
tivische Projekte abgelehnt und neue 
Forschungsrichtungen anvisiert. Ge­
genwärtig arbeiten die Wissen­

schaftler Amerikas, Italiens, der Nie­
derlande und anderer Länder gemein­
sam mit den Fachleuten der GUS- 
Länder im Rahmen der Weltbank für 
Wiederaufbau und Entwicklung an der 
Verwirklichung von 20 Projekten, die mit 
der Gesundung der Umwelt in der Aral- 
region verbunden sind. Jedoch die 
Zeitdauer dieser Projekte - von 6 
Monaten bis zu einem Jahr - und die 
ganze Arbeit auf ihrer Basis läuft auf 
die Sammlung von Daten und die Ana­
lyse des ökologischen Zustandes der 
Âral-Region hinaus. Der besondere 

Wert des Projekts (BMBF), das von 
Deutschland unter der UNESCO-Lei- 
tung verwirklicht wird, liegt darin, dâß 
es konkrete wissenschaftliche Ergeb­
nisse aufweist, die im Laufe von drei 
Sommerforschungensaisons in den 
Mündungsgebieten des Amudarja und 
des Syrdarja gewonnen hat und deren 
Überleitung in die Praxis die Umwelt in 
der Aralregion verbessern helfen wird.

Heute können wir die Ergebnisse der 
dreijährigen Arbeiten auswerten, und 
für mich als kasachstanischen Leiter 
der Unterprojekte ist es angenehm, 
festzustellen, daß alle Arbeiten auf 
hohem wissenschaftlichem Niveau 
ausgeführt wurden und von großer Be­
deutung für die Gesundung der Um­
welt in der Aralregion sind. Und dies ist 
ein großes Verdienst nicht nur der Wis­
senschaftler und Fachleute Kasach­
stans. sondern auch der Wissen­
schaftler Deutschlands sowie der 
BMBF- und UNESCO-Vertreter Ganz 
besonders möchte ich die wissen­
schaftlich-methodische Hilfe her­
vorheben, die uns bei der Realisierung 
der Projekte von Professor Otto Fränz-

le sowie von seinen Kollegen Dietmar 
Kaiser, Rainer Dlaske, Joachim Kut­
scher, Wefa Mustafajew und anderen 
erwiesen wurde

Hier einige Resultate, die im Rahmen 
der Unterprojekte von den Wissen­
schaftlern Kasachstans erbracht wur­
den. Zum erstenmal wurden auf den 
Böden am Unterlauf des Syrdarja das 
Bewässerungsregime und die Agro- 
technik des Anbaus von Trockenreis­
sorten erforscht - einer alternativen 
Kultur für die sehr wasserintensiven 
Überflutungsreissorten, die im Stromge­
biet von Syrdarja angebaut werden. Die 
beiden Trockenreissorten «Corinna» 
und «Sandora» wurden durch die 
UNESCO für Deutschlands und Ungarns 
Mittel zu je 100 Kilo die Sorte erwor­
ben. Die Trockenreissorte «Weißer 
Skoms» (30 Kilo) wurde aus Rußland 
erhalten. Auf Grund der Forschungen 
wurde festgestellt, daß die Trocken­
reissorten «Corinna» und «Weißer Sko­
ms» in der Aralregion Ernteerträge 4,0- 
bis 4,5 Tonne je Hektar ergaben, dabei 
bei einem um 40 Prozent geringeren 
Wasserverbrauch als die Überflutungs­
reissorte «Marshan» es erfordert, 
welche auf den Reisfeldern am Syr­
darja-Unterlauf angebaut wird.

Durch die Überleitung dieser Ausar­
beitungen in die Praxis lassen sich 1,5 
bis 2,0 Milliarden Kubikmeter Wasser 
für den Aralsee sparen. Es wurden der 
Wasser- und Salzhaushalt des 
Flußnetzes und der Seesysteme der 
Aralregion erforscht, außerdem wur­
den sie reprospektivisch und prognos­
tisch eingeschätzt. Es liegen Empfeh­
lungen für die Projekte des Baus hyd­
rotechnischer Anlagen vor - zum 
Zwecke einer stetigen Wasserzufuhr 
den Deltaseen und Heuschlägen Es 
wurden die wichtigsten Zeit- und 
Raumgesetzmäßigkeiten in der Entwick­
lung der Naturkomplexe des ausgetrock­
neten Bodens des Aralsees erforscht, 
ein dynamisches Modell der Verteilung 
wasserlöslicher Elemente in den

Aral-Krise
Bodenlandschaften der primären 
Meersebene geschaffen sowie die 
Gesetzmäßigkeiten der Raumstruktur 
und der Mannigfaltigkeit der natürlichen 
Ökosysteme des Syrdarja-Deltas ermit­
telt und bewertet. Untersucht wurden 
die Untergrundwasserhaushalte im 
Syrdarja-Delta und auf den anliegen­
den Territorien des Aralsees, desglei­
chen die allgemeinen Wasserressour­
cen und ihre territoriale Verteilung. Es 
wurden auch viele andere Fragen er­
hellt, die von großer wissenschaftli­
cher und praktischer Bedeutung sind 
und auf deren Grundlage einzelne Pro­
jekte für die Investierung für die Welt­
bank für Wiederaufbau und Entwick­
lung aufgestellt werden können.

Die nach dem von Deutschland un­
entgeltlich finanzierten UNESCO-Pro- 
jekt erbrachten Erkenntnisse eröffnen 
neue Möglichkeiten für die Ausarbei­
tung einer eigenen Nationalstrategie zur 
Überwindung der Folgen der Ökokrise 
durch jedes Land der Aralregion. Je­
doch erschöpft all das bei weitem nicht 
die potenziellen Möglichkeiten der Re­
habilitierung der Aralkrise, die die gan­
ze .asiatische Region und den ganzen 
Planeten bedroht. Deshalb sucht die 
Regierung Deutschlands im Rahmen 
des BMBF nach zusätzlichen Mitteln, 
um die Arbeiten fortzusetzen,das 
Naturmilieu wiederherzustellen und 
günstige Bedingungen für das Leben 
der Menschen in dieser Region zu 
schaffen. Dies beseelt uns und ver­
leiht uns Zuversicht, daß das Aralprob- 
lem unter gemeinsamen Anstrengun­
gen der Länder des Aralbeckens und 
der internationalen Gemeinschaft 
gelöst wird und die künftige Genera­
tion der Bewohner des Aralgebiets in 
ihrem Heimatland wird leben können, 
wo die Naturressourcen qualitativ 
besser und das Wirtschaftssystem sta­
biler werden sein.
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Sprachführer
J^ussisch-kasachisch-deucsch

'Verfaßt von J^onstantin £hrlich, Wjuchtor J^asbekow und £fmit ^nnikinn

CnopT
CnopT
Sport

rioKynKH
CaTbin cLAbiHFaH ßaTTap

Einkäufe

Evangelium Markus 16, 14-20

14. Zuletzt, als die Elfe zu Tisch saßen, offenbarte Er sich ihnen und schalt 
ihren Unglauben und ihres Herzens Härte, daß sie nicht geglaubt hatten denen, die 
Ihn gesehen hatten als Auferstandenen.

15 Und Er sprach zu ihnen: Gehet hin in alle Welt und predigt das Evange­
lium aller Kreatur.

16 Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden; wer aber 
nicht glaubt, der wird verdammt werden.

17. Die Zeichen aber, die folgen werden denen, die da glauben, sind diese: in 
meinem Namen werden sie böse Geister austreiben, in neuen Zungen reden

18. Schlangen mit den Händen hochheben, und wenn sie etwas Tödliches 
trinken, wird’s ihnen nicht schaden; auf Kranken werden sie die Hände legen, so 
wird's besser mit ihnen werden.

19. Nachdem der Herr Jesus mit ihnen geredet hatte, wurde Er aufgehoben gen 
Himmel und setzte sich zur Rechten Gottes

20. Sie aber zogen aus und predigten an allen Orten. Und der Herr wirkte mit 
ihnen und bekräftigte das Wort durch die mitfolgenden Zeichen.

nxaBaHHG »Y3y das Schwimmen TAe MOJKHO ... K,aii jKepAen caTbin Wo kann man...kaufen?

pla'wanije 3ü£u AaC UIBHM3H KyHHTb...? aAyFa öoAâAbi?

• gde mo'Sna ... kaj 3erden satyp Bo: KaH MaH...Kayc|)3H

noöeAa xeqic der Sieg kupi’t'... aluga bolady

pabe'da Sengis Asp 3h:k '

TAe HaxoAHTCH... ... Mara3HHi K,aü Wo ist...?

noöe^AaTb jKenicKe »eTy den Sieg erringen Mara3HH? JKepAe?

pabiSda't' 3engiske 3etu A3H 3HK 3PHHT3H gde' nacho'diza... ... magaSini kaj 3erde BO: HCT...

magaSi'n

nopa?seHHe jseniAic die Niederlage

para3e'nije 3engilis ah: HH:A3pAa:rs yHHBepcaAbHbiH OMÖeöan ein Warenhaus

uniwirsaTnyj ambebap 3HH Ba:p3Hxayc

npoHrpbiBaTb xeniAy verlieren

prai'grywat' Sengilu 4)3pAH:p3H KHHJKHblH KiTan eine Buchhandlung

kni'Snyi kitap, aiiHO 6y:xxaHAAiOHr

pe3yAbTaT HSTHJKe das Resultat, Ergebnis

rßul'ta't nati3e Aac p33yAbTa:T, spre:nHHC npOAOBOAbCTBeHHblH A3bIK,-TyAiK eine

4 Lebensmittelverkaufsstelle

CKaHKH aT maöbicbi das Pferderennen pradawoTstwinnyj a§yk-tülik aÜH3

ska'äki at schabysy Aac n4)3:pA3p3H3H Aeb3Hoiin3Ai4>3pKaygxniri3A3

copeBHOBaHHe jKapbic, caiibic der Wettkampf
1

KOHAHTepCKHH KoHAHTep eine Konditorei

sariwnawa'nije 3arys, sajys Asp B3TKaMn4> kandi'tirskij konditer 3HH3 KOHAHTOpaÜ

cnopT cnopT der Sport B Kotopom qaey Mara3HH K,aH caFarra Um wieviel Uhr öffnet

sport sport Asp mnopT OTKpblBaeTCH aiUblAäAM (schließt) das Geschäft?

(3aKpbiBaeTCH) jsaöbiAaAbi) ?

cnopT3aA cnopT3aA • die Sporthalle Mara3HH? • <

sportSa'l sportial ah: uinopTxaAS f kato'ram Cisu' magasin kaj sagatta yw BH:4)H:Ab y:p höchst

atkrywa'iza aschylady (Sabylady) (uiah:ct) a^c romocjjT

cnoprcMeH cnopnubi der Sportler (sakrywa’iza)

sparzme'n sportschy Asp mnopTAop magasi'n ' ■ .•

CTaAHOH CTaAHOH das Stadion Kax AoexaTb (aohth) Ba3apFa AeöiH K,aAan Wie komme (fahre) ich

stadio'n Stadion Aac urra:AHOH AO puHKa? öapyFa öOAaAU? zum Markt?

kak daje'chat (dajti') basarga dejin kalaj bh: kom3 (4)a:p3)HXb nyw

TeHHHC TGHHC das Tennisspiel da ry'nka baruga bolady
♦

MapKT

te'nis tenis Aac T3HHCiunn:Ab •

- H xo'-ry cAeAaTb yHHBepMarraH Ich möchte in einem

TpaMÜAMH TpaMnAHH die Sprungschanze noKynKHb 3arrap caTbin aAafibiH Warenhaus Einkäufe

trampli'n tramplin ah: innpyHrmaHij'3 yHHBepMare Aen eAiM machen

ja chaöu' sde'lat' uniVvermagtan Sattar HXb MCXBT3 HH aÖH3M

TpeHnpOBäTbCH jKaTTBiry trainieren paku'pki w satyp alajyn Ba:psHxayc aHHKOHcjis

trinirawa'za 3attygu TpSHHipSH ■ uniwirma'gi dep edim M3X3H

(JjyTÖOA (jjyTÖOA der Fußball TAe 3CK3AaTop □cKaAaTop (ah$t) Wo ist (hier] eine

futbo'l futbol Asp 4>yc6aAb (ah(J)t)? K,an >K.epAe? Rolltreppe (eiq Fahrstul)?

gde eskala'tar (lift) eskalator (lift) kaj BOI HCT (xH:p] aHH3

(JjyTÖOABHoe noAe 4)yr6oA aAanbi der Spielplatz 3 erde poAbTpsns (aiiH

futbo'lnaje po’le futbol alangy Asp iunHAbnAau 4?a:pniTy:Ab)

4>HrypHoe KaTaHHe MeHepAen cupFaHay der Eiskunstlauf TAe OTAeA...? ... ööAiMi K,aü >KepAe? Wo ist hier die Abteilung...

(Ha KOHbKax] BO: HCT XH.'P ah

figu'rnaje kata'nije manerlep syrganau Asp aHCKyHCTAaygj gde adde'l... ... bölimi kaj 3erde arrraHAioHr...

(na kanka'ch]

MyxccKOH (jKeHCKOH, EpAepAin Herrenbekleidung

XOKKeH XOKKeH das Hockey AeTCKOH) OAejKAM , (eHeAAepAin, (Damenbekleidung,

chake'j chokej AaC XOKH öaAaAapAbin) KHiMi Kinderbekleidung)

mu3sko'j (3e'nskaj, erlerding XSpSHÖBKAHHAyHr

hagh KAyöa KAyb (K,OFaM) Myuieci das Mitglied eines de'zkaj) ade'3dy (ajelderding, (AaM3HÖ3KAHHAyHr,

(obmecTBa)
1

Sportklubs (Sportvereins) balalardyng) kijimi KHHASpÖBKAHHAyHr)

Cle'n klu'ba klub (kogam) müschesi Aac mhttah:t aiiHoc ./ .

(o'pschâistwa) uinopTKAync HrpyiueK OHbIHUIbIK,Tap Spielzeugwaren

(uinopTffispaiiHc) igru'schyk ojynschyktar iunH:AbijoÄKBa:p3H

maxMaTbi niaxMaT das Schachspiel cnoprroBapoB CnopT TOBapAapu Sportartikel

scha'chmaty schachmat Aac uiaxuinHiAb sporttawa'raf sport towarlary uinopTapTHKSAb

LUaUJKM Aoftöbi das Damespiel H xony KynHTb... MeH... caTbin aAaiibiH Ich möchte... kaufen

scha'schki dojby Aac Aa:M3uinH:Ab Aen eAiM •

ja chaéu' kupi't' men ... satyp alajyn HXb MexbTe...Kay$3H

HXTa flXTa die Jacht, das Segelbot dep edim

ja'chta jachta ah: üaxT, Aac 3e:r3Ab6o.T

(Fortsetzung. Anfang Nr. 1-21) (Fortsetzung folgt)

Nun kommen wir an das Ende der 
Laufbahn Christi auf Erden, die uns so 
wichtig ist. Klein wie ein Senfkörnlein 
hat Christus Sein Reich auf Erden an­
gefangen, aber groß, über alles groß 
und herrlich geendet Als ein armes 
Menschenkind, im Stall geboren, in Win­
deln gewickelt, in die Krippe gelegt, 
verachtet und gering, unbekannt und 
ungenannt, dreißig Jahre lang in der 
Verborgenheit in einer Zimmer­
mannswerkstätte. Was kann kleiner, 
geringer, niedriger sein auf Erden? In 
Seinem nur dreijährigen öffentlichen 
Leben, wie geschmäht, gelästert, ver­
folgt und verachtet, der Allerverach- 
tetste und Unwerteste, endlich warf 
Gott aller Welt Sünde auf Ihn, und unter 
dieser Last schwitzte Er Blut vor Angst 
und Not, wurde zum Tode verdammt, 
gegeißelt, gekrönt mit Dornen und in 
Mitte zweier Missetäter ans Kreuz, das 
Holz des Fluches geschlagén, und da 
gab Er Seinen Geist auf, und es schien 
alles verloren und aus mit Ihm zu sein; 
aber nur Seine Schmach, Sein Leiden 
war aus. Nun fing die Herrlichkeit und 
Erhöhung an, weil Er in die tiefsten Tie­
fen der Erniedrigung, der Schmach und 
des Schmerzes gekommen, aber da­
durch alles vollbracht und im Unterliegen 
gesiegt hatte, so stieg Er siegreich aus 
dem Grabe herauf und brachte Friede 
und Geist den Seinen, offenbarte sich 
ihnen als verklärter Gottessohn und 
Welterlöser vierzig Tage lang durch 
mancherlei Erweisungen, setzte sich 
endlich vor ihren Augen auf Wolken­
wagen und fuhr in den Himmel auf, um 
Besitz zu nehmen von der (Rechten 
Gottes, von aller Gewalt über Himmel 
und Erde. Ein solcher Baum, dessen 
Zweige sich über Himmel und’Erde aus­
breiten, ist aus dem Senfkörnlein, das 
Gott in die Krippe im Stall zu Bethlehem 
legte, geworden. Wir beten an und 
freuen uns, denn es ist alles für uns, 
und wir haben in Ihm die Erlösung durch 
Sein Blut, nämlich die Vergebung der 
Sünden. Er ist für uns in Seine Herr­
lichkeit eingegangen, um für uns zu er­
scheinen vor Gottes Angesicht und uns 
zu vertreten. Seine Auffahrt ist also das 
größte Fest für uns, des wir uns nicht 
genug freuen, wofür wir nicht genug 
danken können.

Unser Festevangelium sagt:
Zuletzt, da die Elfe zu Tische 

saßen, offenbarte Er sich ihnen und 
schalt ihren Unglauben und ihres 
Herzens Härtigkeit, daß sie nicht 
geglaubt hatten denen, die Ihn gese­
hen hatten auferstanden. Wenn Er 
schilt, ist's noch gut; aber wenn Er gar 
nichts sagt, das plagt, das nagt. Er 
schilt aber nur den Unglauben, nie den 
Glauben. Ei, so glaube doch! Was zau­
derst du? Willst du geschoften werden 
von Ihm?

Unglaube und Herzenshärtigkeit ist 
dem Heiland eins, das harte Herz will 
und kann nicht glauben. Das gebeugte, 
zerschlagene uqd erweichte Herz 
glaubt gern und ist froh, daß es glauben 
darf. Wie gern glaubte eine Magdalena, 
ein Zachäus, ein Schächer und gewiß 
auch Petrus, da ihn der Herr grüßen 
ließ. Aber wenn sich ein Herz nicht 
sündig, nicht verloren, arm und unselig 
fühlt, so ist es hart wie Stein und kann 
nicht glauben. Doch ist ein himmel­
weiter Unterschied zwischen der 
pharisäischen und saddLzäischen 
Herzenshärtigkeit und der der Jünger. 
Jene war unheilbar, war Halsstarrigkeit 
und Verstockung, diese nur Schwach­
heit und Unbeholfenheit, bei der es nicht 
viel bedurfte, nur ein freundliches 
Scheltén, so war sie geheilt und zer­
floß in Liebe und Freude. Sie hätten gern 
geglaubt, aber die Armen vermochten 
es ja nicht. Jene aber wollten nicht, 
darum half auch alles Schelten in Mat­
thäus 23 und anderswo durchaus nicht 
nur nichts, sondern verhärtete sie noch 
mehr. Laßt uns den Heiland bitten, daß 
Er uns allezeit schelte, sooft wir’s nötig 
habep. Wie einer in bezug auf die Züch­
tigung der Mirjam, da ihr der Herr ins 
Angesicht gespeit, das ist, sie mit dem 
Aussatz geschlagen hat, sagte: «Spei 
mir ins Angesicht, so hab ich Kindes­
recht gekriegt», oder: «Gib, daß ich 
herzlich liebe, ob's hell sei oder trübe, 
und Du mein bleiben müssest, Du' 
schlagest oder küssest.» Und nun, 
nachdem Er sie gescholten hat - ihren 
Unglauben und Herzenshärtigkeit ge­
scholten hat, nun höre, was Er ihnen 
für Aufträge gibt.

Und Er sprach zu ihnen: Gehet hin 
in alle Welt und predigt das Evange­
lium aller Kreatur. Damit macht Er sie 
und alle, die l(un folgen, zu Gesandten 
Seines Reiches an die ganze Men­
schheit. Damit erklärt Er, daß Er alle 
Menschen selig machen will, daß die 
Freudenbotschaft zu allen kommen soll, 
daß alle angenommen werden, daß 
Sein Verdienst allgenugsam, welter­
lösend, weltbeseligend ist, daß Er alle 
einschließt und niemand ausschließt, 
die ganze Welt mit Seiner Liebe und 
Seinen durchbohrten Händen umfängt, 
allen Vergebung und ewiges Leben 
schenken will. Damit erklärt Er, daß die 
ganze Welt Sein Acker ist, den Er durch 
Seine Knechte bestellen lassen will, 
daß wo Seine Knechte hinkommen, zu 
welchem Volk oder Stamm des Men­
schengeschlechts, sie in Sein Eigen­
tum kommen und sagen können: Hier 
ist unsers Herrn Feld und Acker, wo Er

Himmelfahrt Christi

uns zu säen und zu arbeiten befohlen 
hat...

Wer da glaubt und getauft wird, der 
wird selig werden: wer aber nicht 
glaubt, der wird verdammt werden. Das 
ist also die einzige Bedingung zur Se­
ligkeit - gläubige Annahme des Evan­
geliums mit dem Siegel der Taufe, das 
heißt im Glauben, der den ganzen Men­
schen wandelt nach Herz, Sinn, Mut 
und allen Kräften, oder was eins ist, 
die neue Kreatur (Gal. 5,6; 6,15; 2. Kor. 
5,17). Wer glaubt, so glaubt, daß Chris­
tus in seinetn Herzen wohnt, Ihn so er­
greift mit all Seinem Verdienst und Ga­
ben, daß er mit Ihm gekreuzigt und be­
graben, mit Ihm auferweckt und in ein 
himmlisches Wesen versetzt wird, der 
wird selig (Eph. 3, 17; 2. 5. 6). Der Un­
glaube aber, die Nichtannahme des 
Evangeliums als eine Kraft Gottes, das 
Widerstreben der Wahrheit in Christus 
verdammt und schließt vom Himmel­
reich aus, man sei getauft oder nicht, 
sei besprengt mit Wasser oder unterge­
taucht. Das Glaubensbekenntnis im 
Munde oder Kopfe tut’s auch nicht, 
sondern der Glaube, der durch Liebe 
tätig ist, der lebt und belebt, .der ein Werk 
Gottes ist und darum Früchte der Ge­
rechtigkeit bringt und sich dadurch als 
lebendig und göttlich beweiset.

Der Heiland bezeichnet selbst den 
Glauben, den Er meint, was er wirken 
und tun muß. Er sagt:

Die Zeichen aber werden folgen 
denen, die da glauben: In Meinem Na­
men werden sie Teufel austreiben, mit 
neuen Zungen reden, Schlangen ver­
treiben, und so sie etwas Tödliches 
trinken, wird's ihnen nicht schaden: auf 
Kranke werden sie die Hände legen, 
so wird's besser mit ihnen werden.

Diese Zeichen und Wunder beglei­
ten den Glauben, daran kennt man ihn, 
den Glauben, den Jesus will. Solches 
oder ähnliches muß ein Gläubiger 
wirken können. Wie der Heiland anders­
wo sagt: «Alle Dinge sind möglich 
dem, der da glaubt.» Ein Gläubiger kann 
nicht ohne Wunder und Zeichen sein, 
die Macht und Liebe Gottes, die Kraft 
des Verdienstes und Blutes Christi muß 
sich an ihm offenbaren. Er muß ja eine 
neue Kreatur, aus dem alten ein neuer 
Mensch, aus einem Kinde der Welt und 
der Hölle ein Kind Gottes geworden 
sein durch den Glauben. Er muß den 
Teufeln, die Sünde und die Welt aus 
seinem Herzen getrieben haben, muß 
diese Feinde täglich überwinden. Er 
muß auch aus andern Teufel austreiben 
können, in jedem Sinn, durch Gebet und 
durch das Wort von Christus! Ein Kir­
chenvater im ersten Jahrhundert schrieb 
in seiner Apologie an die Heiden: «Wenn 
sich jemand für einen Christen ausgibt, 
der nicht Teufel austreiben kann, so 
schlaget ihn tot, er ist kein Christ.» Wer 
dem Teufel nicht gewachsen ist, wie 
kann der Christus haben und an Chris­
tus glauben? Er ist ja gericht't, ein 
Wörtlein kann ihn fällen. So ist es mit 
allem übrigen, was der Heiland nennt, 
der Gläubige muß alles erflehen und 
erringen können durch anhaltendes: Ich 
lasse Dich nicht, Du segnest mich denn! 
Alles, es seien Schlangen oder Gift. 
Krankheit oder Tod, alles muß er über­
winden, wegglauben oder heben kön­
nen. Es ist ihm verheißen, Gott ist wahr­
haftig und hält, was Er verspricht. 
Wenn ihr Glauben habt wie ein Senf­
korn, so könnt ihr Berge versetzen und 
Bäume ausreißen.

Es ist nicht so gemeint, als wenn 
alle diese Zeichen an jedem Gläubigen 
erscheinen müßten, sondern wenn ei­
nen Gott in Umstände versetzt, wo es 
die Ehre Gottes und sein oder anderer 
Heil es erfordert, da muß sein Glaube 
das können, da muß er das Wort der 
Verheißung ergreifen und nicht zwei­
feln an dem, was ihm verheißen ist. 
Man muß auch solche Zeichen und 
Wunder nicht suchen und erzwingen 
wollen ohne Not, um zu prahlen oder 
Gott zu versuchen, wozu der Teufel 
gern seinen Rat erteilt (Matth. 4). Darum 
sind diese Zeichen auch nicht unfehl­
bare Beweise des seligmachenden 
Glaubens, denn Christus sagt: Es wer­
den viele kommen und sagen: Haben 
wir nicht in Deinem Namen Teufel aus­
getrieben und Zeichen getan? Ich wer­
de ihnen sagen: Weichet von Mir, ihr 
Übeltäter! Ich kenne euch nicht. Im Ge­
genteil muß eine gläubige Seele, die 
keine solche auffallenden Wunder und 
Zeichen ihres Glaubens erfahren hat, 
nicht meinen, sie hätte deswegen den 
rechten Glauben nicht; wenn sie nur 
den Frieden hat, der höher ist als alle 
Vernunft, den Heiligen Geist, der ihr 
Zeugnis gibt von der Kindschaft Gottes 
und in ihr betet mit unaussprechlichem 
Seufzen, die Nähe des Heilandes ge­
nießt und in Seinen Wundenmalen ihre 
Gnadenwahl lesen kann, so hat sie 
Zeichen und Wunder genug, die ihren 
Glauben begleiten, der sie gewiß selig 
macht.

Der Herr nun, nachdem Er mit ihnen 
geredet hatte, ward aufgehoben gen Him­
mel und sitzet zur Rechten Gottes.

Er erhob sich von der Erde, ihre 
Augen schauten Ihm nach, und eine 
Wolke entzog Ihn ihren Augen, aber 
nicht ihren Herzen und ihrem Glauben. 
Jetzt hatten sie Ihn erst recht inwendig 
durch den Glauben in ihren Herzen 
wohnend und hielten sich an den un­
sichtbaren Nahen so fest, als sähen 

sie Ihn. Jetzt war Er erst ihr Herzens­
heiland, vorher nur ihr Augen-Herr, ihr 
äußerlicher Meister; nun aber lebte Er 
in ihnen und offenbarte sich den 
Herzen. Nun ging's an: Selig, die nicht 
sehen und doch glauben. Darum gin­
gen sie freudig vom Himmelfahrtsberg 
weg, weil sie spürten, Er ist uns dicht 
genommen, wir haben Ihn jetzt erst 
recht nahe, näher als vorher.

Er ist droben und sitzet zur Rechten 
Gottes, hat alle Gewalt im Himmel und 
auf Erden und ist doch jeder Seele 
nahe, thront in jedem Herzen, das âfc 

Ihn glaubt und Ihn liebt.
Welch ein Gewinn I Wir haben Ihn 

überall, dort für uns, hierin uns! Ist es 
nicht genug, daß Er hinging für uns, 
sonst wäre Er nicht in uns hier. Dort 
der Stättebereiter und Fürsprecher 
beim Vater, der Vertreter der Seinen; 
hier der Hirt und Bischof der Seelen, 
der Bräutigam und Herzensfreund, das 
Leben und Brot der Seele, Er der Men­
schensohn in unserem Fleisch, in un­
serer Natur, uns so nahe verwandt, daß 
Er uns selbst Seine Brüder nannte, sitzt 
zur Rechten Gottes, hat Allgewalt 
Welches Vertrauen , welche Zuversicht 
erweckt das in gläubigen Herzen, denen 
Er die Sünden vergeben und das Pfand 
und Siegel des Geistes gegeben hat, 
daß sie Sein sind und Er ihr Heiland ist! 
Wie kann ein Christ je in Verlegenheit 
kommen und zagen, der da weiß: Mein 
Haupt ist im Himmel, dessen Glied am 
Leibe ich bin; mein Bruder hat alle Ge­
walt im Himmel und auf Erden, alle Dinge 
sind Seine Knechte. Er spricht, und es 
geschieht, Er gebeut, und es steht da. 
Er weiß um mich, ich bin in Seine Hände 
gegraben und in Sein Herz eingeschrie­
ben So hoch erhaben Er ist, so nahe 
ist Er dennoch mir mit Allgewalt und Lie­
be. Ich habe Ihn und lasse Ihn nicht. Ich 
hoffe auf Ihn und werde Ihn sehen, wie 
Er ist, und ihm gleich sein. Denn wo Er 
ist, da soll Sein Diener auch sein. Wer 
kann nun den Himmel anblicken, ohne 
sich zu freuen und zu danken, ohne 
Ihm nachzusehen und zu sagen Da 
fuhr mein Heiland hin und ist doch bei 
mir! Dort regiert Er in Majestät, hier liebt 
Er und heilt uns und ist wie die Mutter 
beihi Kinde, wie der Hirt bei seinem 
Schäflein. Wer kann die Wolken anse­
hen, ohne zu denken: Die Wolken ha­
ben Ihn uns genommen, aber Se: ' 
Gnade reicht doch so weit die Wöll 
gehen. Man hat Ihn, wo man um ihn 
weint.

Sie aber gingen aus und predigten 
an allen Orten, und der Herr wirkte mit 
ihnen und bekräftigte das Wort durch 
die mitfolgenden Zeichen. Er hat sie 
nicht mit falschem Trost abgespeist, um 
von ihnen loszukommen; Seine Ver­
heißung: Ich bleibe dennoch bei euch 
alle Tage, war nicht nur ein menschli-, 
eher Trost, womit scheidende Freunde 
und Geliebte einander trösten: Wir 
bleiben doch in Gedanken, im Geiste 
beieinander; denkt nur, Ich sei da, 
versetzt euch nur in Gedanken zu M>r, 
und dergleichen.

Man weiß wahrhaftig hicht, über 
welchen Festtag des Herrn man sich 
mehr freuen soll, über Seine Geburt, 
über Seinen Tod, über Seine Auferste­
hung oder Himmelfahrt, darum freuen 
wir uns über alle, denn sie sind alle 
unser und gewähren uns alle große 
Freude, großen Gewinn, sie sind 
alles. Wer möchte auch nur eins Vci- 
missen? Er, in der Krippe, am Kreuz, 
auferstanden, gen Himmel fahrend und 
sitzend zur Rechten Gottes - was ist 
Er uns! Wer kann's aussprechen, was 
das heißt: Also hat Gott die Welt ge­
liebt, daß Er Seinen Eingebornen da­
hingab, damit alle, die an Ihn glauben, 
nicht verlorengehen, sondern das 
ewige Leben haben. Alle Liebe liebt zu 
wenig diese große Liebe, diese unver­
diente Liebe, diese ewige Liebe!

Alles will dem frommen Glauben 
Gott von Ihm zu flehn erlauben 
Bet im Glauben , Christi Jünger, 
dich bezwingt kein Weltbezwinger. 
Deinem Helden-Glaubens-Flehen 
kann kein Satan widerstehen. 
Tage kämpfen, Nächte wachen, 
töten und lebendig machen, 
Sturm und Ungewitter stillen, 
sterben um des Heilands willen, 
Mond und Sonne heißen stehen, 
Glaube, das kannst du erflehen. 
Bei den Löwen wie bei Schafen 
ruhig wachen, sicher schlafen, 
Riesen schlagen, Heere zwingen, 
in den Flammen Gott lobsingen; 
nichts, wenn's auch noch größer wär, 
Glaube, dir ist nichts zu schwer.

Amen.

/ \ 
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Mehr als 130 begabte, zu großen Hoffnun­
gen berechtigende Kinder sind in Almaty aus 
allen Republikgebieten eingetroffen. Am 24. Mai 
haben sie ein interessantes, emotionell ge­
ladenes Treffen mit Präsident Nursultan Nasar­
bajew gehabt.

N. Nasarbajew begrüßte herzlich die Kinder 
und in ihrer Person alle Schüler des Landes. Er 
hob hervor, daß die Republikführung viel leiste, 
damit die Lebens- und Erziehungsbedingungen 
für die heranwachsende Generation sich ver­
besserten und damit unsere Kinder einer zivi­
lisierten, demokratischen Gesellschaft würdige 
Menschen werden könnten.

Die jungen musizierenden und singenden 
Gäste des Präsidenten demonstrierten bei die­
ser Gelegenheit sofort ihre Talente. Ihnen zu 
Ehren gaben namhafte darstellende Künstler 
Kasachstans populäre Solonummern zum be­
sten.

Darauf überreichte der Präsident vielen unter 
den begabten Kindern Empfehlungen für das 
Beziehen von Hochschulen bzw. Einweisungen 
in diese.

Im Namen der Kinder sind N. Nasarbajew ein 
von Schülern gemaltes Bild sowie ein Sammel­
band ihrer Gedichte, gewidmet dem großen Dich­
ter und Denker Abai, präsentiert worden.

(KasTAG)

Welche Farbe hat das Meer?

Die Trompetenblume
Ewald, der Igel, war ein Erfinder. Er hatte 

schon viele fantastische Fahrzeuge und Geräte 
gebaut. Seine letzte Erfindung war ein Hub­
schrauber, der einem riesigen Einkaufskorb 
ähnlich sah. Um diesen komischen Hub­
schrauben zu resten, unternahm Ewald einen 
langen Flug in den Süden Es stellte sich her­
aus, daß er hervorragend funktionierte. Auf

fiesem Flug entdeckte Ewald eine Gegend, in 
der Pflanzen wuchsen, die er noch nie zuvor 
,-gesehen hatte. Bunte Kürbisse lagen da in der 
Sonne, seltsam geformte Kakteen gab es, und 
berauschend duftende Blumen. Plötzlich sah er 
eine kleine Pflanze, die trichterförmige Blütten 
hatte und leise, melodische Tonne von sich gab 
Das war wirklich etwas Außergewöhnliches! 
Ewalds Freund, der Pandabär Felix, war ein 
Videnschaftlicher Blumenzüchter Er besaß 

^uch ein großes Gewächshaus. Ewald be­
schloß, diese Trompetenblume Felix mitzubrin­
gen. Er grub sie samt den Wurzeln aus und flog 
rasch nach Hause. Noch am selben Tag ging

Ewald zu Felix Pandabär. Felix freute sich riesig 
über dieses ungewöhnliche Geschenk und topfte 
die kleine Trompetenblume sofort ein.

So weit, so gut. Ewald ging nach Hause und 
beschäftigte sich in den nächsten Wochen mit 
einigen neuen Erfindungen. An Felix und die 
Trompetenblume dachte er gar nicht mehr.

Eines Tages rief Felix bei ihm an. Er tat ganz 
geheimnisvoll und bat Ewald, am Nachmittag 
zu ihm in den Garten zu kommen. Als Ewald 
den Garten des Pandabären betrat, hörte er Blas­
musik. Und als er um die Ecke des Gewächs­
hauses bog, sah er, was wirklich los war!

Die Trompetenblume war zu einer hohen 
Staude herangewachsen. Dreizehn verschieden 
große, trompetenartige Trichter ragten in die Luft, 
bewegten sich leicht und spielten eine zauber­
hafte Melodie. Die Töne waren nicht so kraftvoll 
und laut wie bei einem wirklichen Trompeten­
konzert, aber das machte dieses Konzert nur 
noch interessanter.

Neben der Trompetenblume stand Felix Pan­
dabär und strahlte. Staunend ging Ewald Igel 
näher heran. Da verstummte die Trompeten­
blume.

«Sie spielt nur für die Leute, die sie länger 
kennt», sagte Felix.

«Psst, leise, sag jetzt nichts, sonst erschrickt 
sie. Warte ein bißchen, vielleicht erinnert sich 
die Blume, daß du sie hergebracht hast, und 
fängt wieder zu spielen an.»

Aber Ewald Igel war ohnehin ganz sprach­
los...

Geraldos Insel
Der Hund Geraldo hatte sich immer schon 

gewünscht, einmal ganz allein auf einer ein­
samen Insel mitten im blauen Meer zu leben. 
Aber Geraldo war arm. Er wohnte in einer winzi­
gen, dunklen Wohnung in der heruntergekom­
mensten Gegend einer Hafenstadt. Von seiner 
Insel konnte er nur träumen.

Doch eines Tages passierte etwas Un­
vorhergesehenes! Beim Kartenspiel gewann Ge-

raldo von einem Millionäre eine kleine Insel. Er 
konnte es kaum fassen. Gleich am nächsten 
Tag kratzte Geraldo seine Ersparnisse zusam­
men, kaufte Vorräte, eine Anglerausrüstung und 
packte seinen Koffer. Dann ließ er sich von einem 
Fischer zu der Insel bringen.

Die Insel war winzig klein. Ein Häuschen 
stand darauf, dahinter wuchs eine Dattelpalme, 
und zwei Kakteen gab es auch noch. Das war 
alles. Aber Geraldo war zufrieden. Der Fischer 
versprach, in zwei Monaten wiederzukommen 
und nachzuschauen, wie es ihm ging.

In der ersten Woche genoß Geraldo die Ein­
samkeit. In der zweiten Woche begann es ihm 
schon ein bißchen langweilig zu werden, da er 
mit niemandem reden konnte. In der dritten 
Woche fing Geraldo vor lauter Einsamkeit an, 
mit den Kakteen zu sprechen.

Und in der vierten Woche war Geraldo so nie­
dergeschlagen - wahrscheinlich, weil ihm die 
Kakteen keine Antwort gaben -, daß er nur noch 
in dem Häuschen im Bett lag und stumpfsinnig 
zur Decke starrte. Das Leben auf einer Insel hatte 
sich Geraldo ganz anders vorgestellt!

Ab der fünften Woche riß sich Geraldo 
zusammen und ging wenigstens zum Angeln 
aus dem Haus. Sehnsüchtig schaute er übers 
Meer und wünschte sich ein Schiff herbei. Aber 
es kam kßins. Dafür kam etwas anderes! Als 
Geraldo wieder einmal dösend in seinem Ses­
sel saß und angelte, hörte er eine feine Stimme 
«Fang mich auf!» rief die Stimme. Geraldo 
schaute auf und sah eine kleine Maus, die an 
drei Luftballons heranschwebte Schnell holte 
er sie mit der Angel herunter.

Die Maus hieß Monika. Aus purer Abenteuer­
lust hatte sie sich an die drei Luftballons ge­
bunden und war in den Himmel aufgestiegen. 
Der Wind hatte sie dann aufs Meer hinausge­
trieben. Geraldo hatte ihr also das Leben ge­
rettet.

Geraldo und Monika verstanden sich sofort. 
Die kleine Maus konnte den ganzen Tag lang 
fast ohne Pause reden, und das war genau das, 
was Geraldo im Moment brauchte.

Es geschah im Sommer. Im Norden. Auf dem 
Gipfel eines hohen Felsens versammelten sich 
junge Möwen. Neben ihnen saß der alte Alk.

«Heute werde ich euch erzählen, welche 
Farbe das Meer hat...», sprach der Alte.

«Unsinn!» schrie eine junge Möwe.
«Wer weiß denn nicht, daß das Meer blau 

ist?»
«Nun gut», stimmte der Alk nachdenklich zu. 

«Wenn das so ist, dann werde ich nichts 
erzählen...», und die Möwen flogen auseinander 
- mit Lärm und Krach...

Es kam der Winter. Die Fische verschwanden 
in die Tiefe. Nach ihnen zu jagen, wurde 
schwierig.

Einmal war eine junge Möwe bei der Suche 
nach Beute weit aufs Meer hinausgeflogen. Fünf 
Tage war sie weg. Als sie zurückkehrte, war 
keine ihrer Schwestern mehr auf dem Felsen. 
Nur einige Alke zogen ihre Runden.

Die Möwe flog zu ihnen hin. Da erblickte sie 
den Alten. Der hatte schon vergessen, daß man 
ihn im Sommer kränkte.

«Sage mir bitte», bat sie, «wohin sind die 
Möwen geflogen?»

Der Alk antwortete freundlich: «Nach dem 
Süden!»

«Wie soll ich sie bloß finden?» jammerte die 
Möwe - «Fliege dorthin, wo mittags die Sonne 
ist. Nachdem das Meer dreimal seine Farbe 
geändert hat, wirst du deine Schwestern er­
reichen.»

Die Möwe stürzte sich vom Felsen, daß un­
ter ihr das Meer mit weißer Gischt aufspritzte. 
Sie flog nach Süden!

Es verging ein Tag, dann ein zweiter. Das 
Meer unter ihr wurde mal heller, mal dunkler - 
aber immer war es blau. Vielleicht hat sich der

Alte geirrt, und ich werde meine Freunde nie 
erreichen! Aber da tauchte plötzlich unter ihr ein 
gelber Streifen auf. Sie flog näher und näher - 
das Wasser war tatsächlich gelb. Ein großer 
Fluß mündete ins Meer und färbte das Wasser 
mit dem Lehm und Sand seiner Ufer.

Zum ersten Mal hatte das Meer seine Farbe 
verändert!

Dann waren wieder blaue Wellen unter ihr. 
Erbeutete Heringe entriß ihr jedesmal ein fre­
cher Seeadler. Mit Mühe und Not entkam sie 
ihm, als sich ein Meerbusen wie eine Schlange 
hinzog. Sein Wasser war rot! Die Möwe flog et­
was tiefer. Im Wasser wimmelte es von winzi­
gen roten Schnecken. Zum zweiten Mal hatte 
sich die Farbe des Meeres verändert!

Ihre Kraft zum Fliegen ließ nach. Vor ihr 
tauchten zerklüftete grüne Inseln auf, über denen 
Wolken von Vogelschwärmen hingen. Das 
Wasser um die Inseln herum war grün. Dicht, 
wie Fischlaich, schwammen kleine Kugeln darin 
herum - Algen. Wie die Tundra im Frühjahr hatte 
sich das Meer grün gefärbt. Also - das dritte 
Mal!

Und da war auch ihr Schwarm. Von allen 
Seiten eilten ihre Freunde auf sie zu.

Ein halbes Jahr verging. Im Sommer kehrten 
die Möwen in den Norden zurück. Wieder war 
der hohe Felsen weiß von Vögeln. Die erfah­
rene Möwe geriet in eine Gruppe Jungvögel. 
Diese ruhten sich nach den Flügen aus, krei­
schten und quatschten fröhlich über dem Meer.

«Wollt ihr, daß ich euch erzähle, welche Farbe 
das Meer hat?» fragte die Möwe.

«Was für ein Unsinn», schrie der jüngste 
Jungvogel laut. «Werweiß denn nicht, daß das 
Meer blau ist?...»

Swetlana SACHARNOWA

Willensstärke
Eigentlich hatte Sascha keine rechte Lust zum Baden, aber als die Kinder ihn riefen, ging er mit. 

Auch Fußballspielen wollte er nicht, aber um seine Freunde nicht zu verärgern, trainierte er mit 
ihnen.

Nach Bonbons stand ihm überhaupt nicht der Sinn, aber als man ihm welche anbot, war es ihm 
unangenehm abzulehnen.

Als alle nach Hause gingen, um Schularbeiten zu machen und den Ettern zu helfen, zeigte 
Sascha Willensstärke: Er spielte allein weiter.

Alexander Popow

HEUI£:G»»KMAU»‘ 
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Georgi SKREBIZKI

Unser Dachs Barsik

*

•r

SpielanleitungSpielanleitung
Auch ein Spiel für zwei! Jeder Mitspieler erhält einen Halmastein oder eine andere Spielfigur. Es 

wird abwechselnd um jeweils ein Feld gezogen. Welche Maus ist die erste im Ziel? Beide Spielmäuse 
haben die gleiche Chance, nämlich mit 66 Zügen in die Spielmitte zu gelangen. Aber man kann 
sich auch mächtig verirren!

Auch ein Spiel für zwei! Jeder Mitspieler erhält einen Halmastein oder eine andere Spielfigur. Es
wird abwechselnd um jeweils ein Feld gezogen. Welche Maus ist die erste im Ziel? Beide Spielmäuse
haben die gleiche Chance, nämlich mit 66 Zügen in die Spielmitte zu gelangen. Aber man kann
sich auch mächtig verirren!

Einmal rief mich Mama:
«Jura, komm schnell, schau mal, was ich 

für ein Dickerchen mitgebracht habe!»
Ich stürzte Hals über Kopf zu unserem Haus. 

Auf der Freitreppe stand Mama, in der Hand 
einen aus Weideruten geflochtenen Korb. Ich 
guckte hinein.

Drinnen, auf der Streu Laub und Gras, krab­
belte etwas Kleines, Dickliches mit silbrigem 
Fell.

«Ist das ein Hündchen?» fragte ich.
«Nein, ein Tierchen», antwortete Mama, - 

«aber was für eines, weiß ich nicht. Ich habe 
es eben Kindern abgekauft. Sie sagten, sie 
hätten es aus dem Wald gebracht».

Wir gingen ins Zimmer ein, traten an ein Le­
dersofa und neigten den Korb vorsichtig auf die 
Seite.

«Na, komm schon raus, Kleiner, hab keine 
Angst!» forderte Mama das Tierchen auf.

Es ließ nicht auf sich lange warten. Aus dem 
Korb kam eine kleine längliche Schnauze mit 
schwarzer Nase, glänzenden Äuglein und sehr 
kleinen stehenden Ohren zum Vorschein. Die 
Schnauze war sehr spaßig, ihr oberer und un­
terer Teil war grau, und in der Mitte zogen sich 
breite schwarze Streifen von dér Nase bis zu 
den Ohren. Es schien, als habe das Tierchen 
eine schwarze Maske an.

Als das Tierchen sich nach allen Seiten 
umgesehen hatte, watschelte es ohne Eile aus 
dem Korb heraus.

Wie drollig war es doch! Sehr dick, ein richti­
ger Fettkloß. Das Fell hell, silbrig, die kleinen 
Beine dunkel, als hätte es sich schmucke 
schwarze Stiefelchen und schwarzen Fäustlinge 
angezogen.

«Hat es den Schwanz eingezogen oder ist 
es ganz schwanzlos?» fragte ich interessiert.

«Doch, sieh her, ein kurzes Schwänzchen hat 
es ja», antwortete Mama.

Wir betrachteten mit Neugier das unbekannte 
Tierchen. Mit nicht geringerer Neugierde betrach­
tete es wahrscheinlich uns und überhaupt al­

les, was es umgab. Dann wälzte sich der Kleine 
ohne Eile auf seinen kurzen Beinchen überdas 
Sofa. Es beschnupperte alles ringsumher und 
kratzte sogar mit seiner Vorderpfote die Leder­
falte zwischen Sofasitz und - lehne: Nein, das 
ist nicht Erde, da kann man nichts herausgra­
ben. Nun setzte sich das auf Hündchenart in 
eine Sofaecke und sah mich zutraulich, gar nicht 
feindselig an, als wollte es fragen: «Na, und was 
weiter?»

Mama hotte aus dem Geschirrschrank ein 
Fläschchen mit Lutscher und goß Milch hinein. 
Aus diesem Fläschchen hatten wir im vorigen 
Jahr das Häschen gefüttert, das in unserem 
Haus gelebt hatte.

«Na, versuch’es mal», sagte Mama, dem 
Tierchen die Milch reichend.

Der Kleine hatte sofort kapiert, worum es ging, 
und nahm den ganzen Lutscher in den Mund. 
Es machte sich bequem, drückte sich an die 
Sofalehne und kniff sogar die Augen vor Vergnü­
gen zusammen. Nachdem es satt geworden war, 
rollte es sich auf dem Sofa zusammen und 
schlief ein.

Mama ging fort und ihren Geschäften nach, 
ich abergriff nach einem dicken Bilderbuch, wo 
verschiedene Tiere abgebildet waren und begann 
sie zu beschauen, um herauszusuchen, 
welchem Tier der Kleine ähnlich war. Nach län­

gerem Betrachten fand ich dennoch nichts 
Ähnliches. •

Daher konnte ich es kaum erwarten, bis mein 
Vater von der Arbeit heimkam. Jener brauchte 
nur einen Blick auf das Tierchen zu werfen, um 
es sofort zu erkennen.

«Das ist ein Dachsjunges», sagte er lustig, 
«ein wackeres Tierchen! An die Menschen 
gewöhnt es sich schnell. Wenn du es gut 
pflegst und fütterst, wird es dir wie ein kleiner 
Hund nachlaufen.»

Das gefiel mir sehr gut, und ich beschloß, 
das Tierchen selbständig zu pflegen und es nie­
mandem zu überlassen. Auch einen Rufnamen 
erfand ich für ihn: Ich nannte ihn Barsik.

Ich weiß noch, daß ich sehr beunruhigt, wie 
Barsik wohl von den Alteingessenen unseres 
Hauses empfangen werde: vom Kater Iwanytsch 
und vom Jagdhund Jack.

Die Bekanntschaft fand noch am selben Tag 
statt. Solange Barsik zusammengerollt auf dem 
Sofa schlief, kam der Kater Iwanytsch von 
sèinem Spaziergang zurück. Äuf gewohnte 

Weise begab sich der Kater sofort zum Sofa. 
Er war schon im Begriff, sich da hinzulegen, 
bemerkte aber plötzlich das schlafende Tier­
chen.

Wer war das? Der Kater öffnete weit seine 
Augen, spreizte die Bartschnurren und ging 
vorsichtig auf den Unbekannten zu. Er machte 
noch und noch einen Schritt. Er kam auf das 
Tierchen dicht zu und begann es vorsichtig zu 
beschnuppern. In diesem Augenblick erwachte 
Barsik. Allem Anschein nach aber schien ihm 
unser Kater kein furchterregendes Tier zu sein, 
der kleine Dachs reckte sich zum Kater hin und 
leckte ihm plötzlich die Nase. Der Kater fauchte, 
schüttelte den Kopf, nahm aber den Freund­
schaftsgruß billigend entgegen. Er begann zu 
schnurren, bog seinen Rücken, ging auf dem 
Sofa hin und her, kam dann wieder auf das 
Dachsjunge zu und legte sich daneben, sein 
übliches gemächliches Liedchen schnurrend.

«Na also - die Bekanntschaft ist geschlos­
sen!» sagte Mama, als sie ins Zimmer trat.

So glatt ging das Bekanntwerden des Dachs­
jungen mit unserem Kater ab. Doch mit Jack 
wurde Barsik gar nicht so schnell gut Freund.

(Fortsetzung folgt)
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nOHEAEAbHWK,
3 MIOHH

8.00 «AaaH». AreHTCTBo «Xa­
öap»; 8.05 «CeAeM, «K,a3aK.- 
CTan!» 8.45 «>KeTi KyH» - 
«HeAeAH». «K,a3ax,cTaH-l»: 
9.45 «dAK.Mcca». 9.50 «Ma- 
AIO3HOH». TeAeCpWAbM. 10.00 
«53-xuaamh cyux, xa3U». 
KepxeM cpWAbM. 11.35 «Oa- 
Rncca». 17.55 «OAK,wcca». 
18.00 «BeAAHCHMa» («Kpa- 
caßwija»). TeAecepwaA (Be- 
HecyaAa). 159-w cepww. 18.50 
MyAbTcpWAbM. 19.00 «ryreH 
aöeiiAl» 19.25 MeAwnwwa- 
AWH, caK,TanAupy. 19.30 «Ax. 
opAa». 19.55 «OAX,wcca». 
20.00 AreHTCTBo «Xaöap». 
«A®p3Kwe w xpacwBue». Te­
AecepwaA (CLLIA). 194-r ce­
pHR. 20.30 «Icxe-cöT». «K,a- 
3ax.cTaH-l»>: 20.40 «OaKwc- 
ca». 20.45 «BaAöeöex». 
AreHTCTBo «Xaöap»: 20.55, 
21.20, 21.45 PeKAaMa. 21.00 
«Xaöap». 21.50 BpeMR Ha- 
poAHoro öainca. 22.05 «K,aHup- 
au Kem. 22.15 «HOB». 22.40 
Mwpoßue cnopTHBHbie ho- 
bocth. «Ka3ax,CTaH-1»: 
23.05 «OAx,wcca». 23.10 
«YkIaI AOMöupa». 23.30 
«K,uamuc neu xa3a. 23.40- 
24.00 «Xaöap».

BTOPHMK, 4 MIOHH
8.00 «A3oh». AreHTCTBo «Xaöap»: 
8.05 «CeAeM, «K,a3aK.cTaHl» 8.45 
«Xaöap». 9.30 «Aep3xwe h xpacw- 
Bue». TeAecepnaA (CULIA). 194-w 
cepww. «K,a3aR,CTaH-l»: 10.00 «Oa- 
Kjccca». 10.05 «3aBTpa öUAa Bofina». 
XyAoxecTBenhu8 cpWAbM. 11.30 
«>KiöeK xoau» TeAe3KcneAwUHHcw. 
«Tapwxmu MeMÖeT K,oftreAAHCB». 
12.00 «0AX,HCca». 17.55 «OAK,wcca». 
18.00 CTyAHR «Ka3axTeAecpwAbM». 
«Caobo oö AAaiue». .18.30 «Keycap» 
TeAexypHaAU. 19.00 «OAK,wcca». 
19.05 «TypiK AaHSAapu». «ATHAAa 
aTbi xeTKen xep». >KyMam KeHe- 
öaÜAUH aBTopAbiK, öarAapAawacu. 2- 
xaöap. 19.35 MeAnuwHCKoe. cTpaxo- 
BaHHe. 19.40 «y Bac ecTb npaßo ...»
19.55 «0AK.HCCa». AreHTCTBo «Xa­
öap»: 20.00 «Aep3KHe h xpacwBue». 
TeAecepwaA (CLLIA). 195-r cepww.
20.30 «AeAy-BpeMR». «K,a3ax,CTaH- 
1». 20.40 «OAX,wcca». 20.45 «BaAÖe- 
öeK». AreHTCTBo «Xaöap»: 20.55, 
21.20, 21.45 PeKAaMa. 21.00 «Xa­
öap». 21.50 «Ha nyrw k ATAaHTe». 
22.00 3h8k 3eMAH. 22.15 «Mwp 
AöaR». AoKyMCHTaAbHbiil BHAeo- 
4)HAbM PoAAaHa CeiiceHöaeBa. «K,a- 
3aKcraH-l»: 22.45 «OAK,wcca». 22.50. 
«K,yMcaraT». CnopTWBHue hobocth. 
23.00 «PeaöHAHTHpoßaH nocMepT- 
Ho». Cawxap AccpeiiAWwpoB. 23.40 
«Xaöap». 24.00-00.15 npaßonopwAOK.

CPEAA, 5 MIOHH
8.00 «A38H». AreHTCTBo «Xaöap»; 
8.05 «CeAeM, «K,a3aR,cTaHl» 8.45 
«Xaöap». 9.30 «Aep3Kwe h xpacn- 
Bue». TeAecepwaA (CLLIA). 195-r 
cepww. «K,a3ax,cTaH-l»: 10.00 «Oa- 
x,wcca». 10.05 «AcyAa». KepxeM 
cpWAbM. 11.15 «K,yMcaraT». Cnop- 
THBHUe hobocth. 11.25 «08, xapaft- 
cuhI» 11.55 «öAK,wcca». 17.55 «Oa- 
K,wcca». 18.00 «BeAAHCHMa» («Kpa- 
caBHija»). TeAecepwaA (BeHecyeAa). 
160-r cepwR. 18.50 MyAbTcpWAbM. 
19.00 Byrin TaöwFairu x,oppay xyHi. 
«Aatuh eMeA» K,opuFUHAa. 19.40 
nporpaMMa «MwHyc». 19.55 «Oa- 
K,wcca».AreHTCTBo «Xaöap»: 20.00 
AreHTCTBo «Xaöap». «Aepaxwe w 
xpacwBue». TeAecepwaA (CLLIA). 
196-r cepwR. 20.30 «MeTpo». 20.45 
«K,a3ax,CTaH-l». «BaAöeöex». AreHT­
CTBo «Xaöap: 20.55, 21.20, 21.45 
PexAaMa. 21.00 «Xaöap». 21.50 «Ha 
nyrw x ATAüHTe» (xa3.). 22.00 «Ta- 
Mama». 22.30 «CepeöpRHaR HWTb». 
AßTopcxaR nporpaMMa Pwth >Ky- 
ryHycoBoü.«K,a3aK,CTaH-l»; 23.00 
«OAK,wcca». 23.05 «EAiM-aü». 23.30 
«CaFUHAUM AaycunAW». 23.40 «Xa­
öap». 24.00-00.15 K.HAMHC neH 
xa3a.

HETBEPT, 6 MIOHH
8.00 «A3aH». AreHTCTBo «Xaöap»: 
8.05 «CeAeM, K,a3ax,cTaH!» 8.45 «Xa­
öap». 9.30 «Aep3Kwe w xpacwBue». 

TeAecepwaA (CLLIA). 196-r cepwR. 
«K,a3ax,cTan-l»: 10.00 «OAK,wcca». 
10.05 «riocAeAHWft peile «HaAex- 
AU». XyAoxecTBeHHuO cpWAbM.
11.20 «rioABwr w noAAor». Teae- 
cpWAbM. 11.40 «©AK,wcca». 17.55 
«OAK,wcca». 18.00 XaAbiK, eyeHAepi.
18.15 MyAbTcpWAbM. 18.25 Kope ca- 
paM. 19.00 «riopTpeTbi». Anaaflnep 
Aapwca QeAOTOBa. 19.30 «üeH KAyö- 
Ta eTxeH xem». 19.55 «OAX,wcca». 
AreHTCTBo «Xaöap»: 20.00 «Aepaxwe 
w KpacwBhie». TeAecepwaA (CLLIA). 
197-r cepwR. 20.30 «Icxe-ceT». «K,a- 
3ax,CTaH-l»: 20.40 >KapHaMa. 20.45 
«BaAöeöex». AreHTCTBo Xaöap»: 
20.55, 21.20, 21.45 PeKAaMa. 21.00 
«Xaöap». 21.50 «Ha nyrw k ATAaH­
Te»., 22.00 AHApeft Maxapeßwn w 
Tpw ero cecTpu. «K,a3aK,cTaH-l»:
22.25 «OAK,wcca». 22.35 K,a3ax, eAi. 
«K,apaTayAbin x,yHapAU Tacu». 23.05 
«KyMcaraT». CnopTWBHue hobocth.
23.15 OH-mamy. 23.35 «OAK,wcca».
23.40 «Xaöap». 24.00-00.15 IlpaBo- 
nopRAOK.

nflTHmjA, 7 MIOHH
8.00 «Aaaw». AreHTCTBo «Xaöap»: 
8.05 «CeAeM, K,a3ax,cTaH!» 8.45 «Xa­
öap». 9.30 «AepsKwe w xpacwBue». 
TeAecepwaA (CLLIA). 197-r cepwn. 
«K,a3aK.CTaH-l»: 10.00 «OAK,wcca». 
10.05 «Oyecx,oÜAap». KepxeM 
cpWAbM. 11.10 «K,¥McapaT». Cnop­
THBHbie HOBOCTH. 11.20 «WMaH».

11.40 «Pwtmu CwHeropbR». 12.25 
«OAK,wcca». 17.55 «OAK,wcca». 18.00 
«BeAAHCHMa» («KpacaBHuan). Teae- 
cepwaA (BeHecysaa). 161-r cepwR.
18.50 MyAbTcpWAbM. 19.00 «>KeHUiw- 
Ha B HHTepbepe xnwr». 19.30 >KaM- 
öbiAPa-150. «XaMöUA xeHe My3U- 
Ka». 19.55 «OAK,wcca». AreHTCTBo 
«Xaöap»: 20.00 «Aep3Kwe w xpaew- 
Bue». TeAecepwaA (CLLIA). 198-w 
cepwR. 20.30 «Aeay-BpeMR». «K,a- 
3ax,CTaH-l»: 20.40 XCapHaMa. 20.45 
«BaAöeöex». AreHTCTBo «Xaöap»: 
20.55, 21.20, 21.45 PexAaMa. 21.00 
«Xaöap». 21.50 «Ha nyni x ATAaHTe». 
22.00 «rpaH-npw - «Kapaoxe». 22.30 
«riepexpecTox». 25-r h 26-r cepww 
TeAecepwaAa. «K,a3axcTaH-l»; 23.25 
«OAXWCca». 23.35 >KapHaMa. 23.40 
«Xaöap». 24.00-00.15 JK,uamuc neH 
xa3a.

CYBBOTA. 8 MIOHH
8.00 «A3an». AreHTCTBo «Xaöap»: 8.05 
«Xaöap». 8.50 «Aep3xwe w xpacwBue». 
TeAecepwaA (CUIA). 198-r cepwR. 
«K,a3axcTaH-l»: 9.20 BaAaAappa ap- 
HaAraH cpWAbM. «LLIemyi xyMöaxTUH 
paxawun». 10.30 «OAXwcca». 10.40 
«Bw opiieri». HlypbiAa CanappaAWKjj- 
3bi. 11.25 CaAayaT. 11.50 MrpaeT xa- 
MepHbiw opxecrp PK TPK. Ta. Axpw- 
xep M. CepxeöaeB. 12.25 «OAKjicca».
12.40 «<DoHTaH». XyAOxecTBeHHuft 
cpHAbM. 14.00 «K,a^XTeÂe4)HAbM» 
ycbiHaAbi ... 14.30 Cüaoh «Ycnex» 

(npwAoxeHwe). BcTpeua c BHije-npe- 
3HAeHTOM xopnopaijHH «Barr» Aab- 
(Jjweft KyaHumeBoft. 14.45 «Oakjjcco».
14.50 «HarwMa EcxaAweBa: seTBepn» 
Bexa na cueHe». 15.50 «rAoöyc». Mo- 
AOAexnaR nporpaMMa, 16.10 «Harw- 
Ma EcxaAweBa: MeTBeprb Bexa na £ije- 
He». npoAOAXCHwe npoipaMMu. 17.10 
«Topeij». 37-r cepHR TeAecepwaAa. 
18.00 «Xaöap» areHTTlri. «OAeM-caR- 
C3T». 18.15 «OAKjicca». 18.20 Pecnyö- 
Awxa npe3HAeirri H. O. HasapöaenTbin 
K,a3axcTaHHUH AapuHAU öaAaAapu- 
MeH xe3Aecyi. 19.00 «ryreH aöenAl»
19.35 «0Mip-e3eH». AreHTCTBo «Xa­
öap»: 20.00 «riepexpecTox». 27-r ce- 
pwR TeAecepwaAa. 20.30 nporpaMMa 
«ApAarep» c BaAAWCOM neAbiueM. 
20.45 «MeTpo». 20.55, 21.20, 21.45 Pex- 
AaMa. 21.00 «Xaöap». 21.50 «HOn». 
«K,a3axcTaH-l»: 22.15 «OAX,wcca».
22.20 «Mwaawoh» öaFAapaaMacu.
22.50 «K,yMcapaT». CnopTWBHue ho- 
boctw. 23.00 «TaöyAa paca». «Kto 3a- 
UJWTWT WHTeAAeXTyaAbHyiO COÖCTBeH- 
HocTb MafixAa A^excona?». 23.25 
MysbixaAbHbie MWHyru. 23.30 «Oa- 
x,wcca». 23.40 «Xaöap». 24.00-01.20 
«My3bixaAbHbiii borm».

BOCKPECEHbE, 9 WIOHH 
8.00 «A3aH». 8.05 «Xaöap». 8.50 «Oa- 
xwcca». 9.00 MyAbTtpWAbM. 9.05 «To- 
peij». 37-r cepwR TeAecepwaAa. 9.50 
AreHTCTBo «Xaöap»». napAaMenTcxwfi 
BecTHwx. 10.00 Ea xopFaHbi. 10.25 

«AAaTay» apHacu. «Toa öeclxTeH xep 
öecixxe AefiiH». Axmh T. «OöiAAaeM, 
10.45 «AencayAUX”-«Ave-vita». npo­
rpaMMa na MeAwuwHcxwe Tewu.'11.05 
«My3ew 3ByxoB». AßTopcxan nporpaM­
Ma IO. n. ApaßWHa. 11 ?35 «OAXHCca».
11.40 Bi3AiH xwHO. «BaAxoH». KepxeM 
(pHAb.M. 13.00 «K,yc MOAU» ycuHaAM. 
«PeAKwe MHBOTHUe Kht<jr». 13.45 
«OA^wcca», 13.55 «/KeHmwua, ceMM, 
peöenox». 14.25 Ahm xyAbTypw b 
Mocxße. 15.00 «>Kep weci». 15.20 
CaAOH «Ycnex». ÄAKrepHaTHßHoe oö- 
pa3OBanwe. 16.10 >Kypexxe mmah 
eyeHAep. 16.40 «>KaMöuAPa-150». 
Oacöh xaöap. 17.00 «OAXweca». 17.10 
«BeAAHCHMa» («Kpacaßwija»). TeAece­
pwaA (BeHecyjAa). 162-r cepwR. 18.0fi 
AreHTCTBo «Xaöap». Me^AyHapoAHaR, 
naHopaMa. 18.20 «LLIaHc». Moaoa&* 
HaR nporpaMMa. 18.50 Koimepiuid 
3aA TB. AwAa Aionoßa. 19.05 «OAXHC­
ca». 19.10 «Mwnyc» öaPAapAaMacM,
19.25 CTyAHR «Ä3HR Aaywcbi». «Cap- 
AaHO B’ A3HW». 19.55 «Oaxhcca». 
AreHTCTBo «Xaöap»; 20.00 «nepexpe- 
CTox». 28-r cepHR TeAecepwaAa. 20.30 
AeTcxwA cepwaA «nocrpeAWTa». 2055. 
21.30, 22.05 PexAaMa. 21.00 «>KeTi 
xyH» - «HeAeAR». «K,a3axcTaH-b:
22.10 «OAKjicca». 22.30 «Typix Aana- 
Aapu». «KyATeriH». >KyMam KeHeöaft- 
Abin aßTopAbix öaFAapAaMacH. 23.00 
>KacTap apHacu. 23.40-24.00 «Xa­
öap».

nOHEAEAbHHK,
3 HIOHfl

7.00 «TeAeyrpo». 10.00 Ho- 
ßocTW. 10.15 «CexpeT Tponw- 
xaHxw». TeAecepnaA. 11.05 
«Mto ? TAe? KorAa?» 12.10 
«MoÜAOAUp». MyAbTtpWAbM. 
12.30 «YraAafi mcaoahio». 
13.00 Hoboctw. 13.10-13.50 B 
3cpwpe TeAepaAWoxoMnaHWR 
«Mwp». 19.00 Hoboctw. 19.20 
«CexpeT TponwxaHxw». Te­
AecepwaA. .20.10 «Mac nwx». 
20.35 «YraAafi mcaoahio». 
21.05 «Mu». AßTopcxaR npo­
rpaMMa B. no3Hepa. 21.45 
«CnOKOfiHOÜ HORW, MaAU- 
uin!» 21.55 PexAaMa. 22.00 
BpeMR. 22.4Q PexAaMa. 22.45 
«npe3WAeHTCXHe ßuöopu-

96». 22.55 OaHTacTHHecKwft cepwaA 
«BwpTyaAbwafl peaAbHOCTb». 24.00 
(DyröoAbHoe oöo3peHwe. 00.25-01<10
3. PaA3WHCKHü. «3araAKW wcropww».

BTOPHMK, 4 WIOHfl
7.00 «TeAeyrpo». 10.00 Hobocth. 10.15 
«CexpeT TponwxaHxw». TeAecepwaA. 
11.05 «Mu». AßTopcxaR nporpaMMa 
B. nosHepa. 11.45 «CMexonaHopaMa».
12.15 «AecHofi xoHijepT». MyAbT- 
cpWAbM. 12.30 «YraAaw mcaoahio». 
13.00 Hobocth. 13.10-13.50 B ocpupe 
TeAepaAHOKOMnaHHR «Mwp». 19.00 
Hobocth. 19.20 «CexpeT TponwxaH- 
Kw». TeAecepwaA. 20.10 «Hac nwx».
20.35 «YraAaw mcaoawk)». 21.00 
«TeMa». 21.45 «CnoxofiHofi homh, 
MaAUinw!» 21.55. PexAaMa. 22.00 Bpe­
MR. 22.40 PexAaMa. 22.45 «npe3WAeHT- 
cxwe BUöopu-96». 23.00-01.25 Bee 

(pHAbMU Pw3aHOßa. «Heöeca oöe-ro- 
BaHHue».

CPEAA, 5 MIOHfl
7.00 «TeAeyrpo». 10.00 Hoboctw.
10.15 «CexpeT TponwxaHKW». TeAe- 
cepwaA. 11.05 «TeMa». 11.45 «B 
Mwpe XHBOTHUX». 12.25 «YraAaA 
MeAOAWio». 13.00 Hobocth. 13.10-
13.50 B 3(pwpe TeAepaAWoxoMnaHWR 
«Mwp». 19.00 Hobocth. 19.20 «Cex- 
peT TponwxaHxw». TeAecepwaA.
20.10 «Hac nwx». 20.35. «YraAaw 
mcaoahio». 21.05 «B nowcxax'yrpa- 
qeHHoro». Tach MwAAep. 21.45 
«CnOXOHHOfi HORH, MaAUHlHl» 21.55 
PexAaMa. 22.00 Bpe.MR. 22.45 «npe- 
3WAeHTCKwe ßuöopu-96».. 22.55- 
00.50 BAaAHMwp MeHbmoB w Koh- 
CT3HTHH PaÜKHH B CpHAbMe «Pyc- 
cxHH perraHM».

METBEPr, 6 MKDH5I
7.00 «TeAeyrpo». 10.00 Hoboctw.
10.15 «CexpeT TponwxaHKW». TeAe- 
cepwaA. 11.05 «B nowexax yipaneH- 
Horo». Tach MwAAep. 11.45 KAyö ny- 
TeuiecTBeHHHxoB. 12.30 «Bopoöbwm- 
xo». MyAbTcpHAbM. 12.40 «CMax». 
13.00 Hoboctw. 13.10-13.50 B acpwpe 

TeAepaAWoxoMnaHWR «Mwp». 19.00 
Hoboctw. 19.20 «CexpeT TponwxaH- 
KH». TeAecepwaA. 20.10 «Mac nwx».
20.35 «CMexonaHopaMa». 21.00 
«Oahh Ha OAWH». 21.45 «CnoxowHofi 
HOMH, MaAUUiw!» 21.55 PexAaMa. 22.00 
BpeMR. 22.40 PexAaMa. 22.45 «npe- 
3HAeHTcxwe ßuöopu-96». 23.00-01.20 
Bee (pwAbMU PRsaHOBa. «npeAcxa3a- 
Hwe».

nflTHKLJA, 7 mOHH
7.00 «TeAeyrpo». 10.00 Hoboctw.

10.15 «CexpeT TponwxaHxw». TeAe- 
cepwaA. 11.10 «Oahh Ha oahh». 11.50 
«Wrpaii, rapMOHb AioÖHMaR!» 12.25 
«noxa Bee AOMa». 13.00 Hobocth. 
13.10-13.50 B atpwpe TeAepaAWoxoM­
naHWR «Mwp». 19.00 Hoboctw. 19.20 
«CexpeT TponwxaHxw». TeAecepwaA.
20.15 «HeAoßex w 3axoH». 20.45 «noAe 
qyAec». 21.45 «Cuoxoühoh horw, Ma- 
Aumw!» 21.55 PexAaMa. 22.00 BpeMR.
22.40 PexAaMa. 22.45 «npe3HAeHTC- 
xwe ßuöopu-96». 23.05 «AeTexTHBHoe 
areHTCTBo «AyHHuw CBeT». 00.15 
«B3rARA»- 01.00-01.10 Hoboctw.

CYBBOTA, 8 WlOHfl
8.50 AeoHHA KypaBAeB b cpwAbMe 
«>KH3Hb W yAHBHTeAbHUe npWXAK)- 
HeHHR PoÖHH3OHa Kpy3O». 10.20 
«npocHwcb H non». 11.00 Hoboctw.
11.10 «Caobo nacrupR». MwTponoAWT 

KwpwAA. 11.30 «He 3eBaft!» 12.00 
«YTpeHHRR noTTa». 12.35 «CMax».
12.55 Mockobcxww KpeMAb. OpyTxeü- 
HaR ndA3T3. nepeAaHs 1-h. 13.20 
«EpaAsrn». 13.40 4>HAbM «Baobu».
15.15 «Bomoha». 15.35 AßTOMOöwAb 
w R. 16.00-16.20 Hoboctw. 19.00 Ho­
boctw. 19.25 «npomaAbHue rscrpo- 
AW». XyAoxecTBeHHUw TeAecpWAbM.
20.35 «Hto? TAe? KorAa?» 21.45 
«CnoxowHoA HORW, M3Äumw!» 21.55 
PexA3M3. 22.00 BpeMR. 22.40 PeKAa­
Ma. 22.45 «fl TyRW pa3BeAy pyxsMW». 
noeT PlpwHä AAAerpoßa. 23.00 LJe- 
pe.MOHHR OTXpUTHR ReMnWOH3T3 Eß- 
ponu no cpyröoAy. 23.20-01.25 <I>yr- 
öoA. HeMnwoH3T EBponu. CöopHäR 
Ahtahw - cöopHaR UlBewijapww.

BOCKPECEHbE, 9 PllOHfl
9.10 Twpax «CnopTAOTo». 9.20 Aer- 

K3R sTAeTwxa. MeR<AyHapoAHoe co- 
peBHOBäHHR rpaH-npw «MeMOpRM 
öpaTbeß 3HaMeHcxwx». 9.50 <Dhai>m 
«BeAuw nyAßAb». 11.00 Hobocth.
11.15 Henyreßue 3a.MeTKH. 11.30 
«noxa Bee AOMa». 12.10<«YTpeHHM 
3Be3Aa». 13.00 «CAyxy Pocchh!»
13.30 «3oAoroe xoAbUo». 14.00 Ypaur f 
cxw8 AcpoH. 14.25 «OneBHAHoe-HeBe- 
poRTHoe». 14.55 «CMexonaHopaMa*.
15.25 «TawHU nwpaTcxwx KAaAOB». 
16.00-16.20 Hoboctw. 19.20 «CRacTAMr 
buh cAyRaw». 20.00 PexAaMa. 20.1b 
«necHR-96». 20.55 PexAaMa. 21.00 
BpeMR. 21.35 Bee cpwABMU P«3aH0Ba. 
«Tapajx». 23.45 PexAaMa. 00.05 «Me- 
AOApawa c noxymeHweM Ha yöHficT- 
Bo». XyAOJKecTBeHHufi TeAetpWAhM no 
noBecTW B. Toxapeßow. 01.10-01.20 
Hoboctw.

nOHEAEAbHHK, 
3 HIOHfl

7.30-9.00  ATB. 21.00 
BecTH. 21.20 PexAaMa.
21.25 AwAep-nporHO3.
21.50 Buöopu-96. 22.05 
«CaHTa-Bapöapa». TeAe- 
cpHAbM. 22.55 PeKAaMa. 
23.00 BecTH. 23.30 Bu­
öopu-96. 23.45 KAwn-aH- 
TpaxT. 23.55-00.25 «Ot 
(popTe Ao nwaHo».
BTOPHMK, 4 MIOHH

7.30-9.00  ATB. 21.00 BecTW.
21.20 PexAaMa. 21.25 Buöopu- 
96. 21.40 «CaHTa-Bapöapa». Te- 
AecpwAbM. 22.30 PeKAaMa. 22.35 
Buöopu-96. 22.50 KAwn-aH- 
TpaxT. 22.55 PexAaMa. 23.00 
BecTH. 23.30-00.40 TopxecTBeH- 
HaR IiepeMOHHR OTXpUTHR VII 
Me»AyHapoAHoro ofxpuToro 
K WHOCpeCTW BäAR «KWHOTaBp».

CPEAA, 5 MIOHH
7.30-9.00  ATB. 21.00 BecTW.
21.20 PexAa.Ma. 21.25 «TeMHaw» 

Aar MpwHU XaxaMaAbi». 21.49 
Buöopu-96. 21.55 «CaHTa-Bap­
öapa». TeAecpwAbM.’ 22.45 Bu­
öopu-96. 23.00 BecTW. 23.30 
PeKAaMa. 23.40 CaM ceöe pe- 
«Hccep. 00.10-00.20 Buöopu- 
96.

METBEPr, 6 MIOHH
7.30-9.00  ATB. 21.00 BecTW.
21.20 PexAaMa. 21.25 Buöopu- 
96. 21.40 «CaHTa-Bapöapa». Te- 
AecpwAbM. 22.30 PexAaMa. 22.35 
Buöopu-96. 22.50 KAwn-aH-

TpaxT. 22.55 PexAaMa. 23.00-
23.30 BecTW.

nflTHMLIA, 7 MIOHH
7.30-9.00  ATB. 21.00 BecTW.
21.20 PexAaMa. 21.25 Buöopu- 
96. 21.40 «CaHTa-Bapöapa». Te- 
AecpwAbM. 22.30 PeKAaMa. 22.35 
Buöopu-96. 22.50 KAwn-aH- 
TpaxT. 22.55 PexAaMa. 23.00-
23.30 BecTW.

CYBBOTA, 7 MIOHH
7.30-9.00  ATB. 14.50 Ae-cpax- 

To. 15.20 «KecceAW». XyAOJxec- 

TBeHHUÜ TeAecpWAbM (ABCTpa- 
ahr). 3-r cepwR. 16.20 «neß- 
Recxwe öweHHaAe Mocxßa- 
CaHXT-neTepöypr». 17.00 Bec- 
tw. 17.20 «3aBWCWT ot 
TeöR».17.30 BecxoHeRHoe nyTe- 
inecTBwe. 18.10 BoAeftöoA. Mw- 
poßaR Awra. PoccwR-KwTaw.
19.10 PexAaMa. 19.15 CyööoT- 
Hwfi Benep c MoHTceppaT Ka- 
öaAbe. 20.10 PexAaMa. 20.15 
Momcht wcTHHU. 21.05 PeKAa­
Ma. 21.10 «AecRTb AeT öe3 npa- 

Ba nepenwexw». XyAoxcecTBeH- 
huü cpWAbM. 22.55 PexAaMa. 
23.00-23.30 BecTW.
BOCKPECEHbE, 9 MIOHH
7.30-9.00  ATB. 14.55 «Kecce- 

Aw». XyAoxecTBeHHuw TeAe- 
(pHAbM (ABCTpaAWR). 4-r cepwR.
15.50 MMnepwR wrp. «Ha 3eM- 
Ae. Ha BOAe w b BO3Ayxe». 16.45 
«Awijo c oÖAOJXxw». 17.00 Bec­
TH. 17.20 «TaHuyiomwe npw3pa- 
KW». XyAOXeCTBeHHUH CpWAbM 
(Poccwr). 19.10 PexAa.Ma. 19.15 

BoAineöHuw Mwp AucHen. «Hoi- 
HyTuw», «AAaAAWH»,. 20.10 Koxy 
BepwTb? 20.50 «BoAbiuHe Ha- 
AexA«»- XyAOMecTBeHHt^ 
(pHAEM ( BeAWKOÖpWTaHRlfl 

23.00 PexAaMa. 23.05 «K-2» 
npeACTaBAReT «AtoöwMue xeH- 
hjhhu CepreR CoAOBbeBa; Chh- 
AW KpoycpopA». 24.00 «3aBH- 
CWT ot TeöR» 01.10-00.40 Y Kcb- 
IIIH. .

nOHEAEAbHMK,
3 MIOHH

7.00 «Toproßuw pra: oöIiRB- 
AeHWR, pexAaMa». 7.10 Yt- 
peHHwe hoboctw MTV. 7.30 
TeAejxypHaA «O pa3HOM». B 
nporpaMMe: «KpacoTa w 3AO- 
poBbe», «Five strikes». 8.30- 
14.00 Tex. npocpWAaxTwxa. 
14.00 «ToproBuw pra: oöt>- 
RBAeHWR, pexAaMa». 14.10 
AHeBHUe hoboctw MTV.
14.50 «ToproBufi pra: o6t>- 
RBAeHWR, pexAaMa». 15.00 
3ße3AU coBeTCKoro kwho. 
EAeHa flxoBAeßa b MeAOApa- 
Me «MHTepAeBORxa». 17.20 
CTpaHa MyAbTAaHAHR. 
«AJofiMOBORxa». 18.00 «Top- 
rOBUA pra: OÖ-bRBAeHHR, 
pexAaMa». 18.10 3ße3AU 
poccwAcKoro kwho. AMHT_ 
pwA XapaTbRH w AAexcaHÄp 
naHKpaTOB-HepHuA b aßaw- 
TIOpHOA KO.MeAHH #HoBUA 
OAeoH». 19.15 3ße3AM 3C- 
TpaAU. KoHijepT EßreHWR 
neTpocRHa B AAMaTu. 19.50 
«ToproBuA pra: oö-bHBAe- 
HHR. pexAaMa». 20.00 Benep 
KOMeAWW. A*oh Kshaw b 
cpWABMe «3oHa noBuuieH- 
hoA, cxopocTH». .21.50 «Top- 
roBuA pra: oö’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 22.00 TeAexyp- 
HaA «O pa3HOM». B npo­
rpaMMe: «KyH Ti3ÖeK», «Oxo

AHR», «ToproBuA pRA: OÖ’bRBAeHWR, 
pexAaMa», «TAN Sport». 23.00 3k- 
paH-B3pocAUM. AsTeKTHB «Ha yrAy, 
y naTpwapmwx». 1-r w 2-r cepww. 
01.00 «ToprOBUA pRA; OÖ’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 01.10 BpeA nwir b npw- 
KAIOReHReCKOM CpWAbMe «KOHTaKT».

BTOPHMK, 4 MIOHH
7.00 «ToproBuA pra: OÖ’bRBAeHWR. 
peKAaMa». 7.10 YTpeHHwe hoboctw 
MTV. 7.30 TeAexypHaA «O pa3HOM» 
(noBTop). 8.30-14.00 Tex. npotpwAax- 
THKa. 14.00 «ToproBuA pra: OÖ’bRB­
AeHWR, peXAaMa». 14.10 AneBHue 
hoboctw MTV. 14.50 «ToproBuA pRA-’ 
OÖ’bRBAeHWR, peKAaMa». 15.00 Aar 
nOKAOHHWKOB WHAWACKOTO KWHO. 
XeMa MaAWHW b npwxAioReHRecKOM 
cpwAbMe «rwTa W3 CwTanypa». 17.00 
Boeßoe wcKyccTBo. «flpocTb yAwi;». 
18.00 «ToproBuA pra: OÖ’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 18.10 Boxpyr cnopTa. 
Bwaobow cpWAbM «KpaAHe onacHaR 
3WMa». 19.50 «ToproBuA pra: OÖ’b­
RBAeHWR, peKAaMa». 20.00 Benep 
KOMeAWW. A«wm Keppw b cpwAbMe 
«OAHaXAU yKymeHHuA». 21.50 
«ToproBuA pra: OÖ’bRBAeHWR, peK­
AaMa». 22.00 TeAexypHaA «O pa3- 
HOM». B nporpaMMe: «KyH Ti3ÖeK», 
«3xo ähr», «ToproBuA pra: OÖ’bRB­
AeHWR, peKAaMa», «B Mwpe yBAene- 
hwA». 23.00 3KpaH-B3pocAUM. Ae- 
TexTWB «Ha yrAy, y naTpwapmwx». 
3-r w 4-r cepww. 01.00 «ToproBuA 
Pra: OÖ’bRBAeHWR, peKAaMa». 01.10 
npwKAioneHRecKwA cpWAbM «CMepn».

CPEAA, 5 MIOHH
7.00 «ToproBuA pra: OÖ’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 7.10 YTpeHHwe hoboctw 
MTV. 7.30 TeAexypHaA «O pa3HOM» 
(noBTop). 8.30 YTpeHHwe hoboctw 
MTV. 9.00 BoAmeöHuw Mwp kwho- 
CKa3KW. «OroHb, boaö w MeAHue 
Tpyöu». 10.50 «ToproBuw pwA: OÖ’b­
RBAeHWR, peKAawa». 11.00 K Bce- 
MwpHOMy ahk> oxpaHU npwpoAbi - 
cpaHTacTwnecKaR komcawr «Ce.Mew- 
CTBo AnnAreüTOB» w aotckthb 
«npw3paK». 14.00 «ToproBuw pra: 
OÖ’bRBAeHWR, peKAaMa». 14.10 Ahcb- 
Hue hoboctw MTV. 14.50 «Topro­
Buw pra: OÖ’bRBAeHWR, peKAaMa». 
15.00 3ße3AU MwpoBoro kwho. K 55- 
AeTwio Bapöapu BpuAbcxow - aw- 
pwnecKaR komcahr «MpoHWR cyAb- 
öu, haw C AerKWM napoM». 18.00 
«ToproBuw pra: OÖ’bRBAeHWR, peK­
AaMa». 18.10 My3. CpWAbM W3 UWKAa 
«Aynmwe WMeHa b A*a3e». 19.50 
«ToproBuw pra: OÖ’bRBAeHWR, peK­
AaMa». 20.00 Benep komcahw. Twa 
Kappepe b cpwAbMe «npwcRXHuw».
21.50 «ToproBuw pra: OÖ’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 22.00 TeAexypHaA «O 
pasHOM». B nporpaMMe : «KyH Ti3- 
öeK», «3xo AHR», «ToproBuw pra: 
OÖ’bRBAeHWR, pexAaMa», «B Mwpe 
wcxyccTBa». 23.00 3KpaH-B3poc- 
AUM. npWKAIoneHReCKWW CpWAbM 
«TopHaAO». 01.00 «ToproBuw pra: 
OÖ’bRBAeHWR, pexAaMa». 01.10 TaH- 
rcTepcKww öoeBwx «nbRHoe moc- 
ce».

HETBEPr, 6 MIOHH 
7.00 «ToproBuw pra: OÖ’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 7.10 YTpeHHwe hoboctw 
MTV. 7.30 TeAexypHaA «O pa3HOM» 
(noBTop). 8.30 YTpeHHwe hoboctw 
MTV. 9.00 CTpaHa MyAbTAaHAHR. 
«Tom h A^eppw b A^TCTBe». 1-R 
nacTb. 10.50 «ToproBuw pra: OÖ’b­
RBAeHWR, peKAaMa». 11.00 Aar noK- 
AOHHHKOB HHAWHCKOTO KWHO. MWT- 
xyH HaKpaöopTw b npwKAioReHRec- 
kom cpwAbMe «Kax Tpw MymKeTepa». 
14.00 «ToprOBUH pRA: OÖ’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 14.10 AweBHue hobocth 
MTV. 14.50 «ToproBufi pra: OÖ’bRB­
AeHWR, peKAaMa». 15.00 3ße3Au mh- 
poBoro kwho. K 35-AeTHK) MaüKAa 
A»ew <PoKca -’ cpaHTacTHnecKwü 
cpWAbM «Ha3aA b öyAymee». 17.00 
Boeßoe wcKyccTBo.«flpocrb yAwu-2». 
18.00 «YoprOBUH pRA: OÖ’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 18.10 McKaTeAW npwKAio- 
neHHH. A*<oh Boht w SpwK PoöepTc 
B cpwAbMe «noe3A öerAeuoB». 19.50 
«ToproBuw pra: OÖ’bRBAeHWR, peK­
AaMa». 20.00 Benep KOMeAHw. Hap- 
AW LLIhh b cpwAbMe «noroHR». 21.50 
«Toproßufi pra: OÖ’bRBAeHWR, peK­
AaMa». 22.00 TeAexypnaA «O pa3- 
Ho.M». B .nporpaMMe : «KyH Ti3öeK», 
«3X0 AHR», «ToprOBUH pRA: OÖ’bRB­
AeHWR, peKAaMa», «<PyA3HRMa». 
23.00 3KpaH-B3poCAUM. BoeBHK 
«Kypbep Ha Boctok». 01.00 «Top- 
roBUH pra: OÖ’bRBAeHWR, peKAaMa». 
01.10 AeTeKTHBHuü TpwAAep «3naK 
Apaxoiia».

nHTHMLJA, 7 MIOHH
7.00 «ToproBufi pra: OÖ’bRBAeHWR, 
peKAa.Ma». 7.10 YTpeHHwe hoboctw 
MTV. 7.30 TeAexypHaA «O pa3H0M» 
(noBTop). 8.30 YTpeHHwe hoboctw 
MTV. 9.00 CTpaHa MyAbTAaHAHR. 
«Tom w A*eppn B AeTCTBe». 2-r 
nacTb. 10.50 «ToproBuw pra: OÖ’b­

RBAeHWR, peKAaMa». 11.00 HyAeca 
BOKpyr wac. «MarwR AaBWAa Kon- 
nepcpHAbAa: «noAeT - oxwBmaR Men- 
Ta». 14.00 «ToprOBUH pRA: OÖ’bRB­
AeHWR. peKAaMa». 14.10 A»eBHue 
hoboctw MTV. 14.50 «ToproBuw 
pRA: OÖ’bRBAeHWR, peKAaMa». 15.00 
3ße3Au MwpoBoro kwho. MawKA 
Axew cPokc B epaHTacTwnecKöm 
cpwAbMe «Ha3aA b öyAymee-2». 
17.00 B oö^beKTHBe - wcTopwR. A°- 
KyMeHTaAbHUH CpWAbM «3oaoto 
Pocchh». 18.00 «ToproBuw pra: 
OÖ’bRBAeHWR, peKAaMa». 18.10 Bo- 
eßoe wcKyccTBo. AKexKH Haw b 
cpwAbMe «PaaöopKa b ToHKOHre».
19.50 «ToproBUii pra: OÖ’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 20.00 Benep KOMeAWW. 
Ctepreft KpuAOB b poAW OcTana 
BeHAepa b cpwAbMe «MenTU waho- 
Ta». 21.50 «ToproBuw pra: OÖ’bRB­
AeHWR, peKAaMa». 22.00 TeAexyp- 
H3A «O pa3HOM». B nporpaMMe: 
«KyH Ti3ÖeK», «3xo a»R», «Topro­
BuA pra: oö-bRBAeHHR, peKAaMa», 
«My3UKaAbHaR rocTWHaR». 23.00 
3KpaH-B3pOCAUM. AeTeKTHB «Ma- 
cpwR öeccMepTHa». 01.00 «Topro­
BuA pra: OÖ’bRBAeHWR, peKAaMa». 

01.10 AeMW Myp w PoöepT P3A- 
cpopA B aßaHTiopHOH MeAOApaMe 
«HenpwcToAHoe npeAAoxeHwe».

CYBBOTA, 8 MIOHH
7.00 «ToproBuA pRA: OÖ’bRBAeHWR, 

peKAaMa». 7.10 YTpeHHwe hoboctw 
MTV. 7.30 TeAexypHaA «O pa3HOM» 
(noBTop). 8.30 YTpeHHwe hoboctw 
MTV. 9.00 CTpaHa MyAbTAaHAHR. 
«CwHAÖaA-MopexoA». 10.50 «Topro­
BuA pra: OÖ’bRBAeHWR, peKAaMa». 
11.00 HyAeca BOKpyr Hac. «A3bha 
KonnepcpHAbA: 15 AeT Marww». 14.00 
«ToproBuw pra: OÖ’bRBAeHWR, peK­
AaMa». 14.10 AneBHUe HOBOCTH 
MTV. 14.50 «ToproBuA pra: OÖ’bRB­
AeHWR, peKAaMa». 15.00 3ße3Abi mh- 
poBoro kwho. MaAKA Axew <I>okc b 
cpaHTacTwnecKO.M cpwAbMe «Ha3aA b 
öyAymeè-3». 17.00 BoKpyr cnopTa. 
«CaMuA KpyToA cpyröoA». 18.00 
«ToproBuA pra: oöirbachwr. peK­
AaMa». 18.10 «Hbio-PlopK: Ha cruKe 
Tpex urraTOB». My3UKaAbHuA cpWAbM 
H3 cepww «KoHuepTU b noAHOAyHwe, 
HAH My3UKa Ha bcio ÄMepwxy».

19.50 «ToproBuw pra: OÖ’bRBAeHWR, 
peKAaMa». 20.00 Benep noAioöwB- 
mewcR KOMeAHH. «Asoe: R w mor 
TeHb». 21.50 «ToproBuw pra: OÖ’b­
RBAeHWR, peKAa.Ma». 22.00 TeAexyp­
HaA «O pa3HOM». B nporpaMMe: 
«HeoöunHue bo3Moxhoctw neAOBe- 
xa», «OHH-nepBue». 23.00 SxpaH- 
B3pocAUM. Bpioc Yhaawc h 3hah 
MaK-AayaAA b npwKAioReHnecKofl 
KOMeAHH «ryA3OHCKHH RCTpeÖ». 

01.00 «ToproBuw pra: oö-uiBAeHM. 
peKAaMa». 01.10 AAböepro CopAR b 
AwpwnecKow komcahw «Kyw noe- 
xaTb B oniycK».

BOCKPECEHbE, 9 MIOHH 
7.00 «ToproBuw pra: oöbJiBAeHJtf, 
peKAaMa». 7.10 YTpeHHwe hobocth 
MTV. 7.30 TeAexypHaA «O pa3HO» 
(noBTop). 8.30 YTpeHHwe hobocth 
MTV. 9.00 3tot c^aHTacTHRecial 
Mwp. «MaHRH BO3BpamaeTCR». 1050 
«ToproBuw pra: oöbRBAeHWH, pen- 
AaMa». 11.00 CTpaHa MVABTAdHMÄ 
«Tom w A*eppw b AeTCTBe*. 3 ™ 

4-r nacTw. 14.00 «To'proBufi ps^; 
oö-bRBAeHHR, peKAäMa». 14.10 Ahm- 
Hue hoboctw MTV. 14.50 «Topro­
Buw pra: OÖ’bRBAeHWR, peKAaxa*. 
15.00 KoMeAHWHuA MapacpoH. 3ße3- 
AU pOCCHHCKOrO KWHO B (pHAhNöJ 
«Okho b napwx» H «MAeaAbHU 
napa». 18.00 «ToproBUÜ p»A: ofiv 
RBAeHHR, peKAaMa». 18.10 EoeBoe 
wcKyccTBo. KpwcTocpep AaMöepr b 
cpaHTacTwnecKOM cpwAbMe «Boä Ba- 
CMepn»». 19.50 «ToproBuA p«A: oöfc- 
RBAeHHR, peKAaMa». 20.00 Benep 
KOMeAHH. «nORBAReTCR AâHCTOH».
21.50 «ToproBuw pra: oöbSBAeHM, ’ 
peKAa.Ma». 22.00 TeAexypHaA «0 
pa3HOM». B nporpaMMe: «Kpacora 
w 3AopoBbe», «Five strikes». 23.00 
3KpaH-B3pOCAUM. AßaHTiopHan ko- 
mcahr «300 AeT cnycTR». 01.00 «Top- 
rOBUH pra: OÖ’bRBAeHWR, peKAANax 
01.10 Bpioc Yhaawc; b öoeBWe 
«nocAeAHHÜ öoilcxayT».

nOHEAEAbHMK,
3 MIOHH

7.55 nporpaMMa, pexAa- 

Ma. 8.00 HTB. «CeroA- 

HR». 8.30 UlefinwHr, My- 

3UKa, MyAbTCpHAbM. 9.00 

Hac cepwaaa. «Aoktop 

KywH, xeHmwHä-Bpan». 

52-r cepww. 9.55 OwAbM- 

AeTRM. «BecKOHenHaw 

HCTOPWR-I». 1 1.25

Kropb Ckarp b My3. 

cpwAbMe «Mu W3 A*a3a». 

13.00 

14.20 

PlAbH 

Tex.

nporpaMMa.

18.00 nwTep YaAAep b 

cpaHT. öoeBHxe «Kpwxy- 

HU» .

C».
«BHK». 20.20 Hac cepw- 

aAa. «Aoktop Kywii, 

xeHmHHa-Bpan» . 52-r 

cepww. 21.10 MyAbT- 

cpWAbM. 21.20 HTB. <J>yT- 

ÖOAbHUß KAyö.

PeKAaMa, Myauxa. 22.00 

HTB. «CeroAHR*.

Tepofi AHW. 23.00 Mwp 

KWHO. A^KOH C3BHA*.

HTB . « Mtoth » . 

HTB. «Bepwwcax 

Pe3HHKa». 15.00 

nepepuB. 17.50 

peKAaMa.

19.45 «OopMyAa

20.00 nporpaMMa

21.50

22.35

OpaHRecKa Ahhwc b cpwAbMe 

«noöer W3O AbAOB». 00.45 TAac 

HapoAa. 01.00-01.35 HTB. «Ce- 

roAHR».

BTOPHMK, 4 MIOHH
7.55 nporpaMMa, pexAaMa. 8.00 

HTB. «CeroAHR». 8.30 HTB. <I>yT- 

öoAbHuft XAyö. 9.00 Hac cepwa- 

Aa. «Aoxtop Kywii, xeHmmia- 

Bpan». 53-w cepwR. 9.55 (DwAbM- 

AeTRM. «BecKOweRHaw wcto- 

Phr-2». 11.25 KoMeAww «Ay-y».
12.35 MyAbTcJiwAbM? 12.45 «<Dop- 

MyAa C». 13.00 TeAexypwaA 

«HcMeuxaw BOAHa». 13.30 HTB. 

«BpeMenxo». 14.00 XeHcxwe 

wcTopww. «CocTowTeAbwaw xeH- 

utHHâ». 14.30 MyAbTcp WAbMU. 

15.00 Tex. nepepuB. 17.50 npo­

rpaMMa, peKAaMa. 18.00 Ao*. 

cpWAbM «naAHTpu. OnapoBan- 

uuft B3TAWA» (OpaHUHR). 18.30 

XeAeH XaHT b ocTpociox. cpwAb- 

Me «CMepn». 20.20 Hac cepwa- 

Aa. «Aoktop KywH, xenmnHa- 

Bpan». 53-w cepww. 21.10 MyAbT- 

cpWAbM. 21.20 HTB. «Aor-moy».

21.50 MyauKä, pexAaMa. 22.00 

HTB. «CeroAHR». 22.35 Tepofl 

AHR. 23.00 Harne woBoe kwho. 

MwxawA TAy3CXHA, Cepreft Hw- 

KoweHxo, OAbra Kaöo b cpwAb­

Me Abßa KyAHAxaHOBa «Ymw- 

paTb He CTpamHo». 00.45 «Ao- 

KTop Ytoa». 01.00-01.35 HTB. 

«CeroAHR».

CPEAA, 5 MIOHH
7.55 nporpaMMa, pexAaMa. 8.00 

HTB. «CeroAHR». 8.30 LLIefi- 

nwHr, My3UKa. 9.00 Hac cepw- 

aAa. «Aoxtop KywH, xeHoiHHa- 

Bpan». 54-r cepww. 9.55 QwAbM- 

AeTRM. «BecxoHenHaw wcto- 

pww-3». 11.25 T. Toaa b AeTex- 

TWBe «noxwnjeHwe b ceMbe».

13.30 Pox-xoMMeHTapww. 14.10 

HTB. «BpeMenxo». 14.40 npo­

rpaMMa «BHK». 15.00 Tex. ne­

pepuB. 17.50 nporpaMMa, pex­

AaMa. 18.00 MyAbTcpwAb.M. 18.15 

Aasm CaHAAep B xoMeAww 

«CnacTAWBnwx TwAMep». 19.45 

«OopMyAa C»20.00 AOK- 

CpWAbM «TopOA TRHbU3WHb ce- 

roAHR» (KwTaA). 20.30 Hac ce- 

pwaAa. «Aoxtop KywH, xeHHjw- 

na-Bpan». 54-w cepww. 21.30 

«McxyccTBo xwTb» (nporpaMMa 

Aapwcu MaxaponxwHoil). 21.50 

My3bixa, pexAaMa. 22.00 HTB. 

«CeroAHR». 22.35 Tepoft ahr. 

23.00 Mwp kwho. PwnapA Twp, 

BaAepw KanpwHcxw b cpwAbMe 

Aach Ma MaxöpaAAa «Ha noc-

AeAHeM AbixaHHW» (CUIA). 00.45 

«Aoktop Ytoa». 01.00-01.35 

HTB. «CeroAHR».

HETBEPr, 6 MIOHH
7.55 nporpaMMa, peKAaMa. 8.00 

HTB. «CeroAHR». 8.30 HTB. 

CnopTWBHue nporpaMMU. 9.00 

Hac cepwaAa. «Aoktop KywH, 

xeHmHHa-Bpan». 55-r cepwR.

9.55 MyAbTcpWAbMu. 10.30 «Mc- 

KyccTBo xwTb» (nporpaMMa Aa- 

pwcu MaKaponxHHoil). 10.5Q 

CTWBeii CnwAÖepr npeACTaBAR- 

eT xyA- cpWAbM «Chu Axwpu Ky- 

pocaßu». 12.45 «cPopMyAa C». 

13.00 TeAexypHaA «HeMeijKaR 

BOAHa». 13.30 HTB. «BpeMen- 

Ko». 14.00 MyAbTcpWAbMu. 14.30 

«CocTORTeAbHaR xeHiUHHa». 

15.00 Tex.’nepepuB. 17.50 npo­

rpaMMa, peKAaMa.1 18.00 A°K- 

cpWAbM «KwTaAcxaw xyxHR».

18.20 npeMWR «Ocxap». Gwaem 

A*y3enne TopwaTope «Hobuü 

KWHOTeaTp «napaAH3O». 20.20 

Hac cepwaAa. «Aoxtop Kywii, 

xeHiitwHa-Bpan». 55-r cepwR.

21.10 MyAbTcpWAbM. 21.20 

«nync-KAacc». 21.50 My3uxa, 

peKAaMa. 22.00 HTB. «CeroA­

HR». 22.35 Tepoft ahr. 23.00 

Mwp kwho. fapwK CyxaneB.

HwHa PycAaHOBa b cpwAbMe 

«nycT-eAbra». 00.40 «Aoktop 

Ytoa». 01.00-01.35 HTB. «CeroA­

HR».

nHTHMLJA, 7 MIOHH
7.55 nporpaMMa, peKAaMa. 8.00 

HTB. «CeroAHR». 8.30 LLleü- 

nwHr. My3UKa. 9.00 Hac cepwa- 

Aa. «Aoktop KywH, xeHinwna- 

Bpan». 56-r cepww. 9.55 PoöepT 

Xew3 B npwxAioneHnecKwx 

cpwAbMax «Aopora aomoü» 1-r 

h 2-w nacTw. 12.50 Aynmwe moy 

w BapbeTe Mwpa. «A. Mwhcaaw 

w M. BapuuiHWKOB Ha EpoABee».

13.30 HTB. «BpeMenxo». 14.00 

MyAbTcpWAbMu. 14.30 >KeHcxwe 

wcTopww. «CoCTOWTeAbHaW xeH- 

utHHa». 15.00 Tex. nepepuB.

17.50 nporpaMMa, pexAaMa. 

18 00 AAaH PwKMaH b cpwAbMe 

«PacnyTWH». 19.45 «<Pop.MyAa 

C». 20.00 n. BeAbHMWHOB, E. 

CTeÖAOB B cpwAbMe «HaAeT».

21.20 «<PaBop». 21.50 My3uxa, 

pexAaMa. 22.00 HTB. «CeroA­

HR». 22.35 Tepofi ahr. 23.00 

Kwho 80-x. AAexceß neTpeHKO, 

BaAeHTWH racpT b cpwAbMe 

lOpwH Kapu «nwpu BaATacapa, 

WAW Ho’lb CO CT8AWHUM». 00.30 

fAac HapoAa. 00.45 «Aoktop

Ytoa». 01.00-01.35 HTB. «CeroA- 

HR».

CYBBOTA, 8 MIOHH 

9.00 nporpaMMa, peKAaMa, 

meftnwHT, MyAbTcpWAbM, My3u- 

Ka. 9.30 HTB. «CeroAHR». 10.00 

TeAexypHaA «HeMeitKaw BOA­

Ha». 10.30 «nync-KAacc». 11.00 

«Qaaop». 11.30 TPK «ToTeM», 

MexAyHapoAHUft cpecTWßaAb 

«Ce3OH BocTOKa» npeACTaBAReT 

nporpaMMy OAera TocTeBa «Ce- 

3OH BocTOKa». 12.00 «<PopMyAa 

C». 12.15 KoMeAHH «OnepaijHH 

«TymeiiKa». 14.00 MeAOManwn. 

«HayrHAyc noNnHAHyc».l-n 

nacTb. 15.00 KwHOMapacpow. 

HapAW3 MapTWH Cmwt b npw- 

KAioneHRecKOM cpwAbMe «HyAO- 

Bwme». 18.00 MyAbTcpWAbM 

«CKyöw-Ay: TAe tu?» 19.00 Pok- 

KOMMeHTapwfi. 19.35 AAPHawo 

HeAeHTawo b komcahw «KaKofi- 

To CTpaiiHuü Twn». 21.10 B no- 

wexax npwKAioneHWÜ. 21.50 PeK­

AaMa, My3UKa. 22.00 HTB. «Ce- 

roAHR». 22.30 Xwtu XX BeKa: 

TAeH MwAAep. 23.00 Aox. 

CpWAbM «HeKWCTU» 1-fi CpWAbM 

«PoccwH-BeAWK». 24.00 «Ha- 

MeAHw». 00,45 «KyKAU». 01.00- 

01.35 HTB. «CeroAHR».

BOCKPECEHbE, 9 MIOHH 

9.00 nporpaMMa, pexAana 

meftnwHT, MyAbTcpWAbMu, My3W- 
Ka. 9.30 HTB. «HaMeAHii». 10.00 

MyAbTcpWAbMu. 10.30 HTB 

«KyKAU». 10.45 MaüKA Rop» 

ÄAcepaAAWH HanAWH b mbaoaP* 
Me «noeAHHOK cepAeil*- '2.2S 

MyAbTcpWAbMu. «Poßep H3 AaC’ 

Baraca», «Xpaöpuft naK». 14.00 

MeAOMaHWR. «HayrHAyc no*’ 

nnAHyc». 2-r nacTb. 15.00 K»’ 

HOMapacpoH. >Kepap AenapAbe 

KaTpwH AeHeß b AeTexTMBt 

«Buöop opyxwR». 18.00 A0K 

CpWAbM « BoeHäRaAbHHKH. 

>KyKOB - MapmaA CoBeTCWr« 

Coio3a». 18.50 MyAbT<pHAkM 

19.00 «TÖTeM-nAtocu-BHAeo*

19.30 A^eftMH <Papp. Toy»1 

KWTaeH B KOMeAHH «W 

cnacTbfl». 21.00 KwTaflcxas ru»’ 
iiacTWKa «MyAaHbijtoaHb». 2I.H 

MyAbTcpWAbM. 21.50 PeKAa**1 

Myauxa. 22.00 HTB. «CeroAH«»

22.30 «OßauwR». My3. npO’ 

rpaMMa. 23.00 A®k. cpWAbM 
KHCTU» (wcTopww KTB), 2'* 

CpWAbM « Pocc WR-BeAHM*’ 

24.00-01.10 HTB. «Mtoth». ,
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riOCJieflHMe HOBOCTM

3HaHi/ie H3biKa - npexcne 
Bcero

flpaBMTenbCTBO (DPT eine 6onee yxecTOMHno ycnoBMR npeaocTaB- 
neHMR pa3peujeHMR Ha nepee3A Ha nocTORHHoe mgcto xMTenbCTBa b 
TepMaHMM 3THMMGCKMX HGML^GB M3 CHT

riOCOJIbCTBO q>pr MHc|3opMMpyeT

Mi/iHi/icTp i/iHocrpaHHbix fleji 
repMaHi/ii/i - rocTb AniviaTbi

OOTOBbICTaBKM

Bnqe-KaHqnep n OeflepanbHbfki mmhmctp mhoct- 
paHHbix aen (DeaepaTHBHOM PecnyönnKH TepMaHMR, 
A-p Knayc KMHxenb, 31 Man HaxoAnnca c o0MqM- 
anbHbiM BH3MT0M B Pecny6nMxe Ka3axcTaH. BMec-
Te c hmm B AnMaTbi noöbiBana 6onbwaR rpynna npeflcraBMTe- 
neü repMaHCKOM 3kohommkm.

Mmhmctp MHOCTpaHHbix aen TepMaHMM BCTpeTMncR c üpe- 
3MfleHTOM H.Ha3ap6aeBbiM, co cbomm KonneroM, mmhmctpom 
MHOCTpaHHbix Aen PK K.ToxaeBbiM, npeMbep-MMHMcrpoM A.Ka- 
werenbAMHbiM, a Taioxe c npeßCTaBMTenRMM oßenx nanaT nap- 
naMeHTa. noene BcrpeMM c K.ToxaeBbiM 06a MMHMCTpa nonnn- 
cann «CornaiueHMe o coTpyAHMMecTBe no noAAepxxe rpax^aH 
PecnyönMKM Ka3axcTaH hgmolikom HaqMOHanbHOCTM».

B nporpaMMe bm3mt3 (PeaepanbHoro MMHMCTpa MHOCTpaH­
Hbix Aen öbiAM Taioxe noceujeHMe UHCTMTyTa mm. TeTe b AnMa­
Tbi M HeMeiAKoro ßOMa, rjje npoiuna BCTpeqa MMHMCTpa c npe/v 
CTaBMTenRMM HeMeUKOM HaUMOHanbHOCTM.

Mmhmctp a-P K.KMHxenb poAMncR b 1936 roßy, JxeHaT, MMe- 
eT TpoMx AeTen, no cneqManbHOCTM lopncT. B 1991/92 roAy oh 
6bin OeAepanbHbiM mmhmctpom kjctmljmm, a c 18 Man 1992 roAa 
oh - OeAepanbHbiM mmhmctp MHOCTpaHHbix Aen m BMqe-xaHq- 
nep. fl-p K.KMHxenb RsnaeTCR oahmm m3 Beßymnx nonMTMXOB 
Cboöoahom fleMOKpaTMHecKOM napTMM TepMaHMM.

«World Press Photo-96» b AnMaTbi
y>xe BTopoM roA noAPRA anMaTMHqaM 

npeAOCTaBDReTCR B03M0)XH0CTb nOCMOT- 
peTb 3HaMeHMTyio BbicraBxy xypHanMcr- 
cxoM 4)öTorpa4)MM «World Press Photo.

«WPP» - 3TO exeroAHbiM CMOTp nyn- 
■jjhx penopTaxHbix 4>OTorpacpMM, onyönM- 
| aaHHbix B npecce. WcropMa ero hscmm- 

TbiBaeT HeTbipe AecRTMneTMR. BAanexoM 
1955 Tpoe 4>oTöpenopTepoB 3aAyMariM 
opraHM3OBaTb b Taare MexAyHapoAHbiM 
(fcoTOxoHxypc. klAea cpa3y xe 3aBoeBa- 
na HeoöbixHOBeHHyio nonynapHocrb. 3a 
MecT-b nonyMMTb «3onoToü rna3» - Bbi- 
cmyio HarpaAy b 4)0ToxypHanMCTMxe, 
Taxyx) >xe nereHAapHyjo xax «Ocxap» b 
KMHeMaTorpacpe, - BKmoMnnncb penopTe- 
pbi MHorMX CTpaH. «3ojiotom rna3» - oto 
He Tonbxo npecTMJK M cnaBa. Ha 3anaAe 
3T0 M BecoMan npMöaBxa x xanoBaHbto, 
B03M0XH0CTb TBOpMeCKMX KOMaHAMpOBOK 
,B nioöbie yronxM 3eMHoro wapa, npaßo 
BblÖOpa TeM, ÖOnbLUaA He3aBMCM- 
f^OCTb

...Bcerfla ecTb Mecro noflBwraivi

• • 
ripoM3BOACTBeHHoe o6*beAMHeHne «BanxaiuMeflb».

B MeTannyprMMecKOM qexe paöoTan c 1937 no 1942 rofl 
3arpy3HMKOM TepoM CoBeTCKoro Coio3a Munnep n.K.

• •

Oien B JKM3HI/I

3Ta MeMopManbHaa Aocxa noaBM- 
nacb 30 neT TOMy Ha3aA, b 1965 roAy, b 
AeHb, xorAa crpaHa npa3AHOBana ABaA- 
qaTMneTMe TloöeAbi hba rMTnepoBcxoü 
TepMaHMeü M epaay b peAaxqMio ropoA- 
cxoM ra3eTbi noLLinM nMCbMa. 3a mto yAoe- 
ToeH n.K. Mnnnep Bbicoxoro 3B3hmr? 
BepHynca-nM oh c $poHTa? Kax cnoxM- 
nacb ero cyAb6a? 3tm sonpoew MHTepe- 
coeann Bcex: MeTannyproB, oöoraTMTe- 
neü, CTpOMTeneM, MonoAbix öanxaiuqeB 
tfßeTepaHOB ropoAa, Tex, xto 3Han TleT- 
pa KnMMeHTbeBMMa, xoMy AOBenocb c 
HMM paÖOTaTb

B Banxam oh npnexan b 36-om He- 
MHOFMM paHbme xaßanepMCT TleTp Mnn- 
nep 3axaHMMBan cnyx6y b paAax Kpac- 
HOM Apmmm MonoAbie 6oMqbi, roTOBacb 
xAeMo6MnM3aqMM, noAyMbiBanM otom, 
xax XMTb Aanbme, rAe npMnoxMTb cbom 
CMRbi. A 3aM3HMMBbix Aen B TO BpeMa 
6bino HeMano Bca crrpaHa crpoMnacb. 
OAHaxAbi conAaT coépanM b xnyöe m 

nepeA hmmm BbicrynMn npMexaBiiiMM b 
MacTb npeACTaBMTenb «llpMÖanxaujcT- 
poa» Oh paccxa3biBan o tom, mto reo- 
norM HauuiM b 6e3nioAHOM crenM HecMeT- 
Hbie npMpoAHbie öoraTCTBa, mto 3Aecb co 
BpeMeHeM 6yAeT öonbtuoM MeAenna- 
BMnbHbiM xom6mh3t, BbipacTGT ropoA M 
mto Ana cTpoMKM HyxHbi xpenxMe. pa6o- 
TamMe niOAM

Tyr xe B xnyöe Hananacb 3anMCb ao- 
6poBonbqeB.

floncMM 6bin nyrb TleTpa Mnnnepa m 
ero OAHononMaH ao Banxama. CHaaana 
Aoönpanncb 0TAyi±iaH6e ao KaparaHAbi. 
OrryAa xene3Hyio Aopory ao Banxaina 
eme CTpoMnM. B oxmabhmm nycxa noe3- 
Aa npMLunocb npocMAeTb Myn> nM He Me- 
caq. rioTOM MeAneHHO-MeAneHHO, b Te- 
MeHMe HecxonbXMx cyrox, noe3A ABMran- 
ca no Tonbxo mto nocTpoeHHOM Aopore 
Ao craHqMM BepTbic.

BHanane TleTp paöoTan b BoeHM3Mpo- 
B3HH0M oxpaHe, noTOM noiuen Ha crpoM- 
xy. OAHOBpeMeHHO yMMnca. M bot xypcbi 
3axoHMeHbi Ca3h b sxcnnyaTaqMio m 
MeTannyprMMecKMM xopnyc. Bee fotobo x 
nepBOM nnaBxe öanxawcxoM mbah Cmg- 
He, rAe crapuuMM 3arpy3MM«0M cran fleTp 
Mnnnep, nopynaerca npoM3BecTM 3arpy3- 
xy oTpaxaTenbHOM neMM, a noTOM m bw- 
nycx nopynpOAyxTa - MeAHoro urreMHa 
Oto 6bino BonHyiomee 3penMiqe. Cothm 
ntOAevi co6panMCb b qex, MTOÖbi 6wTb 
CBMAeTenaMM rpoMaAHOM saxHOCTM co- 
6biTMa He Tonbxo & xm3hm Banxauja, ho 
m bcgm crpaHbi - poxAßHMa MGAenna- 
BMnbHoro xoMÖMnaTa

- HMXorAa He 3â6yAy 06 otom, - roBO- 
pnn TleTp KnMMeHTbeBMM - BbiÖMnM 
mnyp, m no xeno6y noTexna pacxaneH- 
Haa Macca mreflHa Mto Tyr öwnol KpM- 
M3T «Ypa1», Bee no3ApaBnaioTAPyrApy- 
ra, oöHMMaioT, qenyioT. .

Be3 ycTanM paöoTan TleTp MMnnep. 
O HeM, o ero CMeHe roBopMnM c yBaxe-

C xa>KAbiM roAOM poena nonynap- 
HOCTb xoHxypca. B «WPP-64» BnepBbie 
ynacTBOBanM coBeTCXMe aBTopbi m TeH- 
H3AMM KonocoB M3 AI1H nonyMMR «3ono- 
TOM rna3» 3a chmmox «55°HM>xe Hyna».

riocneAByxneTHero nepepbiBa b 1970 
M 1971 roAaxxoHxypcB03o6HOBMncR. Ho 
LUTaö-KBapTMpa nepeMecTMnacb b Am- 
crepAaM. YBenMHMncR m cocraB xiopM Ha 
ABa nenoBexa: npeACTaBMTens MO)K- 
Me>KAyHapoAHOM opraHM3aqMM xypHa- 
nMCTOB M npeACTaBMTejiR CCCP. C Tex 
nop cpeAM 9 nneHOB xiopn BcerAa 6bin 
Haw cooTesecTBeHHMX. B 1973 m 1974 
roAax 3Ty mmccmio BbinonHRn ^mmtpmm 
BanbTepMaHq. Ha «WPP-74» 6bino npM- 
cnaHO 3500 chmmxob m3 32 CTpaH. A 
«$OTorpa4)Mio 1974 roAa» xopouio noM- 
HRT niOAM CTapujero noxoneHMR -«rioc- 
neAHMM Aenb npe3MAeHTa AnbeHAe». 
TorAa 3Ta 4>OTorpa<t)Mfl, noA xotopom ho 
BecbMa noHRTHbiM npMHMHaM He cToana 
4>aMMRMR aBTopa, o6omna M/intocrpMpo- 
BaHHbie M3A3HMR Bcero MMpa.

(MHTaüTe CTp.7)

HMeM, OTMenanM b npMxa3ax, nncanM b 
ra3erax.

He 6bino TorAa b ropoAe TaxMx, xax 
ceüMac, ABopqoB, ho MonoAexb yMena m 
b Tex ycnoBMax MHTepecHO, c nonb3oA 
npoBOAMTb cbom OTAbix. B apMMM TleTp 
6bin OTnMMHbiM CHaMnepoM. M y Hero 
noaBMnacb Mbicnb opraHM3OBaTb xpyxox 
cnopTCMeHOB-crpenxoB Ha xoMÖMHaTe. 
MenaiomMX oxa3anocb mhoto. Mnnnep 
CTan OÖmeCTBeHHbIM MHCTpyXTOpOM 
OcoaBMaxMMa. KpyxxoBqbi He Tonbxo 
yMMnMCb erpenböe, ho m npwranM c na- 
pamiOTHOM BblLUKM, COBepUianM MHOrOKM- 
noMeTpoBbie nbixHbie nepexoAbi.

B 1941 roAy ropoA npoAonxan CTpo- 
MTbca. BbinM BOSABMixyrbi HOBbie xopny- 
ca xoMÖMHaTa, BbipocnM KBapTanbi xm- 
nbix 3A3HMM, mxon, xnyöoB. JIkjam Tpy- 
AMnMCb, MeMTanM, crpoMnM nnaHbi.

A 22 MiOHa B crenHOM ropoA npMuina 
BecTbOBOMHe B BoeHxoMaT nocbinanMCb 
3aaBneHMa 6anxamqeB. Psanca Ha 
0POHT M TleTp.

Ho ceMMac, xax HMxorAa paHbme, 
cTpaHe HyxHa 6bina MeAb TeM, xto erpe- 
MMnca na cJjpoHT, OTBeMann: eauj (fcpoHT 
3Aecb, B qexax xoMÖMHaTa

Ha npeAnpMaTMM 6bina BBeAeHa xe- 
ne3Haa AMcqMnnMHa BoeHHoro apeMeHM 
Tlporyn - npecrynneHMe. OnosAaHMe Ha 
paöoTy - npecrynneHMe M xoTa niOAM 
HepeAxo paöoTanM b Aße cMeHbi, stm Tpe- 
öoaaHMa coönioAanMCb erporo Ho xax- 
To cpeAM HapywMTeneM oxaaanca Mnn- 
nep. A npoM3Oüino oto Tax. Oh AonxeH 
6bin 3acrynMTb Ha CMeHy b AßeHaAqaTb 
HOMM. HTo6bi He npocnaTb, npMcen Ha 
cxaMeMxe m saApeMan KorAa OMHynca, 
Macbi noxa3biBanM ABaAqaTb MMHyr nep- 
Boro 3A0p0B0GMy TorAa AOCTanocb. Ho 
6onbwe Taxoro ne cnynanocb.

UJen BTOPOM rOA BOMHbl. <t>poHTy Hyx­
Hbi 6binM conAaTbi. 5 Maa 1942 roAa TIgt- 
pa KnMMeHTbeBMMa npoBoxann xeHa c 
CbiHOM M AOMepbio, TOBapmqw no paöo- 
TG.

06 otom coo6iqwn repMaHcxMM exe- 
He/ienbHMK «HJnnrenb».

TnaßHaa qenbOCpMqManbHoro 5ohh3 
- noöyAMTb stmx HeMLieB eine ao nepe- 
ceneHMa B OPT 6onee mhtghcmbho M3y- 
MaTb HGMeqxMM R3biK. ripeAbiAyujaA 
npaxTMKa noKa3biBaeT, mto npMe3xaio- 
mne cioAa nnqa HeMeqxoü HaqMOHanb- 
HOCTM M3 CTpaH CHT COBCeM HG 3HaiOT 
CBoero «poAHoro» a3bixa m npaBMTenb- 
cTBy OPT, a Taioxe MecTHbiM BnacraM 
npMxoAMTCR pacxoAoeaTb xonoccanbHbie 
cyMMbi Ha MX oöyHeHMe.

Tenepb 3H3HMe xotr 6bi a30B aawxa 
TeTe M LUMnnepa craHeT ochobhwm xpM- 
TepneM npeAOCTaBneHMR pa3peujeHMa: 
He 3Haeiub - xam eine HexoTopoe BpeMa 
M yMM. 0<t)ML4ManbHbiM Bohh, cooömaeT 
Aanee xypHan, HaiuepeH nocraBMTb Bee

repMaHCKan MO3auKa

M3BecTHbiM HeMeqxMM neBeq m xom- 
nosMTop flMTep BoneH, xopomo 3Haxo- 
MblM POCCMMCXMM RIOÖMTenAM SCTpaAHOM 
My3bixM eme co BpeMeH non-rpynnw 
«MoAepH ToxMHr», cran >xepTBOM cjjMHaH- 

coBoro MaxMHaTopa. B MHTepBbio ra3eTe 
«BMPbA aM 3oHTar» oh npM3HancA, mto 
noBepMP oöeiqaHMRM Hexoero lOpreHa 
XapxceHa, npeAnoxMBiuero BbiroAHO 
BP0>XMTb npMHaAneXQBUJMe eMy TpM MMP- 
riMOHa Mapox. OAHaxo «Maxnep» cöexan 
c 3TMMM AßHbraMM B lOxHyK) A4>pMxy.

CeüMac neBeq, mto HasbiBaeTcn, 
«pBeT Ha ceöe Bonoew» ot OTManHMR. 
Ocoöyio AoeaAy fl.Bönen McnbiTbiBaeT 
noTOMy, mto no cneqManbHOCTM oh, b 
npMHqMne, aenneTcn AMnnoMMpoBaHHbiM 
3X0H0MMCT0M, d y oÖMaHyBUjero ero mo- 
LueHHMxa, xax hotom BbiRCHMna nonMqMA, 
HeT Aaxe arrecTaTa o cpeAHeM o6pa3O- 
B3HMM. CnaöbiM yTeweHMeM neßqy mo- 
>xeT cnyxMTb nMWb tot 4>axT, mto noMM- 
M0 Hero atfcepMCTTaxMM xe o6pa3OM 06- 
MaHyn eme 150 AOBepMMBbix HeMeqxMx 
rpaxAaH. «aapaöoTaB» Ha otom 6onee 
100 MRH. Mapox.

B HacToamee epeMR XapxceH xmbgt 
BIOAP, He ocoöeHHo onacaacb xapw He- 
Meqxoü locTMqMM - BeAb cornameHMR o 
B33MMH0M BbiAane npecTynHMxoB Me>KAy 
tOxHO-AcfepMxaHCxoM PecnyönMxoM m 
TepMaHMeM HeT.

• * *

1 Miona 1996 roAa npeAcraBMTenM 
npaBMTenbCTB 4>Pr, Abctpmm m UJßeMqa- 
pMM noAnMiiiyT b BeHe MexrocyAapcTBeH- 
HbiM AoroBop o pecJjopMe op0orpa<t)MM 
HeMeqxoro A3bixa. B TepMaHMM AOxyMeHT 
BcrynMT b enny c MOMeHTa ero ocjjMqM- 

anbHoro onyönMxoßaHMM b cfceAepanbHOM 
CBOAe aaxoHOB. TIpom3omtm oto aorxho 
eme HbiHeuiHMM neTOM, Tax mto yxe c 
Hanana cneAyiomero yMeöHoro roAa ho- 
Bbie npaBMna opchorpacfjMM Moryr M3y- 
MaTbCR B inxonax (DPT, a c aBrycra 1998 
roAa npexHMe npaBMna npaBonMcaHMR 
6yAyT oxoHMaTenbHO CMMTarbCR ycTapeB- 
LUMMM. ripaBAa, OHM npOAOnXHT AeMCTBO- 
B3Tb HapaBHe C HOBbIMM AO 31 MIOnR 
2005 roAa.

YcxopeHHbie xypcbi MnaAUJMx xoMaH- 
AMpOB. OpOHT.

TleTp KnMMeHTbeBMM xpaHMT cfeoTorpa- 
cJjmm BoeHHbixneT. Ohm HanoMMHaioTeMy 
o xpenxoM conAaTcxoü Apyxöe, o APy3b- 
ax, c xoTopbiMM oh no3Han ropeMb nopa- 
xeHMM M paAOCTb noöeA.

C MHTepecoM paccMaTpMBaio a chm­
mox, Ha xotopom TleTp Mnnnep 3acHaT 
BMecre c xoMÖaTOM Tmtobwm m xom3h- 
AMPOM MMH0M6TH0M pOTbl H3K)MqeBblM, 
Toxe TepoeM CoBeTcxoro Coio3a, 6onb- 
LUMM ApyroM Mnnnepa «DoTorpacfcMa 3Ta 
CAenaHa b ropoAe CTaHMcnaBe TaM 
TleTp KnMMeHTbeBMM nexan b rocnMTa- 
ne noene Taxenoro paHeHMa

A bot TleTp Mnnnep b Mexocnosaq- 
xoM ropoAe KowMqe, b rpynne xypcaHTOB 
ujxonbi nonMTpaßoTHMxoB.

O pasHbix snM3OAax HanoMMHaioTeMy 
stm 4)OTorpa4)MM. A Te naTbAecaT MMHyr 
noABMra, 3a xoTopbie eMy npMCBoeno 3Ba- 
HMe Tepoa CoBeTcxoro Coxna, fleTpy 
KnMMeHTbeBMMy He aaöbiTb HMxorAa

B1943 roAy nonx, b xotopom cnyxMn 
TleTp KnMMeHTbeBMM, c ynopHbiMM 6oa- 
MM Bbimen x flHenpy. B HOMb Ha 26 ox- 
Ta6pa CTapujero cepxaHTa Mnnnepa 
Bbi3BanM B urraö

- Baw B3BOA Mepe3 Mac BMecre CApy- 
rMMM noApasAeneHMaMM AonxeH 4>opcM- 
poBaTb pexy. TloAroTOBbTe rnoAeü x ne- 
penpaBe, - npMxa3an xoMaHAMp

TlaTb nOAOX, B OAHOlâ M3 XOTOpblX Ha- 
xoAMnca M TleTp Mnnnep, cxpwnMCb b 
homhom Mrne, crycTMBmeMca HaAflHen- 
poM <PaiuMCTbi apocTHo o6crpenMBanM 
nepenpaBy.

Tonbxo OAHa noAxa Aocrnrna npoTM- 
BononoxHoro öepera U3 naTM 6oAqoB b 
H6M ocranMCb ABoe Mnnnep m paHeHHbirt 
B nneMo «DeAop TlapuJMH.

OxonaBWMCb, ohm BcrynMnM b Hepaa- 
HbiA 60A. Yhmmtoxmb Aße orHeBbie tomxm 
m oxono AecaTxa $aujMCTOB, Mnnnep m 
ero Apyr oöecneMMnM nepenpaBy CBoero 
öaTanbona.

3T0 Ha ujMpoxyio Hory, HanpaBMB yxe b 
6nMxaMUjeM öyAymeM b cTpaHbi öbiBwe- 
ro CCCP 10 «K0M3HA 3X38MeH8T0p0B», 
M nnaHMpyeT MspacxoAOBaTb Ha stm qenM 
TOJibxo B 1996 roAy 2,6 mrh. HeMeqxMx 
Mapox.

B cboio oMepeAb, ynonHOMOMeHHbiü 
npaBMTenbCTBa <DPT no BonpocaM nepe- 
ceneHqeB XopcT BacpcpeHiuMMAT Hanpa- 
BMn ecooTesecTBeHHMxaM» b crpaHax 
CHTOTxpbrroe riMCbMO, B xoTopoM npeA- 
ocTeper ot oÖMaHa. Kto cyMeeT npocxo- 
MMTb B TepMaHMK), MMHya XOMMCCMK) M He 
3Ha« R3bixa, Ha Meere hg nonyMMT pa3- 
peweHMR Ha xMTenbCTBO m HeMeqxoe 
rpa>KAaHCTBO. B otom cnyMae oh öyAeT 
BbiHyjxAeH BepnyTbCR oöpaTHo Ha cboio 
BTopyio poAMHy, oTMenaeTCR b rwcbMe

flenaeTCR oto Ana Toro, mtoön AaTb 
BO3MO>xHOCTb rpaxAaHaM 6e36one3HeH- 
HO npMBblXHyTb X HOBLUeCTBaM, XOTOpblX 
6yAeT HeMano. Tax, Tonbxo b ochobhom 
cnoBapHOM 3anace cpeAHero öioprepa, 
KOTOpbIM no yTBepXAeHMaM nMHrBMCTOB, 
COCTOMT M3 12 TbIC. eAMHMq, «BHeiUHMM 
oönMX» M3MeHaT 185 cnoB. Ms cymecTBy- 
fOiiiMx ceMMac 212 npaBMn op4)orpa0MM 
coxpaHaTca Tonbxo 112, a MMcno npaBMn 
AaccTaHOBXM 3anaTbix b Texcre coxpaTMT- 
ca c HbiHeuiHMX 57 ao AeBaTM TlpMMeM 
3anaTbie mojkho öyAeT CTaBMTb, pyxoBOA- 
CTByacb öonbine nMMHbiM* MyTbeM, MeM 
npeAnMcaHMaMM, öonbiiiMHCTBO M3 xoto- 
pbix Bee paBHO ochobhom Macce HapoAa 
HeM3BeCTHbl.

* * *

B MiOHxeHe OTxpuncR nepBbiM b (DPT 
canoH OAexyjbi m CHapaxeHMa Ana nonM- 
qeücxMx. B Mara3MHe «Kone oha xo 
CTpMTnaüH OeuiOH», BnaAenbqaMM xo- 
Toporo aßnaioTca Aaa öbiBUJMx erpaxa 
nopaAxa, moxho no cxoahom qeHe npM- 
oöpecTM napyMHMXM, nonMqeücxMe Ay- 
ÖMHXM, TeMHO-CMHMe yHMCjJOpMbl, X0T0- 
pbie B1978 roAy ycrynmiM Mecro HbiHeiu- 
HMM onMBXOBoro qßeTa $opMaM HeMeq- 
XMX nonMqeMcxMx, ho Bee paBHO nonb3y- 
lOTca öonbLUMM cnpocoM y xonnexqMO- 
HepoB. 3Aecb xe npoAaxjTca m nonynap- 
Hbie y MonoAexM «uiyTMHr-AXMHCbi» 
(cneqManbHO npocTpeneHHbie M3 pe- 
BonbBepa iirraHbi), a Taxxe 3Be3Abi aMe- 
pMxaHCXMx LuepMC^OB M HarpyAHbie 3H3xm 
nonMqeücxMx APyrMx crpaH.

CanoH He MoxeT noxanoBaTbca na 
OTcyTCTBMe xnMeHTOB caMbix pa3Hbix xa- 
TeropMfl, xoTa rnaBHbie ero noxynaTenM - 
3T0 Bee xe caMM nonMqeMcxMe. npeA"b- 
bbmb cnyxeÖHoe yAOCTOBepeHMe, ohm 
Moryr xynMTb 3Aecb cfiopMeHHbie xoxan- 
XM, pyöaujxM, öpxjxM, öotmhxm. TlpMMeM 
qeHbi B «Kone oha xo» HMxe, MeM Ha ro- 
cyAapcTBeHHbix cxnaAax oöMyHAnpoBa- 
HMa. ßaHHoe oöcToaTenbCTBO HeMano- 
BaxHO, Tax xax xa>xAOMy erpaxy nopaA­
xa B TepMaHMM Ha npMoöpeTeHMe cnyxeö- 
HOM 0A6XAW BbiAenaeTca Bcero no 360 
Mapox B roA

Ha cneAyiomnM AeHb, pacwMpaa 
nnaqAapM, rBapAeüqbi nepeuinn b Ha- 
crynneHMe Bpar OTMaaHHO conpoTMB- 
nanca, qennaacb 3a xax^ibiM xnoMOx 3eM- 
HM, apocTHo öpocaacb b xoHTpaTaxM. 
TleTpy Mnnnepy c rpynnoM conAaT npn- 
wnocb 3aneMb 3a y3xoxonei3xoM. MeTbi- 
pexAbi rMTnepoBqbi aTaxoBann, ho 6eo- 
ycneuiHO Ha none 60a AbiMMnMCb ABa 
$aiiJMCTCKMXTaHxa. Bbin OAecb m TpeTMü: 
oh M3Bepran cMepTOHOCHbiM MeTann, ho 
noMBMy-To hg ABMranca c Mecra. BApyr 
erpenböa npexpaTMnacb. Tpn rMTnepoB- 
qa Bbine3nM M3 nioxa m 3axonoiUMnMCb y 
TaHxa - OTxa3an motop

Co caa3X0M rpaHaT crapujMM cepxanT 
nonon3 x TaHxy Bot oh yxe coBceM pa- 
AOM. Mnnnep mto 6bino enn WBbipHyn 
cea3xy Ha Meere B3pbiBa ocranMCb y6n- 
Tbie (paUJMCTbl

OAHaxo, Bpar, nonyMMB noAxpenne- 
HMe, BoaoÖHOBMn aTaxM B sto BpeMa 
MacTM eme oahoiJ coBeTcxofl ambm3mm 
BbiujnM x flHenpy m toxg HananM nepe­
npaBy. Um h3ao 6wno noMOMb, ho nonx, 
B xotopom cnyxMn MMnnep, TecHMMbiM 
HenpnaTeneM, cran OTxoAMTb x 6epery 
U TyT y TleTpa noaBMnacb Aep3xaa 
Mbicnb Oh Bnea b HeMeqxMM TaHX, 3a- 
xnonHyn niox m OTxpwn crpenb6y no na- 
crynaiomMM rMTnepoBqaM

KorAa 6oenpMnacbi xoHMMnMCb, TleTp 
B3rnaHyn Ha Macbi: 50 MMHyr npoAonxan- 
ca 3T0T HeoöbiMHbiM 6ort. A no 6pone yxe 
cryManM: «Pye, CAaßai^c!» Mnnnep ao- 
cran nMcroneT, npoBepMn oöoüMy sce- 
ro TpM naTpoHa. flsa BbinycTMn oh b 4>a- 
UIMCTOB, OTXpblBaBUJMx’niOX. TpeTMÜ oc- 
TaBMn Ana ce6a HaAexAbi Ha cnaceHMe 
He 6bino Chobb npMnoAHanca niox. TleTp 
noAHec x BMexy nMCToneT m . ycnbiiuan 
poAHoe«ypa!» 3to coceAHaa ambmomb, 
cfcopcMpoBaB flHenp, nepeiuna b Hacryn- 
neHMe.

(Hmtshtb CTp. 7)

1 niOHH - fleHb 3au4i4Tbi 
neTeu

HoBbiM craTyc 4>OHna wMeHw
3.<D.AMpi/!xa

30 Maa cocToanocb coöpaHMe ynpe- 
AMTeneü Ka3axcraHCxoro Oohab coAeü- 
CTBMa peaöMnMTaqMM m noMomM xepTBaM 
CTanMHM3Ma m TpyAapMeüqaM mmchm 
O.O.AMpMxa. YapeAMTenaMM SToro <Doh- 
Aa aenaioTca pyxoBOAMTenM HaqMOHanb- 
Hbix xynbTypHbix qeHTpoB penpeccMpo- 
BaHHblX HapOAOB, OÖnaCTHbie 4)OHAbl 
TpyAapMeüqes (AxMona, BKO, Iby), 
MHocrpaHHbie m xa3axcraHcxMe 4)M3MMec- 
xMe M lopMAMMecxMe nMqa, pennrMOOHbie 
oöbeAMHeHMa... Ha coöpaHMM 6bina 3a- 
cnymaHa MH0opMaqMA npeAceAaTena 
OoHAa BMXTopa TeoAopoBMaa Erepa, 
paccxa3aBUjero o npoBOAMMOM paöoTe no 
oxaaaHMio noMoiqM He Tonbxo TpyAap- 
MeüqaM, ho m nioARM npecrapenbiM.

Taxxe paccMaTpMBanca Bonpoc 0 ne- 
peperMcrpaqMM OoHAa Ha ochob3hmm ho- 
Boro TpaxAaHCxoro KoAexca PK m Heoö- 
XOAMMOCTM crpyicrypHoro MSMeHeiiMa. 
EcnM paHee Ooha 6bin co3AaH Ana no- 
MomM HeMqaM, TeM, xto naxoAMTca 3a 
MepTOM öeAHOCTM, xto Ha crapocTM neT 
ocranca 6ea noAAepxxM m 6ea poAcraeH- 
HMXOB, TO ceMMac, noene ero nepepenic- 
TpaqMM, OoHA CTaHOBMTca MHTepHaqMO- 
HanbHbiM. B TaxoM (Doha MoxeT oöpa- 
TMTbca nioöoM nocrpaAaBuiMM ot penpec- 
CMM, npeAcraBMTenb nioöoM HaqMOHanb- 
HOCTM. U moxho HaAeaTbca, mto oh no­
nyMMT 3Aecb M noAAepxxy, m noMOiqb.

Be3 yneHuiH
lllKona AJiR jjeTeü poccmmckmx HewiqeB b r.OMCKe 

paöoTaeT c öonbiiiMM ycnexoM
«-chen und - lein machen Dinge kle­

in», - roBopMT yMMTenbHMqa m xnacc xo- 
poM noBTopaeT HeMeqxyio nocnoBMqy, 
BxpaTqe onMCbiaaiomyio rpaMMaTMaec- 
xoe npaBMno AJiR o6pa3OBaHMa yMeHb- 
wMTenbHbix cymecTBMTenbHbix c no- 
Mombio cycjxtwkcob -chen m -lein. MnaA- 
ujMe LUKonbHMKM, Mrpaa, npMÖnMxaiOTca 
X TOHXocTaM HeMeqxoro a3bixa. MeM 
crapuje ujxonbHMXM, tom öonbuje AJiR 
HMx ypoxoB HGMeqxoro aabixa b otom mxp- 
ne, pacnonoxeHHOM b qeHTpe OMCxa, 
cosAaHHOiÄ M paccMMTaHHOM Ha AeTeü 
poccMMCXMX HGMqeB. Bbino STOABa roAa 
na3aA Tenepb xe bosmoxhoctm Luxon’bi 
no3BonaiOT pacujMpMTb xpyr o6yaaiomMx- 
ca A6TGM M APyFMX HaqMOHanbHOCTGIÄ.

3Ta luxona - aacTHaa. BnaAeneq mxo- 
nbl M AMpeXTOp OAHOBpeMGHHO - JImamr 
KoanMXMHa. Umohho OHa BbicrynMna c 
MHMqM3TMBOM nOAAep>*aTb POCCMMCXMX 
HeMqee. CaMa Haiuna CTapwM abtckmm 
caA, apeHAOsana 3to 3A3hmg m oTpeMOH- 
TMpoBana ero. TIotom 6bina xynneHa Me- 
6enb M yMeöHbie nocoÖMa. Tlapannenb- 
HO onpamMBanMCb poAMTenM, xoTopbie 
6binM rOTOBbl OTAaTb CBOMX A6T6M B MaC- 
THyio mxony. HasBaHMe mxonbi - «HaAex-

C 1993 roAa Ooha mmghm O.O.Ampm- 
xa cymecTBOBan, xax oömecTBeHHoe o&b- 
eAMHeHMe, Tenepb xe oh nepeMMeHOBbi- 
BaeTca b oömecTBeHHbiM MexAyHapoA- 
HblM OOHA co CneAyiOlUMM Ha3B3HMeM 
«KaaaxcraHCXMM o6mecraeHHbiM Ooha 
coAeMCTBMa peaönnMTaqMM m noMomM 
xepTBaM cranMHMSMa m TpyAapMenqaM 
MMeHM 3.<D.AMpMXa» MoxeT BO3HMXHyrb 
Bonpoc a xaxaa pa3HMqa, xax Ha3biBaeT- 
ca 4)oha? Ho bce Aeno b tom, mto xax 
oömecTBeHHoe o&beAMHeHMe 0oha AaB- 
Ho yxe nepepoc 3a paMXM xa3axcraHcxMe 
Bee öonbiuee mmcho 3apy6exHbix lopn- 
AMMecxMx M (|)M3MMecxMx nMq npeAnara- 
IOT cboio noMoiqb OoHAy M ot Hee, ec- 
TecTBeHHO, 0Txa3biBaTbca HeT cMbicna. 
TeM 6onee, mto noMoiqb STy xayr tmcr- 
mm npecrapenbix m öonbHbix rnoAeü.

Ha yapeAMTenbHOM coöpaHMM 6bin 
yrBepxAeH YcraB m noAnncaH yapeAM- 
TenbHbiii AoroBop, M3ÖpaH npe3MA*MyM 

OoHAa, a ero npe3MAeHTOM cran Bmx- 
Top TeoAopoBMM Erep, yxe HeMano caö- 
naBUJMM xax npeAceAaTenb Oohas, bn- 
6paHbiMTpMero3aMecTMTena. m peBM- 
3MOHHaa xoMMCCMa. B cocraß npe3MAMy- 
Ma BOLuriM npeAcraBMTenM paanMMHbix 
HaqMOHanbHOcreM, bt.m. 3apy6exHbie 
Bbin Taxxe 3acnyiuaH m oöcyxyieH nnaH 
paöoTbi OoHAa Ha önMxariujMe Mecaqbi

HeT yivieHiflfi

Aa». U, HaßepHoe, otmbctm önaroAapa 
STOMy H33B3HMI0 MHOrMG pOAMTOnM M 
AanM CBoe cornacMe na oöyMeHMe aötm- 
luex: xto xe hg xenacT xopoujoro, nap- 
cnexTMBHoro 6yAymero cbomm MaAaM?

HGCMOTpa Ha TO, MTO OÖyMGHMG B UJXO- 
ne oöxoAMTca npuMGpHo 150 Mapox b Me- 
caq, Bee 6onbiue m 6onbiue nxjAeü npeA- 
nOMMTaiOT OTABBaTb CBOMX ABTGM Ha OÖy­
MGHMG HGMGqxoMy a36ixy mmghho cioAa. 
B «HaAe>Kny» 06 otom CBMAeTGnbcrey- 
GT BCG yBenMMMBaiomeGca xonMMGcrao 
noAaHHbix 3aaBnGHMM 0 npnoMG b ujko- 
ny. C HeAaBHMx nop b luxono paöoTaGT m 
nponoAaBaTcnbHMqa M3 «PeAepaTHBHOH 
PecnyönMXM - MapnM3 TapTcp. flMpcxTop 
«HaAÖXAbl» C yBGpGHHOCTbK) rOBOpMT o 
tom, mto 3H3HMa ce yMaujMxca - OqGHM- 
BaioTca Ha «OTnMMHO». yMMTenbCXMM xon- 
nGKTMB «HaAexAbi» noAennnca cbomm 
OnblTOM no npOBGABHMIO CBOÖOAHOro Bpe- 
MGHM M OpraHM3aqMM npaSAHMKOB C ABTb- 
MM. Wxona, XOH6MHO xo, OTxpwTa M Ana 
ABTGM APyrMX HaqMOHanbHOCTGM, XOTO- 
PblG XOTGnM 6b) OBnaABTb a3blKOM.

UHCpopMauHOHHaR cnyxöa Ana 
HGMqeB CHT
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EBreHMM JKOBTI/IC,
McnojiHHTejibHbift AMpeicrop Ka3axcTaHO-AMepnKaHCKoro F opo nonpasaivi MenoBexa i/i co6jnoaeHi/iio 3axoHHOCTM:

«KoHCTi/iTyui/ioHHbie npaßa HenoeeKa: Tonica 3pem/iß 
npaBO3au|i/iTHOH opraHi/i3aL|i/ii/i»

nepexoA ot T0TanwTapw3Ma xa®- 
MOKpaTww WM66T ABa npnHqnnHanb- 
Hbix acnexTa: flPABA MEJ1OBEKA, 
cymecTBO KOTopwx BbipaxoeTCA ao- 
CTOHHCTBOM MBnOBBKS, BTO CBOÖOAOA, 
paBeHCTBOM nepBA 38X0H0M, yMGHH- 
ew nonb3OBaTbCfl cboöoaoA, yßaxe- 
HHBM MeCTH H AOCTOHHCTBS APy™X 
niOAeA, h BJlACTb 3AKOHA, no cym 
chctbms ynpaaneHHA rocyAapcTBOM n 
perynwpoBaHM« B3aHMOOTHoweHHA b 
oßiuecTBe nyTeM ycTaHOBneHHA h 
npnMeHeHHA cooTBeTCTByiomwx aaxo- 
HOB. npaxTWMBCXOB COOTHOUJBHHB B 
peannaaqHH othx Aßyx npHHqnnoB n 
BbipaxoBT cyTb Toro nnn HHoro rocy- 
AapcTBBHHoro ycTpoMCTBa, nonuTM- 
HBCxoro pexHMa, onpeAenABT cMbicn 
noHATuiV TOTannTapnsM, nocT-TOTa- 
nwTapw3M hah AÖMOXpaTHA

KorAa mm wcnonb3yBM tbpmhh 
«npaBOBoe rocyAapcTBOM, cnoAyeT 
npSACTaBDATb CB6b, MTO 3TO HB TOJlb- 
KO, H HB CXOJlbXO «TOCyAapCTBO, rAe 
npaBHT 3axoH, a tab npaBHT npaBOBoA 
3axoH, nnn npaBO b coöctbbhhom 
CMbicne ripaBa MenoBexa AonxHbi 
BbicTynaTb 6e3ycnoBHWM ocHOBaHH- 
eM opraHM3aL|WH npaeoBoro npo- 
CTpaHCTBa, To ecTb BCA c$)epa no3w- 
THBHoro aaxoHOAaTonbCTBa AonxHa 
nOCTOAHHO C0H3M6pATbCA C npaBaMH 
HsnoBBxa. Umghho npaBa MenoBexa 
BbiCTynaioT bwcwhm nernTHMHpyio- 
mHM HCTOMHHXOM BAaCTHbiX (fcyHXqnA 
rocyAapcTBa» (CepreA Hhxxob «JIh- 
6epann3M n npaßa MenoBexa», xyp­
Han «npaBO3aiuwTHHx>. N1 (3), 1995 
roA).

KyönHcxnA npaBoaaiuMTHHK Kap- 
noc AnböepTO MonTanep Tax Ha npax- 
THMecxoM npnMepo onpBAenwn TOTa- 
nnTapwsM: «B TOTannTapHOM rocy­
AapcTBe HaA OÖLUBCTBOM yCTaHOBABH 
HyAOBMtUHblA XOHTponb. TaM CO3Aa- 
Hbl HaCTOALUHe «MMHUCTepCTBa npaB- 
Abi *, rße peanbHocTb oxpaiuoHa 
Tonbxo B öenbin h MepHbiA qBBTa TaM 
petuaioT, mto niOAw MoryT MMTaTb n 
nncaTb, xax (popMynnpoBaTb xpnTe- 
pww O MBnOBBMBCKOM H ßOXBCTBBHHOM 
Hanans, xaxoBbi ocpMqnanbHbie cyx- 
A6HHA 0 TOM, MTO npOHCXOAHT B MWpB, 
o npoLunoM, HacTOAmeM n öyAymeM, 
0 TOM, xaXMB MfcICnM MOXHO H HyXHO 
BblCKa3blBaTb Bcnyx. Ha BOB COÖblTHA 
B MBnOBBMBCXOM 06lU8CTB8 A0BX6H 
6 bl Tb HaBBLUBH OnpBAODBHHblH Ap- 
nwx. Tot, xto hb yxnaAbiBaeTCA b yc- 
TaHOBneHHbie paMxn, noAnexHT pen- 
peCCWAM CO CTOpOHbl MOHOnOAHCTOB 
Ha BnaABHHB npaBAoA n cpobom»

□ pH 3T0M COBBpUIBHHO HBBaXHbIM 
CTaHOBHTCA, MTO 33nHCaHO B TOA HAH 
HHOA XOHCTHTyqHH, TOM HAH HHOM 3a- 
K0H6. ABXnapaTHBHblB CpOpMynHpOB- 
xh «cranwHCxoA» hah «öpexHBßcxoA» 
XOHCTHTyqnA HB HMBDH HMXaXOrO 
CMbicna, höo npaeo hx tpsktobkh 
6bino MOHononH3HpOBâHO BnacTbxj, 
Ha3biBaBUJ6H ceöA «HapoAHOH», nexy- 
meAcn Axoöbi 06 HHTBpscax rocyAap­
cTBa. noHHMaBMoro bio xax HHCTpy- 
MBHT nOAaBnSHMA HHAHBHAyyMa AAA 
A0CTHX6HHA oömero önara, bk> xb 
CSMOA H OnpSABHABMOrO

riepexoA ot TOTanHTapnsMa xße- 
MOXpaTHH B 3T0M X0HT6XCT6 npeAnOA- 
araeT 0Txa3 Bnacm ot HacnnnA, xpo- 
M6 cnyMasB npßAynpsxABHHA Hacn- 
AHA HAH OTBBTa H3 HBrO TOBOpA A3bl- 
KOM MBTaCtJOpbl, BCHM B TOTaHHTap- 
HbiH nspHOA oÖLqecTBO B uenoM h 
xaXAWM MHAHBHAyyM B OTAOnbHOCTM 
öbinH orpaxAeHbi öbtohhumh cTOHa- 
MH 3anp6TOB, rnacHwx nnw Hornac- 
Hbix, To B nocTTOTannTapHOM rocy- 
AapcTse 3TH 3anp6Tbi nnw perynnpo- 
B3HHA ÖOnbUJB nOXOXH Ha TAXBHblB 
MBTannHMBCKHBXOHCTpyXMMH, XOTO- 
pbiB noTBHLiHanbHO MoryT ßbiTb nope- 
ABHHyTW, HO BC6 XB A0CT3T0MH0 
HHBpUHOHHbl, B OTnHMHB OT HBTXHX 
nspBHocHbix «aarpaxABHHH» abmok- 
paTHMecxoro rocyAapcTBa

B npHHunnB moxho pa3AenHTb Aaa 
nOHATHA:

- cbo6oam MBnoBBxa, To ecTb c4>e- 
pbl, OÖnaCTM ABATßnbHOCTM MBPOBB- 
xa, B xoTopbie rocyAapcTBO hb Aonx- 
HO BMBLUHBaTbCA. OHO TOnbXO OMBp- 
MHBaeT c nOMOUJblO npaBOBblX HOPM 
rpaHHUbi, npaBOBOB none, b xotopom 
MBnOBBX ABMCTByST no CBOBMy BblÖO- 
py, no CBOBMy ycMOTpoHHio npn 
3T0M rocyAapcTBO hb Tonbxo caMO 
AonxHo BO3AepxHBaTbCA ot orpaHH- 
M6HHA CB060A MBnoBBxa, HO H OÖBC- 
neMHTb 3aiuMTy rpaHHu sthx cboöoa 
ot BTopxBHHA APyrMx;

- npaBa MBnoBBxa, to BCTb ycTa- 
HOBnBHHbio H rapaHTHpyoMbiB rocy- 
AapCTBOM B03M0XH0CTM, npaBOMO- 
MHA, nOTBHUHH A6HCT8HH MBHOBBxa B 
onncaHHOM, yxaaaHHOH 3axoHOM c4)O- 
pe

no3Bon^n cb6b ocTaHOBMTbCA 
Ha AaHHblX TBOpBTHMBCXMX nOCTpOB- 
HMAX, MTO6bl nonblTaTbCA OCyLUBCT- 
BHTb aHanM3 HBxoTopbix npoßnsM, 
CBA33HHblX C psanHSaUHBfl XOHCTHTy- 
UHOHHbix npaa MBnoBBxa b nauiBM 
nocTTOTannTapHOM rocyAapcTBB - 
PecnyönHxe Ka3axcTan. CnßAyeT noA- 
MepxHyTb, mto «nocTTOTanHTapHOB ro­
cyAapcTBO» B 3T0M CMbICnB nOHHMa- 
6TCA xax rocyAapcTBO, yxo npnsHaio- 
lUeS M npMAaiOlUBB ABHCTBMTOnbHOe 
3HaM6HH8 T6M KOHCTMTyUHOHHbIM HOp- 
M3M, xoTopbiB daxponnAioT H rapaH- 
TnpyioT peannaauHio bctbctbshhux h 
OCyiUBCTBMMblX npaB MBnoBBxa. H 
CTpBMAlllBBCA X HX npaxTHMBCKOMy 
npMMBHBHMIO.

riOHHMaA H npHHHMBA KOHCTMTy- 
14HK) xax OchobhoA 3axoH npAMoro 
ABHCTBHA, paCCMOTpHM, HaCKOnbKO 
Ha npaxTMXB B03M0XHa poannsauMA n 
3aiUMTa XOHCTHTyUHOHHblX npaB M8H0- 

Bexa B nocTTOTannTapHOM KaaaxcTa- 
He Hb ABnnioTCA nn 3axpenneHHbie 
B KOHCTHTyUHH npaBa MBnoBBxa ABK- 
napaTHBHbiMH, hb npsAnonaraioT nn 
3TH HOpMbt HX nOCDBAyiOLABrO BOHb- 
Horo TOnXOBBHHA BPaCTAMH H, COOT- 
BBTCTB6HH0, THnSpTpOCjiHpOBaHHOH 
SaBHCHMOCTH OÖLMBCTBa H MBPOBBXa 
ot BnacTb npoAepxaiunx

BosbMBM aha aHannaa npaxTnxy 
poannaauHH n 3aiqnTbi ocHOBHbix koh- 
CTHTyunoHHbix npas MBnoBBxa: npaßa 
Ha CBoßoAy cnoBa h yöexAeHHH, npa­
Ba Ha CBOÖOAy OÖbBAHHBHHA H npo- 
BBAeHHA MaCCOBblX COÖpaHHA, MM- 
THHTOB, LU6CTBHH H npaßa Ha cyAeö- 
Hyio aaiuHTy xoHCTHTyuHOHHbix npaa 
HCBOÖOA

HaMHBM c nyHXTa 3 CTaTbH 5 Koh- 
CTHTyuHH PecnyönnxH Ka3axcTaH, xo- 
TopwA rnacHT: «3anpeiuaK)TCH co- 
3AaHH6 H ABATBAbHOCTb o6lUBC- 
TBBHHblX 06bBAHHBHHH, UGPH HPH 
ABHCTBHR XOTOpblX HanpaBPOHbl 
Ha HaCHJlbCTBBHHOB H3M0H0HH6 
xoHCTHTyuHOHHoro cTpoH, HapyujG- 
HHB HBPOCTHOCTH PGCny6j1HKH, 
noApbiB 6B3onacHOCTH rocyaapcT- 
Ba, pa3XHraHHG counanbHOH, pa- 
coBOM, HauHOHanbHOM, pennrHO3- 
HOM, COCnOBHOH H pOflOBOH po- 
3HH...». AHanorHMHblB 3anp6Tbl nano- 
xGHbi B nyHXTB 3 CTaTbH 20, xacaio- 
1146MCA HBAo’nymoHHA arHTaijnn h 
nponaraHAbi sthx no3HQHH nioßbiM 
MBßOBBXOM. C TOMXH 3p6HHA TOCyAap- 
CTBBHHblX HHTBpBCOB 3TH SanpBTbl, 
xa3anocb 6bi, hb BbisbiBaioT HHxaxnx 
C0MH6HHH. HO C TOMXH 3p6HHA npaB 
MBnoBBxa Ha CBOÖOAy cnoBa h yßex- 
ABhhA, a rnaBHOB, Ha hx npaxTHMOc- 
xyio aaiuHTy bo3hhx3gt qcnbiH paa bo- 
npocoB.

HanpHMsp, mto noApa3yM6BaeTCA 
noA «pa3XHraHH6M counanbHoA po- 
3HH»? Hh b caMOH KohcTht^uhh, hh 
b AencTByioinBM 3axoHOAaT6nbCTB6 
3T0 noHATHB hb onpeAenBHO. Pbpa- 
eTCA ph 3aiHHTa npaB paöoMnx npocp- 
COK)3aMH, APyrHMH paÖOMHMH OpraHH- 
aaUHAMH, AeATBPbHOCTb PGBblX nOPH- 
THMBCXHX napTHH, Tax xb, xax H opra- 
HHdaUHH npBAnpHHHMaTBPBH pa3XH- 
raHHeM coqnanbHOH po3HH? Tab mbt- 
xaA rpaHHqa MBXAy npaBOM OTCTan- 
BaTb HHTBpecbi coqnanbHOH rpynnbi 
H COSAaHHBM KOHC^PHKTHOH CHTyaqWH 
BPBXyiqBH COOTBBTCTBytOiqyK) 0TB6T- 
CTBeHHOCTb? OmBBHAHO, MTO B 
nocTTOTannTapHOM rocyAapCTBe 
BnacTb npncBaHBasT cböb npaBO Ta- 
KOH ABCÖHHHqHH, KOTOpbIM OHa noßb- 
ayGTCA hcxoa« m3 npMHqnna chiomm- 
HyTHOM nOPMTHMBCXOM qBP6coo6pa3- 
HOCTH. MTOÖbl HB ÖblTb rOPOCPOBHblM, 
npHBBAy npMMBp aanpsTa MMTMHra 
paÖOMHX B OAHOM M3 pairtOHHblX qBHT- 
poB Ka3axcTaHa, tag panoHHbin axMM 
ycMOTpsn B qsPAx MMTMHra - hbaobo- 
PbCTBO C0qMaPbH0-3X0H0MMM6CX0M 
nopMTMxoH pyxoBOACTBa panoHa - 
pa3XHraHH6 coqnanbHoü posHH b ot- 
H0LU6HMM CB06M aAMMHMCTpaqMM.

AHanorHMHaA CHTyaqHA n c pa3xn- 
raHMGM HaqMOHanbHOM PO3HM. COBSp- 
LU6HH0 OMBBHAHO, mto nponaraHAa 
(fcailJHCTCXMX MPH LU0BMHHCTMM6CXHX 
B3rPAAOB AonxHa öbiTb 3anp6LqBHa, 
HO H B 3TOM CPyMaB H60ÖX0AMM0 M6T- 
xoe pa3rpaHHM6HM6 noHATnn «OTCTa- 
MB3HHG HaqnOHanbHblX MHTBpeCOB» H 
«HaqnoHanbHaA po3Hb», tbm öopbb 
68 «pa3xnraHM6».

Eiqe cnoxHBB c npaxTMMBCXMM 
TonxoBaHMBM nyHXTa 2 CTaTbH 39 
KoHCTMTyqMM, xoTopHM rnacHT: «ripn- 
3H3IOTCA H63aXOHHblMH PIOÖblB AeA- 
CTBMA, CnOCOÖHblB HapyUJHTb M8XH3- 
qnoHanbHoe cornacne». rioHATHa h 
onpaBAaHa 03a60MeHH0CTb rocyAap- 
CTBa coxpaHeHMeM Mnpa n CTaönnb- 
HOCTM B nonnsTHMMecxoM oöiqecTBe. 
Ho ecPM B KoHCTMTyqMM, B 3axoHOAa- 
TCPbCTBe MeTxo He onpeABPeHO, mto 
noHMMaeTCA noA «HapyweHneM Mex- 
HaqnoHanbHoro cornacMA», Mbi He ra- 
paHTMpOBaHbl OT BOPbHOM TpaXTOBXH 
3TOrO nOnOXeHMA BPaCTAMH H COOT- 
BeTCTBeHHO aboAhwx craHAapTOB, 
npnMeHAeMbix x rpaxAaHaM b 3aBM- 
CHMOCTM OT XOHXpeTHOM nOPMTMMeC- 
xoA CHTyaqMH. TeM öonee, mto OTpa- 
xeHHB Tex mph HaqnoHanbHbix MHTe- 
pecoB, AncxyccMM no STOMy noBOAy b 
oöiqecTBB xax paa n BeAyT x noncxy 
xoMnpoMMCca n Toro caMoro ecTec- 
TBeHHoro. a He ncxyccTBeHHoro Mex- 
HaqnoHanbHoro cornacMA. KcTaTH. b 
XOHCTHTyqHAX pa3BMTblX ABMOXpaTM- 
MecxHx rocyAapcTB noAOÖHbix non- 
oxBHMH HeT B to xe BpeMA B 3aKO- 
HOAaTenbCTBax sthx CTpaH ecTb mot- 
xhg 3anpeTbi Ha nponaraHAy 4>aujMC- 
TCXMX B3rPAAOB H npeBOCXOACTBa OA- 
HHx HaqnOHanbHblX rpynn HaA APyrn- 
MH, M TaxMM oöpa3OM TOMHO onpeAB- 
PBHO, 3a mto MoxeT nocneAOBaTb aA- 
MMHHCTpaTMBHaA MPH yrOPOBHaA OT- 
BBTCTBeHHOCTb.

M, HaxoHeq, TaxoA TOTanHTapHbiA 
TepMHH, xax «noAPbiB» 6e3onacHoc- 
TM rocyAapcTBa. Ecpm yx Hcnonb3o- 
BaTb CPOBO «nOAPblB», hboöxoahmo 
ero MeTxo onpeAOPMTb, m6o nioöaA 
xecTxaA xpMTMxa cyiqecTByioiqeA 
BPaCTM, XOTOpaA OTOXABCTBPAeT ceÖA 
c rocyAapcTBOM, moxot noAnaAaTb 
noA 3TOT xoHCTHTyqnoHHbiA 3anpeT

kl 3A6Cb BO3HHKaeT HBK3A npaBO- 
B3A KOPPH3MA C OAHOM CTOpOHbl, 
xaxAbiA rpaxAaHMH, rpynna rpaxAaH 
HPM. oöiqecTaeHHoe oßbeAMHeHne 
HMeeT npaeo, cornacHO KoHCTHTyqnn, 
3aiqMTMTb cbom HapytuBHHbie npasa b 
cyABÖHOM nopAAxe, a, c APyroA cto- 
poHbi, peaPHaaqMA h 3aiqnTa kohcth- 
TyqnoHHoro npaßa TpeöyBT MeTxoro 
TOPXOBaHMA nOPOXBHMA KOHCTMTy- 
qMH, xacaiOLqerocA SToro npaBa n, co-

ripaBneHwe Ka3axcTaHCKoro HCTopwKo-npocBeTWTenbCKoro oöiuecTBa «AflwneT» w Hhctw- 
TyT MCTopkiM w 3THor jrwn HaqMOHanbHOM AKaqeMMM Hayn PecnyönMKM Ka3axcTaH npoßenn 
B MMHyBiBMM weTBepr onepeflHoe 3acenaHMe «Kpyrnoro CTona»: «npaBa HenoBexa n rpax- 

qaHMHa B TOTanMTapHOM m nocTTOTannTapHOM rocynapcTBe».

ynacTHMKM «Kpyrnoro CTona» BbicnywanM 
BCTynMTenbHoe cnoBo axafleMMKa HaqMOHanb­
HOM Axa/jeMMM Hayx MypaTa BaMiviaxaHOBa, b 
KOTOPOM OH nOßpOÖHO OÖOCHOBan HeOÖXOflM- 
MOCTb BCeCTOpOHHerO OÖCyJKßeHMA 3TOM npo- 
öneivibi, a Taioxe floxnaflbi cexpeTapn kommc- 
cmm no npaßaM qenoßexa npM npe3M,qeHTe Pec- 
nyönMKM Ka3axcTaH, KaHflMflaTa xjpMflMMecxMX 
Hayx Xyiviaöexa BycypiviaHOBa, conpeßceßaTe- 
neii flBM>xeHMA «ripaBOBoe pa3BMTMe Ka3ax- 
CTaHa» BMTanMA BopoHOBa m AnexcaH/jpa 
rieperpMHa, npenoßaBaTenn, xaHflM,qaTa xjpM- 
flMHecxMX Hayx 3om lilepeivieTbeBOM, npeflce- 
flaTenn Ka3axcTaHO-AMepMxaHcxoro 6x)po no 
npaßaM nenoBexa EßreHM« XoBTMca.

AxafleMMx MypaT BaMMaxaHOB HanoMHMn 
coöpaBiiiMMCR npM3biB TeHepanbHoro cexpeTa- 
pn OOH «...HeycTaHHO npnnaraTb ycMnnn x 
TOMy, MTOöbi no6y>KflaTb rocyqapCTBa paTM$n- 
qMpoaaTb HopMbi Me>KflyHapoßHoro npaßa, xa- 
caioiqMecfl npaB nenoBexa, n... c^enaTb Bee, 
mto B HauiMx CMnax, ßnn oöecneqeHMA mx co- 
önKVjeHMA rocyqapcTBaMM».

yqacTHMKM KOHcJjepeHqMM, paccMaTpMBan Te- 
opeTMMecxne acnexTbi npoöneMbi, y/jennnn 
3HaMMTenbHoe MecTo b cbomx BbiCTynneHnnx 
M aHanM3y peann3aqnM npaB nenoBexa m rpax- 
«qaHMHa b nocTTOTanMTapHbix rocyaapcTBax, 
nOflpOÖHO OCTaHOBHBLLIMCb Ha paCCMOTpeHMM 
xoHxpeTHbix npMMepoB, B tom HMcne M M3 ce- 
roßHRiUHeM Hauen AewcTBMTenbHOCTM.

K cojxaneHMio, m ceroßHR eiqe b oöiqecTBeH- 
HOM CO3H3HMM cnnbHa yÖeJKßeHHOCTb B TOM, 
mto MHTepecbi rocygapcTBa, xonnexTUBa ßon>x- 
Hbi npeßannpoBaTb Haß MHTepecaMM OT/jenb- 
HOM nMMHOCTW. B 3TOM KpOJOTCR npWMMHbl TOrO, 
mto npaßa m MHTepecbi OTßenbHoro Menoßexa 
oxa3biBax)TCR npoMHO norpeöeHHbiMM noß rpy- 
A3MM AeMarorMMecKMX nocTynaTOB o npaßax m 
CBOÖoßa^ Booöiqe, Tax, xax öyßTO ohm MoryT 
cyiqecTBOBaTb caMM no ceöe. flexnapnpoBaH- 
Hbie npaßa m CBOÖoßbi eiqe He 03Hanax)T pe- 
anbHbix npaB m cboöoa, m oto önecTRiqe o6oc- 
HOBann b cbomx cooÖLqeHMRx BbiCTynaBiuMe

yMacTHMKM «Kpyrnoro CTona».
ripoöneMa npaB nenoBexa, npeACTaßnax)- 

Lqan MHTepec ßnn yneHbix b TeopeTMMecxoM 
nnaHe, xacaeTcn xa>KAoro M3 Hac, m6o Henoc- 
peflCTBeHHO CBflsaHa c HaniMM HacToniqMM m 
öyßyiUMM, HaujMMM nnaHaMM, Haflex^aMM m 
ycTpeMneHMRMw.

B paMKax o6o3HaMeHHbix npoöneM ynacTHM- 
KM «Kpyrnoro CTona» oöcyßMnM lumpokmm 
cnexTp BonpocoB, mmciolumx npaxTMMecxoe 
3H3MeHMe, CBR3aHHblX C BKOHOMMMeCKMMM OC- 
HOBaMM npaB MenoBexa, a Tax>xe cooTBeTCTBMio 
AeMCTByioLqMX b pecnyönnxe npaBOBbix HopM 
MOKAyHapoßHbiM cTaHßapTaM. ,

CßoöoAHoe o6cy>KAeHMe ßaHHbix npoöneM 
oönerMaeT noMCK m npMHATne HeoöxoßMMbix pe- 
iiieHMM, m6o, xax cnpaBeßnMBO cxa3an b CBoeM 
BbiCTynneHMM >KyMa6ex BycypMaHOB, CTaB cy- 
BepeHHblM M He33BMCMMblM rocyAapcTBOM, Ka- 
3a?ccTaH MMeeT peanbHbie bo3mo>khoctm oqe- 
Hkfrb noßoÖHoro poßa npoöneMbi, MTOöbi He/jo- 
nycTMTb B öyßyiqeM xaTaxnn3MOB, MMeBUMX 
MecTo B npoLunoM Hainero oÖLqero rocyAapcT­
Ba. OßHOM M3 CBOMX OCHOBHblX 3aßaM MCTOpM- 
xo-npocBeTMTenbCxoe oÖLqecTBo «AßMneT» 
CMMTaeT npoßonxeHMe oSHapoßOBaHMA cfrax- 
TOB, MnniocTpMpyioLqMx öecnpaBMe nMMHOCTM 
B TOTanMTapHOM rocyßapcTBe, m «KpyrnbiM 
CTon» npMBen m b btot pa3 HeMano npMMepoB 
noAOÖHoro poßa. B paöoTe "Kpyrnora CTona 
npMHAnM ynacTMe CTyßeHTbi yHMBepcMTeTa 
"KaMHap", B 3ß3HMM xoToporo npoxoßMno 3a- 
ceßaHMe bo mäße c ero pexTopoM E.OMapo- 
BbiM. AyßMTopMR npoABMna öonbiBOM MHTepec 
x ßoxnaßaM, öbino mhoto BonpocoB, pennMx, 
pa3BepHynacb oxMBneHHan ßncxyccMA.

CTaTbR Ebtohmr >KoBTMca, xoTopyx) Mbi ce- 
roßHR npeßnaraeM bhmm3hmio MMTaTeneM, b 
cpopMe ßoxnaßa öbina cooöiqeHa ynacTHMxaM 
«Kpyrnoro CTona». flpyrMe, He MeHee noneMMM- 
Hbie BbiCTynneHMR, mx aBTopbi, öyßyT npeß- 
cTaßneHbi b öyAyißMX HauiMx HOMepax.

TaTbRiia 3J1OTHWKOBA

OTBeTCTBeHHo, HMetoLqero oTHomeHne 
K Aeny 3a«OHa mph HopMaTMBHoro 
axTa. A npAMoe hph KOCBeHHoe npa- 
BO Taxoro TonxoßaHMA npncBonna 
ce6e caMa BnacTb, TOMHee ee ncnon- 
HMTePbHaA BeTBb.

PaccMOTpHM Aanee peanMaaqHio 
MBPOBeXOM CBOBrO KOHCTMTyqnOHHOrO 
npaBa Ha oöbeAMHBHMs riyHXT 1 
CTaTbH 23 KoHCTMTyqMM rnacHT 
«rpawAaHe PecnyöPHKM Ka3axcTaH 
MMeioT npaBO Ha CBOÖOAy oöteßH- 
HBHMM. ßBRTenbHOCTb OÖLqeCTBeH- 
Hbix oöbBAHHBHMA perypHpyoTCA 
aaxoHOM». Ecpm 3tm HopMbi MMeioT 
peaßbHblM CMbicn, TO, 0M8BMAH0, MTO 
B KaaaxcTaHB cymecTByeT cßoöoAa 
CO3A3HMA OÖmeCTBBHHblX OÖbBAHHB- 
.hmA, a mx AeATBPbHOCTb perypHpyeT- 
CA 3axoHOM Ecpm ncxoAMTb M3 HopM 
A3bixa, noHATHB «perypHpyeTCA» npn- 
HqHnnaPbHO OTPMMaSTCA OT nOHATHA 
«orpaHMMMBaeTCA». OAHaxo, bcpm Mbi 
oöpaTMMCA X AencTByioiqBMy 3skoho- 
AaTBPbCTBy e ccpepe cosashma m Ae- 
ATBPbHOCTM OÖiqBCTBBHHblX OÖbBAM- 
H6HMM,TO yBMAHM, XßX npaBO Ha CBO­
ÖOAy oöteAHHBHMA hb pBrypMpyeTCA, 
a MMeHHO orpaHHMMBasTCA.

, ßeMCTByiouiM^ 3axoH Ka3axcxort 
CCP «06 OÖLqeCTBBHHblX OÖbBAMHe- 
HMAX», Tax >K6. BnpOMBM, X3K M npO- 
6KT HOBoro 3axoHa Pecny6nnKH Ka- 
3aXCTaH «06 OÖUlBCTaeHHblX OÖbBAH- 
HBHMAX» 3anp6iqaBT AeATenbHOCTb 
H63ap6rHCTpMpOBaHHblX OÖLqBCTBBH- 
Hbix o6bPAHHBHMM. Bopbb Toro, yMac- 
THB B HeaaperwcTpnpoBaHHbix o6iqec- 
TBeHHblX OÖbeAMHBHMAX BP6M8T OT- 

BeTCTBBHHOCTb BnPOTb AO 1 5-TM Cy- 
TOX 3axniOM6HMA. ßeMOXpaTHMBCXOB 
npaBO Ha CBOÖOAy OÖbBAHHBHMA or- 
paHHMBHO TOTaPHTapHblM npUHqMnOM 
«CTpororo yMBTa h xohtpopa coöpaB- 
iiiMxcA rpaxAaH, MMcnoM öopes 10», 
cornacHO ynoMAHyrbiM aaxoHOAa- 
TenbHblM axTaM.

3tOT AyaPM3M A0CT8T0MH0 M6TX0 
xapaxT6pM3y6T nocTOTaPMTapHbifl xa- 
paxTep rocyAapcTBa, xorAa AOMOxpa- 
TMMBCXne npMHqMObl H HopMbi, 3a- 
xponnBHHbiB B KoHCTMTyqMM, psryPM- 
pyiOTCA TOTaPHTapHblMM MBTOAaMH B 
3 a K o H oA aTen b CT Be cneAyioiqero 
ypoBHA. riooTOMy «npaBO Ha CBOÖOAy 
06-bBAMHBHMA», rapaHTMpOBaHHOB 
KOHCTMTyqMBfl. B nocTTOTannTapHOM 
rocyAapcTBB - sto siqa hb «npaBO» m 
3T0 ems hb «cßoöoAa»

B AeMoxpaTMMBCxMx rocyAapcTBax 
3T0 npaBO noHMMaBTCA’xax to, mto

- rocyAapcTBO hb parynnpyeT, hb 
XOHTpOPMpyBT M HB OrpaHMMMBaST 
npoqscc COSAaHHA OÖmeCTBGHHblX 
OÖbBAHHBHMI^, K3K npOqGCC CBOÖOA- 
Horo o6bBAMHBHMA rpa>«AaH no HHTe- 
pscaM. OAHaxo, rocyAapcTBO psrynM- 
pyoT npoqocc AeATOPbHOCTM Taxnx 
oébBAMHBHHrt B TOM CPyMaB, BCPM OHM 

roTOBbi BCTynHTb c rocyAapcTBOM bo 
B3aMM00TH0uiBHMA, npGAnonaraioiqMe 
HaPMMHB HBXMX AOnOPHMTBPbHblX 
npaB, npBHMyiqecTB n PbroT, rapaH- 
TMpysMbix rocyAapcTBOM, n, cootbbt- 
ctbbhho, Aax)U4Mx npaBO rocyAapcT- 
By BoanaraTb Ha oöbBAHHBHMB coot- 
BBTCTBytolqne oÖAaaTBPbCTBa;

- rocyAapcTBO hb mowbt orpaHM-

MHTb xoHCTMTyqMOHHbie npasa rpyn­
nbi rpa>«AaH no cpaaHBHHio c OTAsnb- 
HblM rpaJKAaHMHOM, C00TB6TCTB6HH0, 
onpGAePAA, mto x rpynna rpaxAaH - 
MHMqMaTOpOB MPH aXTHBHblX yMaCTHH- 
KOB OÖiqeCTBeHHblX OÖbBAHHBHMA 
npMMBHHMbl BCB HOpMbl npaBOBOM OT- 
BBTCTBBHHOCTM TOPbXO B CPyMaB Ha- 
pyujBHMA AeiüCTBylOLqero 3axoH0Aa- 
TBPbCTBa, xax H x OTABßbHOMy rpaxc- 
AaHHHy mph rpynne rpaxAaH

TaxMM oöpaaoM npsAnonarasTCA, 
MTO TB OÖiqSCTBBHHblB 06bBAHH6HMA, 
XOTOpblB XOTAT nOPyMMTb CTaTyC IOPM- 
AMMecKoro nnqa, HeoöxoAUMbiü aha 
npM06p8T6HMA npaBOCyÖbBXTHOCTM, 
TO BCTb BCTynHTb B TB MPH ^IHbie B3a- 
M^OOTHOLUBHM A C TOCyAapCTBOM , 
Aon>KHbi 6biTb aaperMCTpnpoBaHbi b 
yCTaHOBPBHHOM 3aX0H0M nopAAKQ, 
npHMBM 3Ta npoqeAypa AonxHa ho- 
CMTb yBeAOMMTBPbHblH', a H6 pa3pe- 
ujMTenbHbiH xapaxTep. Te >xe oöiqec- 
TBBHHblB 06"beAMHBHHA, XOTOpbtB HB 
xotat perMCTpnpoBaTbCA H npMo6pe- 
TaTb CTaTyc lopMAHMBCxoro nnqa, mo- 
ryT SToro He AenaTb, npMMBM mx aoa- 
TBPbHOCTb HB ABPABTCA HBSaKOHHOI^ 
PMLLIb Ha OCHOBaHMM TOTO, MTO OHM HB 
MM8K3T CBMAeTBPbCTBa O pBTMCTpa- 
qMM.

OAHaxo nocTTOTaPMTapHoo rocy- 
AapcTBo MOHononbHO TpaxTyeT npa- 
BO Ha CBOÖOAy 06bBAMH8HMA B MHTB- 
pecax BPacTM, a ho b HHTopecax o6b- 
BAMHAtoiqnxcA rpawAan.

Yxa3 npB3MA6HTa Pecny6PMKH Ka- 
3axcyaH «O rocyAapcTBBHHOi^ parnc- 
TpaqMH lOpMAHMeCKMX PMq» AOÖaBMP 

Biqa PAA CyiqOCTBBHHblX MOMBHTOB X 
3T0H CHTyaqMH. B C00TB6TCTBHH C 
3THM HOpMaTHBHbIM 3KT0M O6U4BC- 
TB6HH06 06b6AHH6HHe AOPJKHO yOPa- 
THTb pOrHCTpaqHOHHblH c6op B pa3- 
Mopo 20 MHHHManbHblX paCMBTHblX 
noxaaaTenoH (b HacToniqee bpbma 
6onoe $100 b nopecMBTo c TeHro) 3a 
nonyMeHHB psrHCTpaqHOHHoro cbmab- 
TenbCTBa yMHTblBaA, MTO AeAT6Pb- 
HOCTb HBaaparHCTpnpOBaHHblX o6- 
mecTBeHHbix oöbBAHHBHHH sanpeiqB- 
Ha, to pio6aA rpynna rpaxqiaH, ps- 
uiHBLUHx o6beAHHHTbCA. AonxHa noa- 
THTb 3a psannaaqHio CBoero xohctm- 
TyqnoHHoro npasa Ha CBOÖOAy o6b- 
BAHHBHHA, 0CT3BPAA 3S KSApOM BO- 
npocbi: xyAa yxoAAT Hanorn, h bcb ph 
npaßa noAnexaT onnaTe.

Eiqo 6onse HarnAAHbiM noATBep- 
XAeHHBM p6aPH3aqHH AßMOXpaTHMBC- 
XHX XOHCTHTyqHOHHblX HOpM TOTaPH- 
TapHblMM MeTOAaMH ABPABTCA nOP- 
oxeHne aaxoHOAaTenbCTBa 06 oöiqsc- 
TBBHHbix o6-beAHHeHHAx, xacaioiqBB- 
CA npaßa perncTpnpyioujHX opraHOB 
(HMeiOTCA BBHAy OpraHbl lOCTHqHH) 
XOHTpOPHpOBaTb yCTaBHyiO AÖATBPb- 
HOCTb 06iqBCTBeHHblX 06b6AHHeHHH. 
Oto BxnioMaBT b ce6A h npaBO ycTa- 
HaBPHBaTb: cooTBeTCTByeT ph aöa- 
TBPbHOCTb o6iqecTBeHHoro o6beAW- 
H6HHA ero qenAM n 3aAaMaM, n Tpe- 
ÖOBaTb OÖbACHBHHÜ OT pyXOBOAAiqHX 
■opraHOB, MneHOB oöiqecTBeHHbix o6b- 
eAHHBHHH n APyrMx rpaxAaH no BO- 
npOCaM yCT3BH0H AeATSPbHOCTH o6b- 
6AHH6HHA, H noceiqaTb nio6bie Me- 
pOnpHATHA OÖiqeCTBeHHblX OebBAH- 
HeHHH H T.A BceCTOpOHHHH yMBT H 
XOHTponb, OMeBHAHO, HMeeT qeobio 
npHOCTaHOBHTb hph npexpaTHTb Ae- 
ATenbHocTb oÖLqecTBeHHoro oöbeAH- 
HeHHA B cnyMae, xorAa OHa buxoamt 
3a npeAenbi ycTaBHbix qenen h 3aAaM, 
Aaxe ecPH TaxoBaA He npoTHBopeMHT 
KoHCTHTyqnH H AeHCTByxjmeMy 3axo- 
HOAaTenbCTBy.

B AeMoxpaTHMecxoM rocyAapcTBe 
oöiqecTBeHHoe oöbeAHHeHHe, HexoM- 
MepMecxaA opraHH3aqnA, HMeiomaA b 
CBA3H co CBOHM CTaTycoM onpeAe- 
neHHbie HanoroBbie nbroTbi. xecTxo 
xoHTpoPHpyeTCA HanoroBbiMH cnyx- 
6aMH C TeM, MTOÖbl PHUJHTb HX 3THX 
PbroT B cnyMae 33hatha xoMMepnec- 
XOH AeATenbHOCTbK). ÜAHaXO A6M0X- 
paTHMecxoMy rocyAapcTBy He npnxo- 
AHT B ronoBy orpaHHMHTb oöiqecTBeH- 
Hyio AeATenbHOCTb Taxoü opraHnaa- 
qMH, ecßH OHa He npoTHBopeMHT Koh- 
CTHTyqHH H 3aXOHaM

riocTTOTaPHTapHoe rocyAapcTBO, 
aanncaB b KoHCTHTyqnio cooTBeT- 
cTByioiqyio MexAyHapoAHbiM HopMaM 
(fiopMynHpoBxy o npaße Ha CBOÖOAy 
o6beAWHeHHA, HeMeAneHHO orpaHH- 
MHBaeT sto npaBO xax pa3 b ccfcepe 
oöiqecTBeHHOH AeATenbHOCTH.

kl cHOBa BCTaeT Bonpoc: xto AaeT 
TonxoBaHne ashhoh HopMe KoHCTHTy- 
qnn, tag h xaxnM oöpaaoM moxho aa- 
mwTMTb CBoe xoHCTHTyqnoHHoe npa­
BO Ha o6beAHH6Hne

ripaxTHMecxn TaxMM xe oöpaaoM b 
nocTTOTannTapHOM rocyAapcTBe pe- 
LuaeTCA npoöneMa peanH3aqnH koh- 
CTHTyqnoHHoro npaßa «mhpho h 6e3 
OpyXHR COÖHpaTbCR, npOBOPMTb 
COÖpaHHR, MHTHHTH M ZjeMOHCTpa- 
qMH, UJBCTBMR H nMKeTMpOBaHHB» 
(CT3TbA 32 KoHCTHTyqnH PK). B TOH 
xe CTaTbe cymecTByeT oroBopxa, mto 
noßbsoBaHHe 3thm npaBOM moxbt 
«OrpaHHMHBaTbCR 3aKOHOM B HHTB- 
pecax rocy/japcTBGHHOH 6e3onac- 
HOCTH, oÖLuecTBeHHoro nopapxa, 
oxpaHbi 3AopoBbR, 3au<HTbi npaB M 
cboöoa H ApyrMX nnq», mto coot- 
BeTCTByeT b npnHqnne MexAyHapoA- 
HbtM HopMaM H CTaHAapTaM. OAHaxo, 
ecnn B AeMoxpaTHMecxoM rocyAapcT­
Be nonb3OBaHHe sthm npaBOM npeA- 
nonaraeT CBOÖOAy nnxeTOB, ronoAO- 
BOK, MHTHHrOB C yCPOBHGM yBeflOMne- 
HHA opraHOB MeCTHOH BnaCTH o npo- 
BeAeHMH Taxnx MeponpnRTHi^, a b cny­
Mae C MaCCOBblMH MHTHHraMH, R8- 
MOHCTpaqHAMH H LiieCTBHAMH - C CO- 
rnacoBaHHeM nopnAKa, MecTa h Map- 
inpyTa, to b nocTTOTannTapHOM rocy­
AapcTBe, npn npH3H3HHH Taxoro npa- 
ea, ero peann3aqMA oöcTaBnneTCA 
ÖOPbUJHM XOPHMeCTBOM OrpaHHMeHHM 
HCxniOMHTenbHo pa3peujHTenbHoro 
xapaxTepa

Tax. cooTBeTCTByioiqHH yxa3 flpe- 
3HA6HT3 H nOA33XOHHbie HOpMaTMB- 
Hbie aXTbl MBCTHblX 3AMHHHCTpaqHH 
npaxTHMecxH coxpaTHnn sto npaeo ao 
MHHHMyMa. OpraHH3aTopbi nioöoro 
noAOÖHoro MeponpnATHA AonxHbi 3a 
10 AH6H ao ero npoeeAeHHA oöpa- 
THTbCA c 3aABPeHneM B opraHbi Bnac- 
TH aa pa3peujeHneM. B 3aABneHHH 
AonxHbi öbiTb yxa3aHbi, noMHMO cpa- 
MHPHH, MecTa XHTenbCTBa n MecTa 
paöoTbi rpaxAaH-HHnqHaTopoB, tbmn 
MeponpnATHA, ero qenn, eiqe h Texc- 
Tbi npeAnonaraeMbix no3yHroB h nna- 
xaTOB ripHMBM B yxa3B 3axpenneHO, 
mto noAOÖHoe MeponpnATne He moxbt 
npOBOAHTbCA B03PB, HanpHMBp, yM- 
pexAeHHi^ 3ApaBooxpaneHHA.

ripeACTaBHTenb nocTTOTannTap- 
Horo rocyAapcTBa (eiqe oamh axHM) 
A0CT3T0MH0 nOCPBAOBaTePbHO HCTOP- 
xoaan AaHHoe nonoxeHne, OTxa3aB b 
pa3peujBH>iH Ha mhthht Ha nnoujaAH 
BO3PB paÜOHHOH aAMHHHCTpaqHH, MO- 
THBHpOBdB CBOH OTK83 HaxOXAQHHBM 
BO3ße nnomaAH 3ashha anTexn (?!). 
A axHM ropoAa AnMaTbi onpeAennn 
CBOHM nocTaHOBneHHeM, mto bcb 
MaccoBbie MeponpnATHA (nnxeTbi, 
MHTMHrn, UjeCTBHA, AOMOHCTpaqHH, 
ronoAOBxn n t.a ) MoryT npoBOAHTb- 
CA Tonbxo Ha nnomaAH BO3ne Haqn- 
OHaPbHofl AxaAOMHH Hayx. Ecnn He- 

AOBoneH coqnanbHOH noPHTHxoü npa- 
BHTenbCTBa, nnxeTMpyn axaAQMHxoB, 
XOTA He 0M6Hb nOHATHO - OHH 3AeCto 
npn M6M?

ECTBCTBeHHO, MTO BCB 3TO OÖOCHO- 
BbiBaeTCA HBOöxoAWMOCTbio oöecne- 
MBHMA oöuiecTBBHHoro nopAAxa. 33- 
ujMTbi npae n cboöoa Apyrnx moAefi. 
AeMoxpaTHMBCxHH öanaHC HHTepecoB 
nOAMBHAeTCA OrpaHHMHTePbHOH T0T3- 
PHTapHon npoqeAypon

kl onATb BCTaeT Bonpoc: xto AacT 
TOPXOBaHHB HOpMbl KOHCTHTyqHH H 
xax 3aiqnTHTb xoHCTMTyqMOHHbie npa­
Ba H CBOÖOAbl?

B xaxAOM H3 BbnuenepeMHcneH- 
Hbix cnyMaeB cymecTByeT rapaHTnpo- 
BaHHan KoHCTHTyqnen B03M0XH0CTb 
oöxanoBaHHA peujeHnü Tex hph hhmx 
opraHOB BnaCTH b cyA Ho oöxano- 
BaTb MOXHO AÖHCTBHA BPaCT6H, H3- 
pyujHBiBHx 3a«OH. A rAe oöxanoeaTb 
HeAeMOxpaTHMecxoe TonxoBaHHe ne- 
MOXpaTHMeCXHX HOpM KOHCTHTyqHH 
HCnOPHHTePbHOH BPaCTblO? U B 3TOM 
OTHOLLieHHH CHTyaqHA B nOCTTOTaPM- 
TapHOM rocyAapcTBe npeACTaBpaeT- 
CA eme öonee cpoxhoh. OöbiMHbie 
cyAbi npaxTHMecxn He HMeioT npaßon- 
pnMeHMTePbHOH npaxTHKH no pac- 
cMOTpeHHio Aen o HapymeHHH xohcth- 
TyqnoHHbix npaB rpaxAaH

Ao cepeAHHbi 1995 toa^b Kaaax- 
CTaHe cymecTBOBan KoHCTHTyqnoH- 
HMH CyA, KOTopbiH. npaBßa, paccMaT- 
pHBan HCXH rpaxAaH, Tonbxo b otho- 
LLieHMH C00TB6TCTBHA KOHCTHTyqHH 
3axoHOA3TenbHbix axTOB pecnyöPH- 
xaHCXMX rocyAapcTBeHHbix opraHOB. 
OAHaxo H 3TOT HHCTHTyT C npHHATH- 
eM KoHCTHTyqnH PecnyöPHXH Kaaax- 
CT3H 1995 roAa öwn 3aMeHeH Kohcth- 
TyqnoHHbiM CoBeTOM, b xoTopbin npo- 
CTbie rpaxAaHe oöpamaTbCA yxe He 
MoryT.

CornacHO CTaTbe 72 KoHCTHTyqnn 
KoHCTHTyqnoHHbiH CoßeT HaAerXi 
npaBOM ocpHqHanbHoro TonxoBaHnr 
ee HopM. Ho b cootb6tctbhh c stoh 
xe cTaTben oöpamaTbCA ctskhm 3a- 
npocoM HMeioT npaBO Tonbxo npean- 
A6HT, npeACTaBHTenn CeHaTa h Ma- 
xnnnca, npeMbep-MHHHCTp h He Me­
Hee OAHOH nflTon ot oöiqero Mncna 
AenyTaTOB riapnaMeHTa. TaxnM oöpa- 
3OM, 3amnTa xoHCTHTyqnoHHbix npaB 
rpaxAaH, 3aBHCAmaA npexAe Bcero 
ot o$HqHanbHoro TOnKOBaHHA HopM 
H nonoxeHHH KoHCTHTyqnH, ct3ho- 
bhtca Ana npocTbix rpaxAaH npaxTH- 
M6CXH HBB03M0XH0H.

Bo3HHxa»OT npaxTHMecxn nepaape- 
LUMMbie npoöneMbi. C oahoh ctoqs? 
Hbl, CymeCTByiOT nOMTH COOTBeTCTBy- 
tomne MexAyHapoAHbiM HopMaM n 
CTaHAapTaM nonoxeHHA KoHCTHTy- 
qnn, aaxpennAtomne h rapaHTnpyio- 
mwe ecTecTBeHHwe npaBa n CBOÖOAbl 
Menoaexa. C APyron CTopoHbi, stm 
npaBa perynnpyioTCA, TOMHee orpaHw- 
MHBaiOTCA, aaxoHOAaTenbHbiMH m nc^ 
aaxoHHbiMM axT3MM (Kax He BCr 
HHTb B TaxoM cnyMae OAHy H3 nonpa- 
Box x KoHCTHTyqnH CIBA, 3anpemaio- 
myio KoHrpeccy npHHHMaTb xaxHe- 
nnöo 3axoHbi Mnpnbix coöpaHHH). H 
A6HCTBHA BnacTen npaxTHMecxn coot- 
BeTCTByiOT 3TMM 3aXOHaM H noA3axoH- 
HbiM axTaM. A AOxa3aTb, mto ohh Ha- 
pyujaiOT xoHCTHTyqnoHHbie npaBa 
rpaxAaH, öe3 o^nqnanbHoro Tonxo- 
B3HHA nonoxeHHA n HOPM KOHCTHTy- 
qHH H B03M0XH0CTM OÖpaTHTbCA 3a 
T3KHM pa3bACHBHHeM B KaKMe-nHÖO 
opraHbi, HaAeneHHbie cooTBeTCTByio- 
men KOMneTeHqHen h nonHOMOMHAMH, 
- Aeno 6e3HaAexHoe.

BbiLuenpHBeAeHHbiH aHann3 cno- 
XHBLuencA CHTyaqMH npnBOAMT xpajiy 
coBepiueHHo onpeAeneHHbix bwbo- 
AOb:

1. KOHCTHTyqHH nOCTCOBeTCKMX 
nocTTOTanHTapHbix rocyAapcTB (a 
Taxan CHTyaqnA xapaxTepHa hb 
Tonbxo Ann Ka3axcTaHa), hbcmot- 
Pa Ha nonbiTXH OTpaxeHHA B hhx ra- 
paHTHA coöntOAeHHA ochobhux 
npaa H cboöoa Menoßexa, npoAon- 
xaioT Ha npaxTHxe npeACTaBPATb 
coöoA AexnapaTHBHbie AOxyMßHTbi 
C HBOCymeCTBHMbl MH B nOAHOH 
Mepe HopMaMH.

2. npaBAiqwe anHTbi nocTTOTa- 
nnTapHbix rocyAapcTB öbiBmero 
CCCP, cocTOAmne, b ochobhom, h3 
nOCTXOMMyHHCTHMBCXOA HOMBHKPa- 
Typbl C ManOHSMeHHBUJHMHCA T0T3- 
nHTapHoA ncnxonorneA n npHSbi- 
MxaMH, HcnonbsyeMbiMH npn Bbiöo- 
pe cnocoöoB h mbtoaob rocyAap- 
CTBeHHoro ynpaBneHHA n b33mmoot- 
HOiueHHA snacTH H oöujecTBa. 
ctpopMMpoBann nnn npoAonxaxn 
CpOpMHpOBaTb SaxOHOAaTBAbHyK) n 
HopMaTHBHyio öa3y, orpaHHMHBaio- 
myio xoHCTHTyqnoHHbie npaBa^ii. 
CBOÖOAbl MenoBexa, hcxoah ui 
CBoeoöpa3HO noHHMaeMbix hmh ro- 
CyAapCTBBHHblX HHTBpeCOB H MOHO- 
nonbHoro BnaAOHHA npaBOM onpe- 
AenATb, mto ecTb önaro aha rocy­
AapcTBa H oömecTBa.

3. npoöneMbi npaxTHMBCxoA pe- 
annaaqnn h aamnTbi xoHCTHTyqnoH- 
Hbix npaB H cboöoa Menoßexa xpaA- 
H6 OCTpbl H nonbiTXH pecfcopM B 3T0A 
oönacTH HBConocTasHMbi no tbm- 
naM H MacmTaöaM c nonuTxaMH 
3KOHOMHM6CKHX pBCpOpM, npHMeM 
3TOT pa3pbiB B KaaaxcTaHB bcb yBB- 
nHMHBaBTCA, MTO OTpaXSBT A0CT3- 
TOMHO TpBBOXHyiO TBHAeHqHK) C 
TOMXH 3pBHHA AeMOXpBTHMBCKOrO 
öyAymero rocyAapcTBa h nepcnex- 
THB ero CTaönnbHoro ycToAMneoro 
pa3BHTHR.
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K 60-JieTMio Ecnnivia 3i/iKi/i6aeBa

Taic pacnopHflunacb cyntöa...
CJ1OBO nOSTA - COBECTb

B cghtröpg 1941 ro«a Hama CGMbR, BbicnaHHan 
jqepxaBHoA borgA c Bonrw, oMyrnnacb b xa3axcxoM 
ayne na 6epery hgbgaomom mhg CTenHoA pexn 
Ecmib. Tnxne, HenpMMeTHbie aynbi, pa3öpocaHHbie 
no oög CTopoHbi pexn h bxoahbwho b papnyc 
0enbAiuepcKO-aKyiuepcKoro ny Hiera, xoTopbiM 3aße- 
AOBan mom otgu, mhg öbicTpo 3anoMHnnncb. H no- 
HbiHe Ayuia MOR Tenno oT3biBaGTCR Ha hx HasBaHMR 
- Koktgpgk, >KaHaxon, MaHarenan, Anxa-araw, Ka- 
paren, Kghgc, Meieren, Opnox. flnBHbie no xpacore 
Mecrel Pa3MGpoHHO-coHHaR poxa, öyHHan nHuib b 
nopy BGCGHHGTO nonoBOflbR. HenpoxoAHMbiG TyraA- 
Hbie 3apocnn no 6eperaM - bhujhr, nepeMyxa, wh- 
nOBHHK, KOCTRHHKa, ÖORpblWHHK, CMOpOflHHa, nopG- 
nnGTGHHblG ÖyHHbIM XMGRGM. rnyÖOKHG, K3K OMyT, 
CTapnijbi, no/jepHyTbie no «panM pncxoA m xyBWHH- 
K3MH. TaHHCTBGHHbIG ÖOHarH H OBparH. KOBbinbHaR 
crenb. 3aAyMMHBbie 6epe3OBbie kohkh. flypMaH pa3- 
Ho-TpaBbR. H 6ß3AOHHoe He6o Ha bcgm stmm ÖOXb- 
HM BennxonenneM.

Kpaü 3 TOT BOCnGT MHOTHMH. 3ßeCb - HCTOKH MHO- 
TMx TanaHTJiMBbix, H3BecTHbix nIonen - nHcareneA, 
yMGHblX, a KbIHOB-H MnpOBH33TOpOB, OÖUjeCTBeHHblX 
Agatgrgm. CaMa npnpona, nyMaio, ncnoABonb boc- 
nHTbißana b xmtcrrx stoto xpaR önaropoßCTBO, 
mOApOAyUJHe, MCXpeHHOCTb.

riOST ECAAM 3MKM6aeB - XpOBHblA CblH 
3T0ü önarocnoBeHHOü 3eMRM.
OpHGx-MOMayn
Han KpacaBueM Hujhmom.
Tbi cnoBHo oxyTaH 6epe3OBbiM awmom... 
(3flecb w B AanbHeüujeM cthxh aaHbi b 
nepeBOfle Mapxa Kaöaxoßa).

3flecb Hanano ero rpaxviaHCxoA m no- 
STWMecKoü öworpacpMw. 3flecb oh enep- 
Bbie noMyBCTBOBan, «xax ßbiiunT crenb b 
MannHOBOM TyMaHe», mto exoxa c «tm- 
xok) necHeü nopoio pacceeTHoA». 3aecb 
oh no3nan cxyaHbie aerexne paAOCTM m 
ropeHb paHHero cnpoTcrea. 3aecb oh 
onpeaenMR Bbicwwe qeHHOCTM CBoero 
öwtmr Ha3eMne.
OTHH3Ha H MaMa, poAHMbiH ayn - 
TpM onoBa HaAexcHbiH HecyT xapayn.

B Tom ayne, rae a Bbipoc, Haxoßnnacb 
eAWHCTBeHHan b paAoHe xaaaxcxan epea- 
haa Luxona. 3to 6bin OMar xynbTypbi, 3Ha- 
hma, AyxoBHoro eflHHeHWA. UJxona cna- 
Bunacb npexpacHbiMw TpaaMUMAMM m ne- 
aaroraMw. Cioaa crexanacb yMamancA 
nopoenb co Bcex önManexaiunx aynoB 
ripn Luxone öbin MHrepHaT - xenaHHbiA 
ipWIOT CnpOT, nmueHHblX B03M0XH0CTM 
/MHTbCA. rionacTb Tyaa Ha xa3eHHbiA 
xoiirr CHHTanocb BbiciuMM 6naroM.

B nocnesoeHHoe BpeMA OMeHb Heaon- 
ro yMnncA b stoA ujxone m Echam, OAHa- 
KO BbiHyxaeH 6bin ee noxMHyTb: ycTpo- 
MTbCA B HHTepHaT He yAa/IOCb. B03M0X- 
ho, MTO Mbi reraa m BHAenwcb BnepBbie, 
ho B naMATw Moen 3TO He 3aneM3Tnenocb. 
BcTpeTnnucb Mbi BHOBb yxe b AnMaTbi b 
60-x roaax.

POAOM, OAHaXO, Mbl M3 OAHOFO A6TCT- 
Ba. H y oöomx oho öwROcPMpaMeHo: y 
MeHA - aenopTaunevi, ^HanMOHanbHbiM 
yHHxeHweM, xoMeHaaHTcxMMM orpaHHse- 
HMRMM, y Hero - 6e3OTUOBLUHHOA, nMiiie- 
HHAMM. HenOCMRbHblM MblTapCTBOM. 

^Bnoeneacrenn, craB nosTOM, Echam He- 

pea«o oöpamaeTCA x roaaM ceoero aeT- 
CTBa («M3BeCTHO, MTO rioam cxyMaioT no 
aeTCTBy», «51B aeTCTBO CBoe BO3Bpama- 
lOCb OnATb, MHe TOpbXO 0 BpeMeHM TOM 
BCnOMWHaTb»), HO feocnOMMHaHHA 3TH 
peaxo OBeAHbi y Hero CBemo-poMaHTH- 
MecxHM cpnepoM, HaoöopoT, ohw nauie 
[ »ro oxpaiiieHbi b MpanHbie, ropecTHbie 
•foHa. Chhwxom MHoro 6bino oöna. RU- 

UieHHM, TArOCTHblXayM, KCnblTaHHÜ, OC- 
TaBMBLUnx Ha bcio >KM3Hb myöoxMe 3apy6- 

Kn Ha cepAue
Kax B AGTCKoe cepaue bouirh xonoaa! 
Hsm xpbinbR noMana nnxae 6eaa. 
yiunw HaBceraa 6e33a6oTHbie nrpbi, 
Koraa o BOHHe pa3HecjiH npoBoaa.

fla, BOHHa Bpa3 oöopBana 6e33a6oT- 
HoeaeTCTBO Haujero noxoneHHA. M Bcnea 
3a Echamom xax<Abiw H3 Hac - rae 6 hm 
xnn, rae öbi hm Bbipoc, xaxoM 6bi eepbi m 
A3bixa hm 6bin - Bnpase cxa3aTb 
EcTb paHa, ee HaHecna mhb BOHHa. 
0 Gönn nopOH XPOBOTOMHT OHa.

«ManbMMLiiKa, B3pameHHbiM bomhom» 
- Taxoßa MeTxo BbipaxeHHaA MeTa xax- 
aoro M3 HauiMx caepcTHMXOB. Tot wepHbiM 
AeHb AßTCTBa, xoraa OTua npM3BanM Ha 
(ppOHT M ÖOCOHOTMM ManbMMLUKa, CHOB- 
Ho MyA HeMMHyeMyio 6eay, TiaeTHO 6e- 
xan, öexan, 6exan 3a hmm, oönMBaACb 
ropiOMMMM npomanbHbiMM cneaaMM, 6y- 
AeT noare npecneaoBaTb, xax xouiMap, 
BCIOXM3Hb

TopAHMM TyM3H o6>XMraeT onnTb:

...Bcerfla ecTb Mecro noflBkiraivi

(OxoHMaHMG. Hanano Ha CTp. 5)
H BOT yxe OAMH M3 HaiUMX OCfJMUepOB, 

CBMaerenb yaMBMrenbHoro noeAMHxa. 
xpenxo oÖHMMaeT fleTpa:

-Monoaeu, TOBapnm, Bbipynnn! Tbi 
HaCTOALUMM repOM.

BbiHyB önoxHOT, oh ToponnMBO 3ariM- 
CblBaeT MMA, (fcaMMHMIO M HOMßp M3CTM 
ITerpa.

CnyManMCb m apyrne mctopmm Bbino 
9TO nOA KMeBOM B HeÖOHbUJOM AaMHOM
Mecrenxe. HoMbio xoMaHAMpa B3Boaa 
npoTMBoreHxoBbix pyxeü Mnnnepa Bbi- 
3BanMBurra6 Matm MeTpoB TpMcre, ho

CeroAHR yxoaHT OTeu BoeßaTb.
W cneaoM ßexnT Moe 6eaHoe agtctbo - 
M hto6 R hm aanan, 
He moxgt aorHaTb.
...Ho aGTCTBO, MTO BCOGa 3a OTLJOM 
yßexano,
Oho 6yaoT BwaeTbCR mhg ao csahh.

>KM3Hb aynbHbix aeren BoeHHoro hm- 
xoneTbA M nocnesoeHHOM ronoAHOfl nopbi 
cocTORna, rnaBHbiM o6pa3OM, M3 paHHe­
ro MSHypMrenbHoro TpyAa m 3mmh6m, 
ypbiBxaMM, yMeöbi b npoMep3nbix ujko- 
nax MMHOBanM 3Ty cypoßyio wxony >km3- 
hm HeMHorne öanoBHM cyAbßbi. CßMae- 
renbCTByio: ceMM-BocbMMneTHMe ronony- 
3bie copBaHqbi paßorenM b xonxoae no- 
rOHU4MXaMM BKOHeq M3HypeHHblX ÖblKOB M 
ene nepeABMraBiuMx no BecHe hotm xo- 
poB; cnyManocb, 3acbinanM b 6opo3ae; 
coÖMpanM B BeceHHioio xnAöb orraABLUMe 
xonocxM Ha none; xnnbie noapocrxM bo3m- 
hm ceHo, nacnM cxot, xocmhm TpaBy Ec- 
ham He 6bin McxniOMeHMeM. «MHe 6bino 
OAMHHaaqaTb a 6bin boaobo3om», - 
BcnoMMHaeroH b nMpMsecxoM nosMe «rb- 
nOC BpeMeHM». OH nOMHMT 33MOpeHHO- 
ro 6bixa Aüöaca, 3anpAxeHHoro b rene- 
ry, öarpoBoe nnaMA 3apM, neManbHyio 
crenb, oaMHOxyio 6epe3y y crera, paexa- 
neHHoe b 3eHMre crenHoe conHqe, rny- 
XOHeMOM XOMÖaMH-ypOA, XOTOpbIM He xo- 
ren 3aB0AMTbCA, HecMOTpA Ha Bee cre- 
paHMA HecMacTHoro JKaHaxMeTa

Toraa-To BneHamMrenbHbiM, MyrxMM 
ManbHMx ms ayna OpHex no3Han m nioac- 
xoe Ao6po. M MenoBeMecxyio noanocTb, 
MCTMHHOe ÖnaropOACTBO M HM30CTb. M 
OTxpbinacb eMy reraa ropbxaA MCTMHa, 
BbipaxeHHaA mm no3xe b CTMxax: 
Koraa OTHHMaioT nocneaHHM xycox, 
Mto Tonxy, hto Bepßbi b BeceHHeM 
nyxy?...

Tnxeno paGorere npMxoAMnocb m no- 
TOM, nepeMe>xaA yseßy b pa3Hbix wxonax. 
Bbina Menre, 6bina tato x nosTMMecxoMy 
cnoBy, x coMMHMTenbcrey, ho Hyxaa m 
HMLUeHMA nOCTOAHHO CXOBblBaHM BblCO- 
XMe nopblBbl, paCCMMTblBâTb MOXHOÖbinO 
Tonbxo Ha caMoro ceÖA. Echam noMHMT, 
xax 6bin npnqenmMxoM, xax «yrpiOMbin 
neMexBcnapbiBanaepHMHy», xaxxoAMn 
3a nnyroM qennHOM.

B1956 r. oh aaxoHMMH-rexM cpeAHioio 
wxony. nocTyHMH Ha cpaxynbreT xypHa- 
HMCTMXM Ka3axcxoro rocyaapcreeHHoro 
yHMBepcMTeTa. Cöbinacb aonro>xAaHHaA 
MeMTa:
riycKaw R xnn cnpoTOio - 
JleneRH b Aywe MOHTy: 
floporoio HenpocTOio, 
Ho R npway B AHMa-Aiy.

YHMBepcMreT Echam oxohmmh b 1961 
roay. HaManacbxypHanMCTcxaA, nnrepa- 
TypHaAaeRTenbHOCTb. B cyxoM, noene- 
AOBarenbHOM M3noxeHMM ee mojkho ne- 
peaaTb HecxoHbXMMM cTpoxaMM: HMrepa- 
TypHbiü coTpyaHMx, saseaytoiAMM OTae- 
noM ra3eT «Ka3axcTaH nMOHepM», «Co- 
UManMCTMx Ka3axcTaH», «XeTbicy»; 
aanee - OAMHHaaqaTb neT paöoTbi b cmc- 
reMe rocyaapcreeHHoro xoMMreTa no 
AenaM M3aarenbCTB, noHMrpacpMM m 
xhmjkhom ToproBHM KasaxcxoM CCP, T.e. 
6bin H3ManbHMK0M oTAena xyaoxecreeH- 
HOM HMrepaTypbi, 3aBeaytoLL|MM peaax- 
UMeM M3aarenbCTB «XanbiH» m «>Ka3y- 
iiibi», rnaBHbiM peaaxTopoM ra36Tbi «Km- 
Tan xapuibicbi» - «flpyr MMTarenR», He-

Oien B MI/I3HM

TyMaH rexoM, mto-HeMyapBHO M 3a6ny- 
AMTbCA.

Maca Aßa Mcxan unra6. Bot m ronoca 
CHblUJHbl, M BAPyr COBCeM PAAOM:

-XeHae xox!
rieTp MereyncA b crepoHy.
- XanbT! - pa3Aanocb npAMO b hmuo

CMHbHbiü yaap c6mh ero c hot. Orny- 
lumhm npMxnaaoM no ronoBe, kto-to nHyn 
B XMBOT, pyKOATXOM nMCTOnere BblÖMHM 
3y6bi. kteÖMToro, oxpoBaBneHHoro. nore- 
pABiuero co3H3HMe, ero xyaa-re noremM- 
hm. rioTOM oMHyncA. HbiHo Bee reno, 
MyMMnaxaxaa.

cxoHbxo neT paöoren nnrepaTypHbiM 
xoHcynbTaHTOM Coio3a nMcareneM Ka3ax- 
craHa, 3aBeayiomMM OTaenoM m MneHOM 
xonnerMM xypHana «AxMxaT». Oh abhr- 
eTCR rexxe MneHOM CexperepMare Co- 
iO3a nMcarenen Ka3axcreHa.

TaxoBbi BexM ero BHeuiHeM paöoMeü 
ÖMorpatpMM Ho aha noare 3to He maB- 
Hoe. TnaBHoe - ero BH/rpeHHAA, TBopnec- 
xan öMorpacpMA. A OHa wame Bcero - reü- 
Ha. Kax nMiiieT caM Echam «aaraaoMHO 
cepaue noare»

Ctmxm EcHAMa 3MXM6aeBa nenare- 
HMCb Ha CTpaHMqax pecnyöHMxaHCXMx 
ra3eT m xypnanoB yxe b xoHqe nATMae- 
CATbix roaoB. 3eMHA xa3axcxaA Bceraa 
cnaBMnacb noareMM. O6pecTM CBOM ro- 
noc B 3T0M MoryMeM xope, 6biTb ycnbi- 
LLiaHHblM, AOÖMTbCA npM3H3HMA - OMeHb 
M oseHb He npocTO. OcoöeHHo xoraa Be- 
pnujb B cßoe nosTMMecxoe npenHa3HaMe- 
HMe, B C80M renaHT, acnny m snacTb eno- 
Ba.
CnoBO - Moe 6oraTCTBO, 
Mto MHe TpyAOB ßoRTbCA. 
CnoBo - riosTa coßecTb, 
CnacTbe ero n Hecn».

TaxoBO Bbicoxoe nosTMMecxoe xpeao 
EcnAMa. H noTOMy ero nocroAHHo rep- 
3aiOT COMHeHMA:
riO3T HM R? 
Yxe He nepBbiM roa 
Ahr B3pocnbix n aereü ctmxm cnaraio. 
OCTaHyCbHM B MX naMRTM?
He 3Haio.
rpRaymee paccyanT b cbom sepea-

Oh 3HaeT: «ctmxm HanMcare - sto Myxa 
M CMacTbe».

MeaneHHO, ho BepHO noAHMMancA oh 
no cryneHbxaM nosTMMecxoro Macrepcr- 
Ba M npM3H3HMA. Oamh 3a APyrMM BblXO- 
AMHM ero nosTMMecxMe cöophmkm: «Be- 
Hbie 6epe3bi» (1975), «Menre - BenbiM 
neöeab» (1977), «516yay xocMOHaBTOM» 
(1978), «Benbiii poahmx» (1980), «BenaA 
rnaab» (1980), «Benbiü MMpax» (1982), 
«3onoToe 3apeßo» (1985), «Bepyio b 
HtoaeM» (1989, Ha pyeex. A3.), «XM3Hb- 
nTMua» (1991).

KHMrM 3TM He ocrenMCb He 3aMeneH- 
HbiMM. Ha Moeii naMATM ohm ropAMO 06- 
cyxaanMCb b Coxne nMcareneM Ha rex 
Ha3biBaeMbix «HMTepaTypHbix MTorax 
roaa», npoxoAMBLUMx b CBoe BpeMA 6yp- 
HO, LuyMHo, no HecxoHbxyAHeM. Ohm, stm 
XHMTM, 6blHM Tenno npMHATbl MMTarenA- 
MM M HMTepaTypHOM XpMTMXOM. O HMX 
BbICOKO OTäblBaHMCb TaKMe HapOAHbie 
nncarenM, xax A6annt>aa TaxMÖaee, My- 
3acpap AnMMÖaeB, Kaabip MypaanMeB. M 
HecnynaMHO ctmxm EcnAMa nepeBOAM- 
HMCb Ha pyCCKMM M APy™e A3blKM HapO- 
AOB. HecnynaMHO oöpaTMHM Ha hmx bhm- 
MaHMe KOMnO3MTOpbl, nOHOXMHM MX Ha 
My3bixy, M crenM ohm nonynnpHbiMM b 
Hapoae, npoMHO boluhm b penepTyap 3Ha- 
MeHMTbix neBUOB. H b otom CMbicne y 
noare HeT ochob3hma ceTOBare Ha cyab- 
6y, mto oh M caM HeoAHOxpareo npM3Ha- 
eT B C80MX CTMxax:
fla, R HMMyTb He oöMJxeH cyaböox). 
Mhm:
He CHMTaio, mto r 
OßOMAGH B 3TOM )KH3HM yaaM6M. 
Hhm:
Ha nMx neARHOM He BCxapaöxancR r, 
H Bee )«e cyab6oio aobohoh, Apy3bR.

TyT no3T He rpewMT npoTliB MCTMHbi. 
K BOoÖLue B HeyeMHOM crpeMneHMM x

-riMTb, - npocTOHan rieTp.
Ero noareLUMHM x nyxe. H xoraa oh 

onycTMH ronosy, mtoöw HanMTbCA, c cm- 
noM TonxHynM b cnMHy. Mnnnep pßaHyn- 
ca; noMyBCTBOBan, mto BbiCBoéoaMnacb 

OAHa pyxa, Ha6pan nonHyio ropere nec- 
xy M wBbipHyn b cpawMcre. Totamxo 3a- 
opan, 3axpbiB pyxaMM rna3a.

H CHOBa yAapbi. B ronoBy, b xmbot, b 
cnMHy. BpOCMHM ÖMTb, nOTOMy MTO C3MM 
ycrenM ysepeHHbie, mto mx nneHHMx He 
MoxeT M noujeBenMTbCA, rMTnepoBUbi 
cenM nepeAOxnyTb. Bcxope oamh aaape- 
Man, apyroM b3AHCA noMorare nocTpa- 
aaBineMy. Eme aaoe cnaenn b cropoHe 
M nocMeMBanMCb hsa nneHHMKOM: npea- 
BxywanM nooiqpeHMe 3a noüMaHHoro 
«A3blKa».

A MbicHb rieTpa HanpAxeHHO Mcxana 
Bbixoaa Tonbxo xMTpocre moxot cnac- 
TM ero. A mto, gchm?... Oh co ctohom 
MeAneHHO npMnoAHAHCA Ha xoneHM <Da- 
ujMCTbi paBHoaywHO nocMOTpenn b ero 
CTopoHy. A rieTp, paccrerMBan 6pioxM, 
cren X6CT3MM OÖ-bACHATb: HaAO, MOH, no 
ecrecreeHHbiM Haao6HOCTAM. Conaarei 
3apxanM, a oamh m3 hmx, MaxHyB pyxoü 
Tyaa, rae xycrei, cxoMaHAOBan:

- lllHenb!
LUar Eme mar Pbißox! H HeMeuxMM 

aBTOMaT B pyxax rieTpa Hecxonbxo xo- 
POTxmx OMepeaeü - m nereepo rMTnepoB- 
ueß ocrenMCb nexare y aopor'M. riATbiM 
6pocMHCA öexaTb, ho rieTp aoTHan ero m 

rapMOHMM ayWM OH HBM3M6HHO TATOTeeT 
x peanbHocTM 6biTMA m b cbomx noare- 
M6CKMX paaayMbAx Bceraa orranKMBaeT- 
CR OT XOHXpeTHOM >KM3HM, OT 36MHM. flO3- 
TOMy B ero CTMxax HeT Meere (popManMCT- 
cxoMy M3bicxy, aaöaße yMa, Mrpe chob, 
pa3H0M MHMM0-MH0r03HaMMT6HbH0M 3a- 
yMM. C paHHero aererea BxycMB ropbXMM 
xneö noBceaHeBHOil >km3hm, oh CMMreeT 
KOLUyHCTBeHHbIM COpMTb CHOBOM, 6aHO- 
BaTbCA nepoM, nnecTM xpacMBbie ysopbi 
M3 cnoBec-no6pAxyLuex. Oh chmluxom 
xopowo 3HaeT, mto «reMHcreeHHa >«M3Hb, 
He pa3rpbi3Tb stot xpenxMM opex» m b 
>km3hm M B TBopMecTBO npecneAyeT rnaB- 
Hyto uenb - «HMiub 6bi aywa He aacreina, 
xax xaMeHb». Oh xoraa-re 3aABMn.
H 6 H6 COMMHRH CTMXM... 
ecHM 6bi ho BbicoxaR uenb enepeAM 
M Bepa, 
mto 6yAymee npexpacHO.

3ByMMT HeCXOHbXO BblCnpeHHO M aex- 
napaTMBHO, oaHaxo ncxpeHHe K bwcoxom 
uenM oh cTpeMMHCA Bceraa, m peanb- 
HOCTb - HaCXOHbXO 3TO BO3MO>KHO - nbl- 
rencA npeacreBMTb BO3BbiweHHO, npo- 
HMXHOBeHHO M MeCTHO BeAb COBCeM He 
cnynaMHO b Ha3BaHMAx xhmt ero noMTM 
Bceraa npMcyTCTByeT chobo «ax» - 6e- 
HbiM. H 6epe3bi, M rnaab boaw, m poahmx, 
m MMpax B crenM - Bee y Hero «ax». B 
Xa3aXCXOM nOHMMaHMM 3TO ceMaHTMMec- 
XM OMeHb 6oraree chobo m o6o3HaMaeT 
OTHIOAb He TOHbXO 6eHblM UBeT, HO M MMC- 
TOTyaywM, önaropoacTBO, cnpaßeanM- 
BOCTb, MeCTHOCTb, MCXpeHHOCTb, AßB- 
creeHHOCTb. Chobo sto b no33MM EcnA­
Ma xax 6bi Maean, BbicinaA uenb, npe- 
xpacHbiü CMMBon. A bot mto xacaereA 
Bepbi, mto 6yaymee npexpacHO, Ha mom 
B3rnAA, B no33MM EcnAMa nocneAHMXneT 
OHa 3aMeTH0 noxoneöneHa. B HbiHeujHMx 
ero nosTMMecxMX noaöopxax MHoro rope- 
CTHbix pa3ayMMM, TpeBorM, AyweBHoro 
AMCxoMCpopTa, HenpMATMA. KpyreA noM- 
xa, npoMCxoAAiqaA HbiHe § xaaaxcxoM 
ayne, b aywax nioaeü, ypoacrea Awxoro 
pbiHxa, naAeHMe npaBcreeHHbix Hanan, 
3ppo3MAayxa, paaryn HM3MeHHbixcrpac- 
reü paHAT ero MyTxyio aywy, HMUjaxjT 
noxoA M Bepbi, nopoio OTxpoBeHHO CTpa- 
LLiaT. ripM 3T0M ECHAM HanpOMb HMLUeH 
HaUMOHaHMCTMMeCXMX 33BMXpeHMM, no 
ayxy M McnbireHMAM ycrpeMneH xTone- 
paHTHOCTM, 3a mto nopoM eMy aocreeTCA 
OT He B Mepy npbiTXMx «naTpMOTOB» m 
neBUOB perMOHanbHbix MypaBeüHMxoB, 
OAHaXO enOKOMHO B3MpaTb Ha xpyujëHMe 
öeccnopHbix saBoeBaHMM HeAaBHero 
npoLLinoro oh xax nosT rexe He MoxeT. 
Oh 3aABHAeT:
Aa, 6ypnMT mor xpoßb,
Eine CTpacTM mom HeMCTnenM... 
Tonoc BpeMeHM 3ByHMT B MOMx ywax.

fla, ronoc BpeMeHM 3acreBnneT önre 
B xonoxon TpeBorM. H nosT b nocneAHMe 
roAbi Bee Maiqe oGpaiqaeTCA x MOÖMHb- 
HOMy xaHpy nyönMUMCTMXM, nMUjeT 
CTpacTHbie creTbM, nepeMexan mx ctm- 
XOTBOpHblMM CTpOXaMM, Ha MOpaHb- 
HO-3TMMeCXMe TeMbl, OTOABMHyTbie Ha- 
rnoM M xpyTOM CTMXMeü pbiHxa Ha o6omm- 
Hy.MenoBeMecxoro öntma. H b stom neT- 
xoo6o3HaMMnacb eine oah3 rpanb renaH- 
re EcnAMa.

Kax M ÖOHbLUMHCTBO xa3axcxMx nO3- 
TOB, Echam OTaan rexxeaaHb nosTMMec- 
xoMy nepeßoay B MMcne nepeßeaeHHbix 
mm Ha xa3axcxMM A3bix no3TOB cneayeT 
Ha3Bare cepöcxoro xnaccMxa 3MaA, Ha- 
poAHoro noare TypxMeHMM KapMMa Kyp- 
öaHHenecoBa, öawxMpcxoro noare UJapM- 
4>a Bnxxona, xMprM3Cxoro noare XanM- 
na CaabixoBa, ynacTBOBan oh rexxe b 
nepeßoae aHTonorMü acTOHCxoü, ceßepo- 
xaBxa3CKOM m xapaxannaxcKOM noa3MM.

B loÖMneMHOM creree, noxanyü, He- 
HMLLIHe cxa3are M HeCXOHbXO CHOB 0 HMM- 
HOCTM noare. flo HaType oh nenoBex Ha- 
AeXHblM, OTBeTCTBeHHbIM, BepHbIM B 
apyx6e. B OTHMMMM OT MHorMx coöpare- 
eB no noBTMMecxoMy qexy oh HMxoraa He 
MMen cxnoHHOCTM x 6oreMHOM xm3hm. 
Tpe3BbiM, paccyAMTenbHbiM, cnpaeeanM- 
BblM. lUeAPblM, OTXpblTblM, 06U4MT6Hb- 
HblM. ripexpaCHblM CeMbAHMH. BMecTe c 
oöaATenbHOM, aoöpoM xeHOii Po3OM boc- 
nnren TpoMx aereM, BceM aan Bbicmee 
o6pa3OBaHMe. rioApacreioT renaHTHM- 
Bbie BHyxM. Oh BepeH 3aBeTy OTqa: 
He nycxan 6eay Ha nopor, 
M Tocxy M3 rna3 nporoHM.

Ha nepeBan 60-neTMA noaT Echam 
3MXM6aeB noAHAncA yßepeHHO m aoctom- 
ho, xax oh caM roBopMT, «He pacTpaTMB 
hm MyBcre, hm xenaHMM». H Ha npaßax 
3eMHAxa, aaBHero Äpyra, coöpare no 
nepy cepaeMHO xenax) eMy öoapoctm 
Ayxa M HOBbix ceepiiieHMM.

TepoHbA BEAbrEP

3aCTaBMH nOAHATb pyXM. riOTOM HaBeCMH 
Ha Hero Bee nnre aBTOMaTOB m noBen ero 
B cbom mre6

CaaB nneHHoro, abmhca x xoMÖaTy.
- no BaweMy npMxaaaHMio...
- noroAM, noroAM, a mto y re6n 3a bma? 
Mnnnep paccxaaan 060 BceM
KoM6aT CHanana paexoxorenen, ho 

noTOM rna3a ero nocypoBenM
- CetiMac He rpex m nocMeATbCA, ho 

Morno 6biTb M xyxe. A «A3bixa» reoero 
Haao öyAßT x Bmhhm HanpaBMre. He 3Ha- 
xoM c hmm? CnaBHbiM napeHb. Cxopo 
MecAu xax nepewen Ha Hamy crepoHy. 
(PaujMCTOB HeHaBMAMT niOTo. Oreq ero 
xoMMyHMCT, paccTpenAHHbiM recrenoB- 
uaMM... HyaanaaHO. noxa npMBGAMceÖA 
B nopRAOX, OTAOXHM HeMHOIO. Hotom npM- 
xoam: nonyMMWb 3aaaHMe

K Benepy Mnnnep chob3 abmhca x 
xoMÖaTy. KoMaHAMp noABen ero x xapre

- Bot 3aecb, no aaHHbiM pasBeaxM, 
xorepbie noareepAMH aocreBneHHbiM to- 
6om (paiBMCT, oxMaaeTCA HacrynneHMe 
T3HX0B0M XOHOHHbl. npMAÖTCA TBÖe CO 
CBOMMM peÖATaMM BCTpBTMTb ee.

Mnnnep co bsboaom o6ocHOBancA y 
öepera HeöonbuJOM penyiuKM. Bcxope 
nocHbiiuancA ryn MorepoB. kl3-3a 6yrop- 
xa BbiHbipHyn ÖpOHeTpaHcnoprep, a 3a 

hmm - rpynna reHXOB. Koraa paccTOAHMe 
COXpaTMHOCb MeTpOB AO nATMAeCATM, 
öoüubi aanM 3ann. OöbATbie nnaMBHeM. 
öpoHeTpaHcnoprep m cneaoBaBUJMM 3a 
HMM TaHK OCTaHOBMHMCb. OCTanbHbie 
noBepHynM o6paTHO,

CrepujMia cepxaHT bsah aßyx 6omuob 
M BMecTe C HMMM nOnOH3 X nOAÖMTblM 
MamMHaM. KoraaaoöpanMCbao öpoHeT-

CPOTOBblCTaBKH

«World Press Photo-96» b Är-MaTbi

(OxoHMaHMe. Hanano Ha CTp. 5)
CeAnac xoHxypc 3HaMMrenbH0 pac- 

UJMpMHCA. TpyaHO npeaQTaBMTb BCIO 
CHOXHOCTb paÖOTbl xiopM «WPP-96». 
3a wecTb aneA eMy npnmnocb npo- 
CMOTpeTb 29116 (fjOTorpacpMA 3068 
cpOTorparpOB m3 103 CTpaH. OqeHxa 
npoxoAMT no 16 hommh3umam:Bceoö- 
iUMe hoboctm, MecTHbie, ncxyccreo, 
nâyxa M rexHonorMA, npMpoaa m oxpy- 
xaiomaA epeaa, hioam b hoboctax, 
enopre M T a B xaxaoA hommh3umm 
npMcyxaaeTCA no TpM npeMMM. Bee 
16 no6eAMTeneA, yaocToeHHbie nep- 
Bbix npeMMA, nonynaiOT npM3bi-creTy- 
3TXM «3ohotoA rna3», aeHexHoe bo3- 
HârpaxaeHMe b pa3Mepe 2 500 rynb- 
aeHOB M ÖMneTbi B AMcrepAaM Ha ue- 
peMOHMio BpyneHMA npeMMA m oöpaT- 
Ho. KpoMe Toro, xiopM onpeaenneT 
«cpoTorpacpMio roAa» 3a Hee aBTop 
nonynaeT 15 000 rynbaeHOB m npaso
ycTpoMTb nepcoHanbHyio Bbicresxy b 
AMcrepaaMe

«OoTorparpMeA 1996 roaa» npM- 
3H3H CHMMOX JlyMMaHO nepXMHCa M3 
«BaLUMHTTOH nOCT». BHeUJHe OMeHb 
HenpMTAsarenbHbiA. npocToA, oh Ha- 
MMHaeT 3ByMaTb no-oco6oMy Tonbxo c 
noanMCbK) «ManeHbXMA ManbMMX b 
aBTOöyce, yxoAAme« H3 3OHbi BoeH- 
HbixaeAcTBMA B MeMHe».

Kax hm CTpaHHO, ho 3Aecb 3axnio- 
MaeTCA napaaoxc, npoöneMa orpaHM- 
MeHHOCTM cpOTorpacpMMecxoro M3o6pa- 
XeHMA B XypHaHMCTMXe, HeCaMOCTOA- 
TenbHOCTM M nopoA HeBO3MOXAOCTM 
CymeCTBOBaTb B MHCpOpMaqMOHHOM 
MMpe 6e3 cnoBecHOM noaaepxxM. 
noÄnMCb, conpoBOAMTenbHbiA rexcT 
ABHAIOTCA 06A3aTeHbHblM AOnOHHe- 
HMeM X CHMMXy. nopoA napMTeTHbIM, 
a MHoraa m caMoaoBneiomwM

McxniOMeHMeM abhakjtca cpoTO- 
rpacpMM npMpoAbi, enopre, xaHpoBbie. 
Bea chob noHATHbi M3yMMTenbHbie 
«TaHqopbi aMepMxaHcxoro TeaTpa 
6aneTa» Hshcm Shhmcoh, «nnbißy- 
mMA cnoH» OnMBepa BnaAca, yHM- 
xanbHbiA MOMeHT öeAcöonbHoro mbt- 
Ma Ha (poTorpacpMM BMnna BenxHana. 
Bbi3biBaeT ynbiöxy Mereepxa pecnex- 
TaÖeHbHblX MyXMMH, OAHOBpeMeHHO 
nonpaBHAiomnx rancTyxM Ha CHMMxe 
cpoTorpacpa Benoro flowa Bapöapbi 
Kmhhm. K HeMy Mano mto AOÖasnAeT 
noAnMCb - 3TO Khmhtoh, XyceAH, Pa- 
ÖMH M Myöapax nepea uepeMOHMeA 
noanMcaHMA cornaweHMA.

3aTO OMeHb mhoto AaeT pacmMcp- 
poBxa x CHMMxy flxo Max HannM, Ha 
xoTopoM 3aneMaTneHa xeHiunHa, oö- 

paHcnoprepa, ms nioxa noaHAnacb pyxa 
c öenoA MarepneA. A noTOM noxa3anMCb 
ABa cpaiUMcre. Mnnnep peujun npoBe- 
pMre coAepxMMoe öpoHeTpaHcnoprepa. 
K öoHbwoMy yAMBneHMio, oÖHapyxMn b 
HeM aaa Meujxa caxapy, Memox MyxM m 
MBMOaaHMMX, HaßOHHeHHblA 3OHOTblMM. 
KOHbuaMM, cepbraMM, MeaanbOHaMM

C nneHHbiMM m TpocpenMM conaaTbi 
OTnpaBMHMCb B CBoe noapa3aeneHMe

Ho H3A0 xe rexoA öeae cnyMMTbCA: 
no nyTM b cboA öarenbOH neTp öbin pa- 
HBH B HOry.

OnATb rocnMTanb.
3aecb M npoMMTan oh Yxa3 o npMcso- 

eHMM eMy 3bbhma Tepon CoBerexoro Co- 
K)3a. TaxBbicoxo npe3MAMyM BepxoBHO- 
ro Cosere CCCP oqeHMH re nAreaecAT 
MMHyT, mto npoBen Mnnnep b cpawMCTC- 
xoM reHxe neTpa KnMMeHreeBMMa ren- 
no no3ApaBMHM BpaMM, cecrpbi, paHGHbie

BpaMM TpeöoBanM, MToöbi oh nonexan 
eme HecxonfaxoaneA, ho neTp nacreM- 
Ban:

- OTnycTMre, a to sce paBHO yöery 
Mory hm A renepb oTnexMBarecA?

M CHOBa Mnnnep Ha nepeAOBoA, noa- 
öMsaeT BpaxecxMe reHXM, yHMMToxaeT 
rMTnepoBueB. YMacreyeT b ocßoöoxae- 
HMM YxpaMHbi. CHOBa öbin paHCH B Kap- 
narex. HeMHoro noAneMMncn - m onnre 
ÖOM, renepb yxe b HexocnoBaxMM.

nepeA caMbiM kohuom BoAHbi ero Ha- 
npaBMnM Ha yMeöy b ocpMuepcxyio mxo- 
ny. 3Aecb m BCTpeTMn oh fleHb noöeAbi.

B riipuj, 
Mn a uw hm neMTGHaHT aanaca

Ayc|>M
KpoTOCTb HcxaHßapa

B paccxa3ax o matxoctm McxaHaa- 
pa (rex Ha3biBanM Ha Bocrexe AnexcaH- 
apa MaxeAOHCXoro, cnbiBuiero cnpa- 
BeAnMBbiM npaBMTeneM m creBiuero re- 
poeM MHorMx (paHTacTMMecxMx npeA- 
aHMA - T.B.) nepeAaioT, mto xax-re oamh 
m3 npMABopHbixcxa3an eMy: «TaxoA-re 
niOÖMT TBOK) AOMb»

Tot cnpocMn: «Mto c hmm cneayeT 
caenaTb?»

OreeTMn: «Ero HaAO yönre!»
Toraa McxaHAap cxa3an: «Ecnn Mbi 

öyaeM yÖMBaTb xaxaoro, xto Hac nio- 
ÖMT, M xaxAoro, xto He nioöMT, to Ha 
cßere HMxoro He ocreHereA» M noare- 
My coBepiueHCTBO ero matxoctm creno 
OÖmeM3BeCTHblM.

UJeapocTb XareMa Tan
nepeAaioT, mto xoraa cnaßa o öna- 

ropoacree m meapocTM XareMa Tan 
(nereHaapHbiA apaö M3 nneMeHM TaA, 
xmbujmA b VI B H. 3. - T.B.) pacnpoc- 
TpaHMnacb bo Bee xohuw, m MonBa o ero 
BenMxoaywMM aocTnrna acex MacreA 
CBere, xaAcap PyMa (xecapb, MMnepa- 
Top BMsaHTMM - T.B.) 3axoren McnbireTb 
ero. noenan x HeMy roHqa, npocA cto 
MepHorna3bix rHBAbix BepömoaoB.

Toraa XareM Tan öpocnn xnMM cbo- 
eMy nneMOHM . «nycTb xaxAbiA oaon- 
XMT MHe no OAHOMy Bepönioay. « eo3- 
aaM B3M no cnpaeeanMBOCTM m Mepe3 
HexoTopoe BpeMA BHecy nnaTy»

noTOM oh CHapAAMn rex eepönioaoB 
M OTnpaBMn mx k xaAcapy

KaAcap M3yMMncA areMy m cxa3an 

HMMaioma^ criAmero peöeHxa Ero 
HexHaA poaoBaA xoxa peaxo xoHTpac- 
TMpyeT CO CTpaiHHblMM OXOrOBblMM 
pyöqaMM oÖHaxeHHoro nnena MarepM. 
3to Kmm <t>yx - «HananMOBaR aesoM- 
xa» 23 roaa Ha3aa ctJOTorpacp Hmx Yt 
chah ee BO BbeTHaMe, öerymeü b 
LuneArpe otha. Tot chmmox cren «<po- 
TorparpMeM roaa» Ha «WPP-72»

npM secbMa omyTMMOM cnaöocTM 
MHC|)OpMaUMOHHblX BO3MOXHOCT6A 
xypnanMCTcxoM cporerpacfcMM Henb3R 
He noMyBCTBOBaTb Mornb ee smoumo- 
HanbHoro bo3A6mctbma. HenoBeMec- 
xoe rope, 6onb, crpaaaHMA, Bbinnec- 
xMBaeMbie co chmmxob, npoHMxaxrr b 
aymy, 3acreBHAioT coaporaTbcn ot 
yxaca m TpenereTb ot rHeßa, ot 6ec- 
CMHMA MTO-HMÖO OCTaHOBMTb, npeAOT- 
BpaTMTb, nOMOMb. Ho, MOXeT ÖblTb, 
3TO MyBCTBO COCTpaASHMA M AOHXHO 
B XOHUe-XOHUOB M3MßHMTb MMp X HyM- 
meMy. Bmammo, Ha 3to m pacMMTbiaa- 
lOT opraHM3aTopbi World Press Pho­
to.

BanepMM KOPEHMYK, 
naypeaTrpaH-npn 

«3naTo oxo-77»

HACHMMKAX:
1. «<DoTorpa4)HA roaa». JlyMMaH 

nepxMHC. «ManbHMx b aBTOöyce».

2. H3hcm OmiMCOH. «Tanuopbi 
aMepMxaHCKoro reaTpa öaneTa» (3 
npeMMR).

3. Bapöapa Kmhhm. «riepea nofl- 
nHcaHHGM floroBopa» (1-r npe- 
MHA).

4. flxo Max Hannn. «riopTpeT 
Kmm <Pyx» (3 -r npeMMR).

«Mbi McnbiTbieanM arero xoMeBHMxa- 
apaöa, a oh caenancn AonxHMXOM» 
Toraa xaAcap noBenen, mtoöw Tex Bep- 
önioAob Harpy3MnM oaexaaMK m3 rex, 
MTO ÖbinM pyMMACKMM TOBapOM M OTO- 
cnan mx XareMy oöpaTHO.

Koraa eepönioAbi npMöbinM x Xare- 
My, oh öpocMn nneMeHM xhmm. «Kax- 
AbiA, xto aan MHe nopoxHero eepönio- 
aa, nycTb npMAeT m 3aöepeT ero». M ot- 
aan Bcex Bepömoaoe BMecre c TOBapa- 
MM mx snaAenbuaM, He oct3bmb ceöe 
HMMero Koraa ero cnoBa nepeaann xaA­
capy, tot cxaaan: «Taxoe önaropoACT- 
BO He ot MMpa cero, m noAoöHan meA- 
pocTb ho cBoAcTBeHHa MenoBeuecxoA 
HaType, M HaMHoro Aanexa ot Hee» H 
npM3Han, mto hmxto ho poxAancn ot 
xeHmuHbi paBHbiM B önaropoacTBe Xa- 
reMyTaM.

CxynoM XO3RMH M ero paö
Paccxa3biBax)T, mto öbin HexnA 6c- 

raTbiA M cxynoA xo3amh y xoToporo öbin 
paö, xynneHHbiA 3a aecRTb tmcam am- 
HapoB M B TbiCAMy pa3 cxynee, MeM ero 
XO3AMH

OaHaxAbi XO3AMH cxa3an eMy: « 3A, 
paö, npMHecM xneö m 3anpn aeepb». 
Paö OreeTMn: «3A, xo3Amh, b reoeA 
peMM Tbi aonycTMn oujMÖxy m nnoxo CAe- 
nan, mto He cxa3an:»3axpoA aeepb m 
npMHecM xneö» Tax öbino öbi ocmot- 
pnrenbHee!»

XO3AMHy 3TO nOHpaBMnOCb M OH 0T- 
nycTMn paöa Ha Bonio

riepeBOA 
T^Mypa BEMCEMBUEBA
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AxMei flIOCEHEAEB

Ha nopore TpeTbero TbicRMeneTHR ne- 
noBeMecKMü pa3yM ocTaeTCR Bee eine 
6eccnnbHbiM nepeA H3BeMHOfl TatöHOfl 
BceneHHOrt h coöcTeeHHoro MO3ra Mnn- 
nwapAbl HBtfpOHOB, enOBHO 3Be3flbl ra- 
naxTHXH, HeoxoTHo BbiflaioT cboh cexpe- 
Tbl

riapaAOKC B TOM. MTO POA ntOACKOI*. 
coTBopnB MyAeca TexHHxn, oxaaancR 
o6ecxypax<eHHbiM ot toto, mto 3tot «ope- 
uiex» AeücTBHTenbHO xpenxHü. lloaTOMy 
necnyMaflHO b Mnpe, no HHwqnaTHBe 
CU1A, npoAonxtaeTCfl MexAywapoAHaR 
nporpaMMa «AecRTnneTue MO3ra» (1991- 
2000 rr.) kte pecnyönnx öbiBwero CCCP 
3anaA wHTepecyeTca pe3ynbTaTaMH yne- 
Hbix Pocchh, a Taioxe YxpauHbi. l"py3HH h 
ApMBHHH

no cefl AeHb ocTaioTCA cnopHbiMH 
Bee cymecTByiomne xnaccn0nxaqnH 
TeMnepaMeHTOB, noeeAeHHR. xapaxTe- 
poB, TnnoB nwMHOCTM Hx hctoxh öepyr 
CBoe Hanano H3 ApeBHeü 0nnoco0HH h 
MeAMUMHbl. 3tO KnTart H HnAHA (VIII B6K 
AO H.3.), TpeUHR (V BeK AO H.3 ). PHM (II 
Bex h.3.) h T-A- C xoHqa npoLUToro Bexa 
CTann M3yMaTb npoöneMy sxcnepnMeH- 
TanbHO.

C Tex nop yseHbie pasHbix crpaH pa3- 
paöoTann orpoMHoe MHOxecTBO xnac- 
cn0HxaqHrt, ho ohh He BbiAepxann hc- 
ribiTaHWR BpeMeHeM. fl03T0My ocraeTCR 
Tonbxo ccwnaTbCA Ha xnaccH0nxaqHH 
runnoxpaTa w TaneHa Ohh ocHoeaHbi Ha 
ryMopanbHOü Teopnw h npRMoro OTHome- 
hhr x ncnxnxe He MMeioT (y xonepnxoß 
Axoöbi npeoönaAaeT xenMb, caHrewHHxoB 
- xpoBb, 0nerMa™xoB -•cnw3b, MenaH- 
xonnxoB - nepHan xenMb). Hanöonee ne- 
TepMHHnpoBaHa xnaccH0nxaqHR 
U.n.naBnoBa, ho OHa He 3aBepweHa ao 
xoHqa.

B 3TOM HenpocTOM Aene öbiBann h 
xypbe3bi. HanpnMep, LUapnb <Dypbe onn- 
can öonee 300 xapaxTepoe 3AopoBbix 
ntOAefl. Taxa« TnnonorHR rpoMO3Axa h 
oßbixHOBeHHbiw MenoBex He 3anoMHWT He 
To mto onwcaHwe, ho Aaxe nx HasBaHHR.

HCTOPHR Bcex 3THX nOHCXOB H eCTb 
HCTOpHR nCHXOnOTMW, He3aBMCWMO OT 
nepcoHannü n AOCTOBepHOCTH TaxHM 
nyTeM oöoramaioTCR Bee c0epbi ecrecT- 
BO3H3HMA. 3a 30 BexoB HaxonneH öonb- 
ujoh awnupuHecKUH, a b XX Bexe n sx- 
cnepwMeHTanbHbiü MaTepnan, xoTopbiü 
He noAAaeTCR ctpohhoh cncTeMaTW3a- 
qnn, BBMAy OTcyTCTBMA eAHHon Me*Ay- 
napoAHOü xnaccH0nxaqHn, mto nenfieT- 
cr CAepxMBatomnM 0axTopoM AanbHen- 
luero pa3BWTHfl caMOü ncnxonornMecxoü 
HayxM.

HacTORLuaa xnaccH0HxaqHR He pa3 
BbiAepxnBana peqeH3Hn xpyriHbix yne- 
Hbix 3anaAa.

Tnribl nCHXMHeCKOM KOHCTHTyqHH 
ncwxoTnn (reHOTnn) - sto HacneA- 

CTBeHHa« ncHxo0H3HonornMecxaR ocho- 
Ba TnnonornMecxnx pa3nwMwü ncnxoAw- 
HaMHMeCKMX C80HCTB qeHTpanbHOü HepB- 
hoh CMcreMb, Ha reHHOM, noxann3OBaH- 
Hbix B xpoMocoMax, ypoBHe

npeAnaraeM nx BameMy BHHMaHHio
1.3MOLJHOHanbHblH Tun - TpeBO*- 

Hbiii. npeACTaBHTe/ib AaHHoro Tnna re- 
HeTHMecxw npeApacnonoxeH x öwcTpo- 
My h RpxoMy npoRBneHwo ncnxnMecxoro 
nepexMsaHMA n AyweBHoro BonHeHHR b 
BHAe cw/ibHoro rHeßa nnn paAOCTw. Ero 
ncHXHMecxa« AeRTenbHocTb HacbiiqeHa 
rPxhmh smouhrmh. Jlerxo BO3ÖyXAa>O- 
LqHHCR, B3BOnHOBâHHblK H p33AP3>KM- 
TenbHbiü MenoBex, xoTopbiü oönaAaeT 
BbicoxMM ypoBHeM SHepreTHMecxon mo- 
6nnw3aL|MM opraHW3Ma. AecTaönnbHbiH 
axcrpaBepT.

2.nHHaMHMHblHTHn  - fleRTenbHblH. 
npeACTaBHTenb SToro Twna oönaAaeT 
öoraTbiM ABMiKeHneM, BHyTpeHHew cmboü 
H HaCbimeHHbIM AOMCTBHeM B TeMeHHe 
Bceü 1KM3HH Oh BcerAa axTHBHbin n SHep- 
rnMHbiü. CßanaHCnpoBaHHOCTb n ner- 
XOCTb BO3HMXHOBeHWR BO36y>KAeHWR H

KpOCCBOpn

norOPH3OHTAJlM:
6. K)*Hoe nnoAOBoe AepeBO. 8. He- 

3H3MHTenbHbie oTxnoHeHHR ot TeMna. 10. 
TocyAapcTBO b A3hh co cTonnqen floxa.
11. PyccxHH neBeq(öac, 1949 roA, Bonb- 
LUOH TeaTp). 13. lopoA b Mexcnxe. 16 
BaxHaR nepcoHa 17. MnexonnTatoiqee 
20. JlecHaR nroAa. 24 My3bixanbHbiH 
HHTepsan. 25 nornoiqeHHe BeiqecTBa H3 
raaoBOü nnn xhakoü cpeAbi noBepxHOcr- 
HbiM cnoeM APyroro BeiqecTBa. 26. CTon- 
KHOBeHHe. 29 napnaMeHT HopBernn. 32. 
MncHoe 6ntOAO 34 ßeTanb xoaoboto 
MexaHH3Ma MacoB 35. noMeiqeHHe oö-

Crpyicrypa jii/ihhocti/i
TopMoxeHHR npMAaK)T ypaBHOBeiueH- 
HOCTb HepBHOfl CHCTOMe. OT HHX W 3aBW- 
CRT CKOpOCTb H ycnOUJHOCTb nepBHMHO- 
ro npMcnocoöneHHR WHAHBWAa x HOBbiM 
ycnoBHRM. OxcTpaBepT, oöpameHHbift x 
BHemHeMy Mwpy.

3. JlaÖHHbHblH TMn - CKOnb3RLUHH. 
npeACTaBHTenb HacTORiqero Twna H3- 
MeHMWBbiü, HeycTOÜMHBbiü 'n (fjyHKun- 
OHanbHO MpeaBbiMaüHo noABnxHbiü. Ta- 
KaR OnepaTHBHOCTb OCHOBHblX HepBHblX 
npoqeccoB CTaHOBWTCR npeAnocbinxofl 
ähr MaxcwManbHoA aAanTaqwn, to ecrb 
npncnoco6nReMOCTn hhawbwab x GbiCT- 
po MOHRiomnMCR ycHOBWRM oxpyxaio- 
meü cpeAbi oönTaHHR

4. nnacTHMHbiM TMn - nenxHH. Oh 
rapMOHWMHbiM, nnaBHbiM w rn6xKfl. npe- 
AenbHO cöanaHcnpoBaHHbie ncnxMMec- 
xne npoqeccbi n ypaBHOBemeHHaR HepB- 
H3R CWCTBMa CO CpeAHefl cnnofl M Bbl- 
HOCPHBOCTbfO npHASKJT MHAMBMAy XOpO- 
inyto npMcnocoßnReMOCTb. M y Hero ot 
npnpoAbi cnocoÖHOCTb x Bbicoxoü crene- 
HH caMocoxpaHeHMR M BbixwBaHWR nyreM 
yxoAa ot onacHocTei*.

5. CTaTMMHblM TMn - pOBHblM. Y 
npeAcraBHTenR HacroRmero Tnna BHew- 
He He 3aMeTHbl aXTMBHbie ABHXeHMR H 
AeAcTBWR ncwxo$u3nonoruMecxue m 
ncnxnnecKne npoqeccbi npoTexaioT b 
coctorhmw oTHocMTeribHoro noxoR w paB- 
HOBeCMR.

6. HHepTHblM TMn - COnMAHblM. 
npeACTaBHTenb sToro Tnna Ha nepBbitf 
B3ITIRA 6e3WeRTenbHblH H 6e3blHHUMaTHB- 
Hbiii. Y Hero HH3xa oÖLqeABwraTenbHaR 
axTHBHOCTb. Henpo4)H3HonorHMecxHe 
npoqeccbi aaMeAneHHbie, ho HepBHaa 
CHCTeMa ypaBHOBemeHHaR h BbiHOcnn- 
saa. ncHxoct>H3HonorMHecKHe npoqeccbi 
npoTexaioT paqnoHanbHo. HHTpoBepT, 
oöpaiqeHHbiii x CBoeMy BHyTpeHHeMy 
MHpy.

7. CeHCHTHBHblH THn - MyBCTBH- 
TenbHbiM. npeACTaBHTenb AaHHoroTHna 
OMeHb MyBCTBHTeneH nO OTHOLUeHHK) x 
pa3Apa>KHTenRM noAnoporoBon cnnbi n 
nooTOMy TOHXO pearnpyeT Ha nio6bie, 
Aax<e He3HaMvrrenbHbie h cnaöbie BOSAen- 
CTBHR (JjaxTopoB cpeAbi. Oh npeApacno- 
no>xeH x'noBbiLueHHOH totobhocth x ac£- 

cpexTHBHbiM peaxqnRM H BneMaTnnTenb- 
HOCTH. flecra6HnbHblH HHTpOBepT.

Tnribi xapaicrepoB
XapaxTep (c|)eHOTHn) - 3to coßoxyn- 

HOCTb yCTOÜMHBblX HHAHBHAyânbHblX 
ocoöeHHOCTen ncHXHMecxon AORTenb- 
HOCTH, cxnaAbiBatoiqaRCR b npoqecce 
aAanTHBHoro HHAHBHAyanbHoro pa3Bn- 
THR (oHToreHe3a), Ha 6a3e ncnxnMecxon 
XOHCTHTyqHH, npH3HaX.

1. HCTepOHßHblH - B3pblBHOH. flaH- 
Hbiü Tnn npeApacnono>«eH x cnnbHOMy 
B3pbiBy SMoqnn, a HHorAa n HepBHOMy 
npnnaAxy, BbipaxatoiqeMycR b Heoxn- 
AaHHbix nepexoAax ot cyAopo'xHoro CMe- 
xa x cne3aM h naoSopoT. y HHAHBHAa, xax 
npaBHno, xpaiäHe BO36y>«AeHHoe cocto- 
RHne, noBbimeHHaR paaApaxoiTenbHOCTb 
H cyeTnnBOCTb 3aMacryio neaAexBaTHO 
CHTyaqnn paccTpanBaeTCR ncHXHMecxaa 
AeRTenbHOCTb h oh öbicTpo H nerxö ne- 
pexoAHT Ha HeyMecTHbiH noBbiineHHbiH 
SMoqHOHanbHbiü toh c nonoxHTenbHon 
nnn oTpnqaTenbHOH oxpacxon 3to Ha- 
nöonee HeypaBHOBeweHHbin xapaxTep. 
A(t>opH3M: «5e3 pynR h 6e3 BeTpnn».

2. HMnynbCHBHbiH - HanopncTbiH. 
STOTTHn oönaAaeT cnocoÖHOCTbto qene- 
HanpasneHHO ABHCTBOBaTb noA BnHRHH- 
eM cnnbHoro BHyTpeHHero no6yx<AeHnA. 
.OH aXTHBHblH, AeflTenbHblH, HaCTOÜMH- 
BbiH H qeneycTpeMneHHbin Oh HaAeneH 
BoneBbiMH xaMecTBaMH, peujHTenb- 
HOCTbto n cnocoöeH Ha cxopoe npoRBne- 
Hne cnnbHbix MyBCTB, AyweBHbiH noA'b- 
eM, conpoBo>KAaiOLqHMCR CTpeMneHHeM 
peanH3OBaTb cboh noTeHqnanbHbie bo*3- 
MO>KHOCTn Aaxe npn Hannnnn nperpaA 
3tH CBOHCTBa OTXpblBaiOT nyTb ÖOnbllJHM 
TBopMecxHM nopbiBaM. Hhahbha cxnoHeH 

iqennTa. 38. CTonnqa CoMann. 42. 
CeMbR HTanbflHCKHX MaCTOpOB CMblMXO- 
Bbix HHCTpyMeHTOB. 43. CBapoMHbiH an- 
napaT. 44 BceRAHoe HacexoMoe.

nO BEPTMKAJ1M:
1. Bha HarpaAbi. 2. Hanßonee AßR- 

TenbHaR Macrb xonnexTHBa 3. OcfjnqH- 
anbHbin AMnnoMaTHMecxHH axT 4 Cqe- 
HHMecxoe aMnnya. 5 HaAcrpoMHbiH 3Hax 
B ApeBHHX nncbMeHOCTRX 6. Cneqnanb- 
Ho noAo6paHH3R CMecb Mero-HH6yAb, 
Haöop. 7. ynnoTHenne opraHOB n 3aMe- 
Ha hx onopHoA TxaHbK) 8. OpraH Bnacrn 

X OnaropoAHbiM nocrynxaM. A4>oph3m: 
«CeMb 6eA. OAHH otbct».

3. MaHBBpeHHblH -nOBKHH. HaCTO- 
RiAHrt THn yMeeT 6e3 oco6oro ycnnHR 
ManeBpnpoBaTb h oOxoAHTb npenRTCT- 
BHR. Oh cnocoöeH x 6biCTpbiM h nerxHM 
nepeABHxceHHRM, nepecTponxaM, nepe- 
AenxaM h nepeocMbicneHHio. TaxoA npar- 
MaTHx nerxo mohrot cboh B3rnRAbi, yöe*- 
A6HHR H npHBbiMXH, H3BnexaR H3 Bcero 
C80K) BbiroAy. Macrep HHTpnr. HaMeHMHB 
h oöxoAHTeneH, a ecnn HaAO, to cyMeeT 
nocTaBHTb APyroro b 3aTpyAHHTenbHoe 
nonoxeHHe. fleäcTByeT npeAycMOTpn- 
TenbHo H xHTpo, H36eraR noTeHqnanbHbie 
HenpHRTHOCTH. BnaroAapR H3BopoTnn- 
BOCTH HHAHBHA B COCTORHHH yMenO HC- 
nonb3OBaTb bosmojkhocth MyxHX H ncxyc- 
HO pacnopRJxaTbCR coöCTBOHHbiMH pe- 
sepBaMH. Macro npnöeraeT x ynoBxaM h 
naBnpyeT. AcfcopnsM: «Tonb Ha BbiAyMxn 
XMTpa».

4. KOHCpOpMHblH - nOAaTnMBblM. 
Tnn BcerAa totob nocTynHTb cooöpasHO 
c ycTaHOBneHHbiM ceepxy nopRAxoM. 
CTapaeTCR cooTBeTCTBOBaTb TpeöoBaHH- 
RM oxpyxaioiqHx. nocnyujHbiü HpaB no3- 
BonReT eMy 5e3X0H4)nHXTH0 npncnocoß- 
nRTbCfl H nOAMHHRTbCR APyrHM. HHAHBHA 
npeAOOMHTaeT, b öonbiuHHCTBe cnyMaeB, 
naccHBHoe npHHRTne cyiqecTByioLqero 
nopRAKa Beiqen h rocnoACTBytotqHX mho- 
hhh. Oh Hanöonee yxcMBMHBbiH, xpacHBbin 
rapMOHHMHOCTbio CBOHX nocTynxoB n 
nnaBHbiM oTHomeHHeM x APyrnM nioABM. 
noAaTBHBbin MenoBex paAH pa3pemeHHR 
ocosHaHHoro xoH(|)nHXTa Mexyiy nnMHbiM 
H AOMHHMpyKJlAHM MHeHHOM H3BHe npeA' 
noMHTaeTycTynxH ApyrHM. AcfcopnaM: «U 
Bonxn cbiTbi, H osqbi qenbi»

5. KoppexTHbiM - BexaiHBbiM. Hacro- 
RLqHH THn yMeeT cnoxoüHO OTCTanBaTb 
CBOH npHHqnnbi. npn stom BnonHe ao- 
OpoxenaTeneH h MyTOx x ApymM ntOABW 
klHorAa noAMepxHyro BexnnsbiH. B rna- 
aax APyrnx oh npaBnnbHbin n TOMHbin b 
cbohx Aenax h noMbicnax. Ero oöpa3 co- 
OTBeTCTByeT pa3yMHblM TpeÖOBaHHRM 
XH3HH, noBeAeHMecxHe napaMeTpw noA- 
xoAHT MHorwM coqnanbHbiM craHAapTaM. 
B neAarornxe stot Tnna* cnyxnT CBoe- 
o6pa3HbiM STanoHOM AnR xpanHHXTnnoB, 
T.x. TaxoH MenoBex yAoöeH BceM, h6o oh 
AOCTaBnneT BocnnTaTenRM MeHbiue xno- 
noT. A4)opH3M: «YMeHbiH Manbin, ho ne- 
AaHT».

6. KpHTHMHblH - pa36opMHBblH. 
3tot THn yHnxaneH b tom, mto oh cxno­
HeH noABepraTb TiqaTenbHOMy pa3öopy 
H CaMOH CTporOH ÖeCXOMnpOMHCCHOH 
oqeHxe cboh abhctbhr h nocrynxH, a Tax- 
xe H APyrnx nnq c qenbio BbiRBneHHR 
HeAocTaTxoB'H npocMeTOB. Oh HepeAxo 
AonycxaeT oTpnqaTenbHbie cyxAeHHR o 
ceöe H o Apyrnx, mto co3AaeT eMy Maccy 
*M3HeHHbix npoöneM. Taxoü MenoBex He 
CTonbxo npeAnpHHMMHBbiH, cxonbxo npH- 
AHpMHBblH, npHMeM BCe STOAenaeTCR H3 
caMbix Aoßpbix no6y*AeHHH. Oxpyxaio- 
iqne ece sto aaMacryio BocnpnHHMaioT 
xax xocHOCTb nnn ynpRMCTBO. Mhahbha 
oönaAaeT aHanHTHMecxnM cxnaAOM yMa 
H nOSTOMy XpHTHMeCXH OTHOCHTCR KO BCe- 
My. B.stom rnaBHaR OTnnMHTenbHaR Mep- 
Ta 3Toro THna xapaxTepa. A$opn3M: 
«CeMb pa3 OTMepb, oahh pa3 OTpexb». 
CnHOHHM - HOPAHMeCXHH.

7. CeHTHMeHTanbHbiH - yTOHMen- 
HbiH. flaHHbiH THn opeApacnonoxeH x H3- 
nmuHen MyBCTBHTenbHOCTH. y Hero npn- 
TopHO-He*HbiH n cne3nHBO-yMHnHTenb- 
Hbin cxnaA xapaxTepa. Oh xpanHe Bne^ 
MaTnnTenbHbin, HexHbin, cnaiqaBbin, 
CTbiAnnsbin n oÖHAMHBbiH. HanoMHHaeT 
MHMoay, cxnoHeH nerxo pacTporaTbcn h 
pacMyBCTBOBaTbCR. O6biMHO oöpaLqaeT- 
CR xApyrHM MepecMyp mrtko h chhcxo- 
AHTenbHO. Oh caMbin AoßpocepAeMHbin 
n ryMaHHbiH cpeAH Bcex Apyrnx TnnoB. 
AcpopnsM: «B thxom OMyre nepTH boart- 
cr».

(OxoHMaHHe cneayeT)

BflpeBHnxA4)HHax. 9. CrapHHHoe Ha3Ba- 
Hne nopoAHCTbix noujaAen Ha BocTOxe.
12. TopoA B 3anpe. 14. He6onbiuaR no- 
nyo6e3bRHa, c yAnnHeHHbiMH 33AHHMH 
XOHeMHOCTRMM. 15. CTHXOTBOpeHHe 
C EceHHHa. 17. OrHeynopHbin MaTepnan.
18. TocyAapcTBO b Acppnxe. 19. Pexa b 
Ch6hph. 21. Co3Be3Ane. 22. floMaujHRR 
nTHqa. 23. CßoöoAHbiH xpecTbRHHH bohh 
B BOCTOMHblX paHOHaX BH3aHTHH. 27. 
HaMano copeBHOsaHMH. 28. TopoA b Py- 
MbiHHH. 30. MaTeMaTHMecxoe yTBepiKAe- 
HHe, TpeöyiOLqee Aoxa3aTenbCTBa. 31. 
YxpaHHCKHü xaaaqxHH nonxoBHHx, paapy- 
UJHBWHH B 1709 roAy 3anopo>KCKyio 
CeMb. 32. Pa3HOBHAHOCTb nerxoro 6eTo- 
Ha. 33. B3pbiBMaToe BeiqecTBO. 36. Ah- 
rnnncxHH nccneAOBaTenb AHTapxTHAbi 
(1868-1912 rr.). 37. nocneAHRR 6yxBa 
rpeMecxoro anftaBHTa. 39. O6m3h, TeM- 
HoeAeno. 40. CeBepo-aMepHxaHCxaR xy- 
HHqa-pbiöonoB. 41. LUyra

OTBBTbl Ha KpOCCBOpA, 
onyönHKOBaHHbiH B N 19: 

no rOPM3OHTAJ1W: 1. CyMax. 6. 
ApTex. 9. TnaAHonyc. 10. Phtoh. 11. Aop- 
Ta. 12. PaAHxan. 13. PpMapxa. 16. Mxe- 
6aHa. 19 TaMax. 21. KpannBa. 22. «Ap- 
ceHan». 23. JlaAaH. 25. ATaxaMa. 28. 
TapaxaH. 31 Kparn. 32. OonnaHT. 35. 
JlHTonaH. 38. HHaMe. 39 YAapHHK. 40 
HnrepHR 41. AHHBa. 43. TepqnHa. 46 
KaHOHnp 49. TaxTHxa. 50. ToHHa. 51. 
OxpaH. 52. KaTaMapaH 53. OpraH. 54. 
ypeMa.

no BEPTMKAJ1M: 1 CöpyR 2 Aro- 
pa. 3. <t>nopa 4 OnMnaM. 5. Tycnn. 7 
TpoMÖ. 8. Koana. 14 Mapar 15. Ponax. 
17. EneHa. 18 ApaMa. 19. ranaKTHxa. 20. 
KaHTnneHa. 24. flpaMa. 26. Ayn. 27. Apa. 
29. PyT. 30. Kan. 33 OpAep. 34. Wepen 
36. Oaboh. 37. OpnoH 42. I4hthm3. 43 
TnTno 44 «L|HHHa» 45 Amac. 46 Ka- 
Han. 47. Ocxap 48. PeHTa.

LUaxMaTbi

PyöpMxy BeneT KaHflMflaT b Macrepa 
ÜMapw KypaiuBMJiM

WaxMaTHbiM PeHeccaHc
B repiviaHi/ii/i

B npeAbiAymeM HOMepe Mbl paccxa- 
aann MHTaTenRM 06 oahom H3 npeACTa- 
BHTenen «BepnHHcxoro co3BeaAHR ceMe- 
pbix» TeocpHno 4>oh reüAe6paHAe yHA 
Aepflasa (1818-1899). Hecxonbxo cnoB 
o cnopTHBHbix AOCTHxteHHRx npocnaB- 
neHHoro LuaxMaTHcra h nHTepawpa B 
1842-1845 roAax oh noöeAnn b cocrR3a- 
HHRX K.flHHLua, 14 CeHa, M JleseHTann n 
MonoAoro A.AHAepceHa Han6onbwero 
ycnexa oh Ao6nncR b. 1853 r., xorAa bw- 
wen noöeAMTeneM b MaTMe c ToBapAOM 
CTayHTOHOM, aHrnHHCKHM yMeHbiM-wex- 
cnnponoroM, xoTopbiü ocrancR Hexopo- 
HOBaHHbiM MeMnHOHOM MHpa. CnpaßeA' 
nHBOCTH paAH HeOÖXOAHMO OTMeTHTb, 
mto aHrnHHCKHH MeMnnoH HaxoAwncn Tor- 
Aa He B nyMwen ceoen cnopTHBHOH <pop- 
Me. 3th noöeAbi CAenann T.Jla3a cnnb- 
HeHLUHM HeMeqxHM LuaxMaTHCTOM nep- 
BOH nonoBHHbi XIX Bexa.

OAHaxo HaHÖonbwyio H3BecTHocTb 
T Jla3a 3aBoeBan xax ujaxMaTHbin hcto- 
pnx H nnTepaTop, npoAonxHBUJHH c ho- 
BbiM 6necxoM HaMaTbin EnnbrepoM xann- 
TanbHbin TpyA no CHCTeMaTH3aqHH ne- 
6k>tob «XaHAÖyx». Ero nepy npnHaAne- 
xaT Taxxe MHoroMncneHHbie cTarbH, aHa- 
nH3bi pasnnMHbix MHTrenbUjnHnbHbix 
no3nqHH. 80-neTHHH, noHCTHHe HeyroMH- 
MbiH TJ1a3a, H3AaeT b 1897 roAy 4>yHAa- 
MeHTanbHbiH TpyA «K HCTopnn n nHTe- 
paType LuaxMaTHOH nrpw», b xotopom 
aBTop ncnonb3OBan MaTepnanbi CBoen 
OÖUJHpHOH ÖHÖnHOTeXH, HaCMHTblBaKJlljen 
CBbiLue 2000 TpyAOB, b tom Mncne mhoto 
CTapHHHbix pyxonncen. B ero TpyAe «6ep- 
nnHcxne waxMaTHbie BOcnoMHHaHHR» 
(1881 r.) 6bina npnnoAHRTa 3aeeca HaA 
nepnoAOM (popMnpoBaHHR SepnHHcxoH 
luaxMaTHOH ujxonbi. Eme b 1848 roAy oM 
H3Aan BbiAepxoBUJHH HecKonbxo H3Aa- 
HHü «YMeÖHHx uiaxMaTHOH nrpbi». B1857 
roAy coBMecTHo c 6epnnHcxnM waxMaT- 
HbiM nHTepaTopoM K.OpaHqeM oh nsAan 
coöpaHne TpyAOB n napTHü HcnaHqa Jly- 
ceHbi (XV B.), nop-ryranbqa flaMnaHO (XV 
B ), HTanbRHqa Tpexo (XVII b.).

MpesBbiManHo 3aHATbiH Ha cBoen oc- 
HOBHOH paöoTe, - T.Jla3a 6wn npocpec- 
CHOHanbHbiM AnnnoMaTOMl, - oh neyMac- 
TBOBan B TypHnpax, ho cbirpan xax Mbi 
yxe OTMeTHnn mhoto MaTMeii. Bot nap- 
THR, KOTOpyiO OH BblHrpan B pa3TpOMHOM 
cmne y CBoero xonnem H3 «BepnnHCxo- 

BHi/iMaHi/ie! BHi/iiviaHi/ie!
YBaxoeMbie pyKOBOßHTenn npeßnpw^TMw, 

npeflnpnHHMaTenn!

«ZJoMHe AnbreMaüHe UaiiTyHr» - «HeMeuKyio ra3eiy» - MHTa- 
k)t He TOJibKo B pecnyönMKe, ho n B repMaHww. npeßjiaraeivi 
Baivi ra3eTHyio nnoma/jb ajir pa3MemeHHR HeoöxoflWMOii peK- 
naMbi Bauieü cfinpMbi, HaaeeMca Ha B3anMHoe n ßenoßoe co- 
TpyßHWHeCTBO.

roTOBbi paccMOTpeTb jiKJÖbie Baun npeßnojKeHW«. 
no eceM UHmepecytoiyuM Bac eonpocaM 3eoHumb c 9 do 

18 yacoe no menecpOHy 33-92-91.

YBawaeMbie HmaTenn!

Ecnw y Bac bo3hmktii4 3aTpy,qHeHMfl c Kynnew-npoflaxceu nnn 06- 
MeHOM nnMHoro HMynecTBa, ecnw Bbi Hy>KAaeTecb b noMOLqn, 
coßeticTBww, ecnn BaM HeoöxoßHMa paöoTa - npnxoflWTe k HaM, 
B HeMeqxyio Ta3eTy. Mbi onyönnxyeM Baue oßBABneHne 3a Becb- 
Ma yiviepeHHyio nnaTy.
ripueM oö-bneneHuü npou3eodumcn no adpecy: 

AjiMambi, np. >Ku6eK MOfibi, 50, 4 amax, 
HOM Hama 412.

\_______________________________________________________________ /

üpoflaeM
nnujyLqkie MaojHHKn: «MocKBa», KapeTKa - 25 cm, wpn4)T 

pyccKWM, B paöoMeM coctobhhw, 6/y; «Regina», 6/y, KapeT- 
Ka - 25 cm, iupM(|)T HeMeuKHw, b xopoLueM coctohhhh; «Bröt­
hen» - «Deluxe-220», npon3BO,qcTBO RnoHwn, ujpw4)T HeMeq- 
KHÜ,.KapeTKa - 25 cm, b otjiwmhom coctorhhw. OöpaiqaTbcn: 

470077 r. KaparaHßa, yn.KoMMyHwcTMMecKa«, 
16-B-1, naHKpaq neTp.

__________________________________________________________________________

ro co3Be3AHR ceMepwx» Kapna MaiieTa. 
napTHR Hrpanacb b BepnnHe b 1861 
roAy no6eAaT.Jla3aTeM6oneeBecoMa, 
T.x. oh Hrpan MepHbiMH

Benbie K.ManeT.
MepHbie T.J1â3a 
HTanbRHcxaR napTMR

1 e4 e5 2. Kf3 Kc6 3 Cc4 Kf6 4. Kg5 
d5 - T.Jlasa nrpaeT ab6k>t Tax, cnosHO 
OH XHn B HaUJH AHH - BeCbMa COBpeMeH- 
HÖ!

5 ed Ka5 6. Cb5+ c6 7. dc bc 8. Ce2 
h6 - noAMepxHBafl HenyxHocTb cTonb 
paHHero BbinaAa cpep3R: Senbie BbiHyx- 
ABHbi OTcrynHTb Ha HCxoAHyio no3Hqnio 
H noTepRTb B AeöKJTe AparoqeHHbiü 
TeMn.

9. Kf3 e4 10. Ke5 <J>c7 11. d4 Cd6. 
Mepe3 20 neT neTepöyprcxHH maxMaTHCT 
KHoppe HaHAeTcnnbHbiHXOA 12.Cd2, ho. 
pa3yMeeTCR, conepHHxaM oh He 6bin H3- 
BecreH

12. Cf4 0-0
13. c4? c5! BenbiM cneAOBano nrpaTb

13. c3. Tenepb T.Ba3a ncxycHO noApy- 
6aeT cyx, Ha kotopom AepxnTCR öenbiii 
xoHb (cm. AHarpaMMy) 14. b4? cd! Ee-

nbie «o6fl3aHbi» 6binn cbirpaTb 14. Cg 
3, xoTR H TorAa MepHbie coxpaHRnn Aae- 
neHne, cbirpaB 14... Jld8!

15. d>:d4 Rc6 - sto cnnbHee, MeM wax 
cnoHOM c nyHXTa b4

16. K:c6 C:f4 17. b5 Cb718. Kc3 C:c6
19. bcJlfd8

20. Kb5 Oa5+ h öenbie npexpaTnnn 
6e3HaAe*Hoe conpoTHBneHne. Bot Tax 
CMeno, HHHqnamBHO h TBopnecxn nrpan 
npocnaBneHHbiH HeMeqxnn uiaxMaTncT.

Brnojqa HeMeuKOM

HeHTO 143 HMHerO

PyöpMxy BeneT Onbra BflOMCKAfl

KyXHI/l
1. UJHHqenb 
OTÖHBHOH M3 

OKopoxa 
fioMmuKa OKO-4

poxa mo/iLpuHOü 
0,5-1 CM, MOJIOHO, 
1 nemo, naHupo- 
eoiHbie cyxapu, 
>Kup.

ConeHbiü oxopox 
BblMOMHTb B MOnOKe 
B TeneHHe 3-6 na- 
COB, 3aTeM CHnbHO 
OTÖHTb MOnOTOM- 
KOM, OÖBanRTb B 
Rüqe H cyxapnx n 
oßxapHTb c o6enx 
CTOPOH B TeMeHHe 3-
5 MHHyT. K 3TOMy 
MO*ho noAaTb 0a- 
conb H RÖnOMHblH 
Mycc.

2. MemieHöyprcKHM pyneT 
CO UJKBapKaMH

100 z omeapHOZO Kapmo<penn, 250 2 
MyKU, 250 2 LUKeapoK, 2nüpa, 1 nyno- 
euna, 1 cmojioeau jiotKxa Men ko no- 
pyöneHHOü nempyiuxu, nepey, co/ib, 
1 zpaHeHbiü cmaxaH Monoxa unu CMe- 
maHbi.

KapTo0enb HaTepeTb Ha Menxon Tep- 
xe nnn nponycTHTb nepe3 MRCopyöxy, 
AOÖaBHTb Myxy. conb, nnqa h 3aMecHTb 
xpyToe TecTO. 3aTeM Ha Aocxe, nocbinaH- 
HOH MyxoH, pacxaTaTb Tecro b nnacTTon- 
LqHHOii B naneq. Menxo nopeaaHHbin nyx 
cnerxa noA*apnTb Ha CManbqe, nony- 
MeHHOM ot LUXBapox, AoöaBHTb neTpyuj- 
xy, cnnbHO’noconHTb, nonepnnTb n no- 
nyMeHHyio CMecb paBHOMepHO pacnpeAe- 
nnTb Ha nncre TecTa. 3aTeM axxypaTHO 
cxaTaTb ero n pa3pe3aTb Ha xycxn Ann- 
HOH 5 cm. nonyneHHbie pyneTbi Bbino- 
XHTb Ha CXOBOpOAy. CÖpbl3HyTb JKMpOM H 
aaxapHTb. BpeMR ot BpeMeHn cneAyeT 
nonneaTb pyneTHxn 1-2 CTonoBbiMH nox- 
xaMH Monoxa. noAaeaTb b ropRMeM BHAe.

3. KapTocpenbHoe ntope 
c npocTOKBaweH

1 uz xapmocpefifi, 1-2 cmaxaHa mojio- 
xa, 2 öojibtuue fiyxoeuLibi, 150 z cajia, 
1 n npocmoxeauju.

KapTo0enb csapnTb, pa3MRTb, npn- 
roTOBHTb niopena Monoxe. HapeaaHHoe 
xyönxaMH cano noA>«apHTb c nyxoM n Ao­
öaBHTb B niope. TopRMee niope nonoxHTb 
B cepeAHHy rnyöoxoH Tapenxn h 3annTb 
npocToxBaueH nnn noAaTb npocTOXBaiuy 
OTAenbHO.

4. KncnbiH xaööec
500 z ceuHOü zojioebi unu ceuHbix 
peöep, 750 2 xucnoü xanycmbi, 1 n6- 
noKO, 1 nyxoeuna, 3-5 mod Moxoxe- 
eenbHuxa, HeMHOzo mMUHa, 1 cmaxaH 
öenozoeuHa.

Coyc H3 xpeHa: 1,5 CTonoBon noxxn 
xnpa, 2-3 HenonHbie CTonosbie noxxn 
TepToro xpeHa, 2-3 cronoBbie no*KH cnn- 
BOK, conb.

Mrco 3annTb boaoh h BapnTb ao no- 
nyroTOBHOCTH. Kncnyto xanycry coeAH- 
HHTb C Hape3aHHblM RÖnOKOM, RTOAaMH 
MoxoKeBenbHHxa h ronoBxon penMaToro 
nyxa; CMecb AoöaBHTb b mrco h TyujnTb 
Bce ao roTOBHOCTH (öynbOH AonxeH noM- 
TH Becb BbixnneTb). 3aTeM AoöaBHTb öe- 
noe BHHO. npnroTOBHTb coyc H3 xpeHa. 
noAaTb c OTBapHbiM xapTO0eneM.
5. TiopHHrcKoe xapxoe b ropuJOMKe 

500 z H&KupHoü ceuHUHbi, 1 naepo- 
ebiü nucm, 4 zopotuuHbi Hepnoao 
neppa, 1 zoenxtb» noHxa, hbmhozo 
xpacHOZo euHa, conb, nepep, hcmho- 
20 Meda, 1-2 cmonoebie nojxxu Macna.

Mrco OTBapnTb b HeöonbUJOM xonn- 
MecTBe Boa bi AO nonyroTOBHOCTH Aoöa- 
BHB naßpoBbiH nncT H nepeq ropoujxoM. 
noMxy BbiMbiTb n yAanHTb H3 Hee xenn- 
Hbie npoTOKH. AoöaBHTb ee x MRcy n Ba- 
pnTb Bce ao roTOBHOCTH, nocne Mero ox- 
naAHTb H Hape3aTb. BynbOH eiqe npoBa- 
pHTb c MeAOM, MacnoM, conb» c nep- 
qeM 3aTeM AoöaBHTb b roTOBbiü öynbOH 
MRCO H AaTb ÖniOAy HaCTORTbCR noAaTb 
B ropwoMxe.

6. «EonbUJOM raHC»
300 r MepcTBoro öenoro xneöa, 75 r 
Macna nnn MâprapHHa, 3/4nHTpa mo- 
noKa, 1/3 HaMHOM aoxkh ammohhoh 
qeApbi, )«Mp, 0pyxTOBbiH coyc.

Menxo Hape3aHHbin öenwü xneö 3a- 
nnTb 0,5 nMTpa Monoxa h ocTaBHTb Ha 1 
Mac. B3ÖHTb B neHy Macno, xenTxn, oc- 
T3T0K Monoxa, AoöaBHTb H3IOM H npHnpa- 
Bbi. Xopoiuo nepeMeuaTb c pa3MenbMeH- 
HbiM öenbiM xneöoM, AoöaBHTb B3ÖHTbie 
B neHy öenxH. BapHTb Ha boarhoA öaHe 
1 Mac, ocTyAHTb, nopeaaTb Ha xycxH. no- 
AaßaTb c rycTbiM 0pyxTOBbiM coycoM.

VBaxcaeivibie Apy3baf Hauii/i nocTOHHHbie 
Mi/iTaTejiM!

ra36Ta «Aohmb AnbreMaHHe qaitayHr» cymecrayeTAnR Bac h önaroAapfl BaM. Baiun 
nncbMa, cTaTbn b ra36Ty asiot ocHOBaHne nonaraTb, mto Haina raaeTa eiqe HyxHa He 
Tonbxo TeM HeMqaM, xoTopwe ocraioTCR 3Aecb, ho h HaniHM 3apyöex<HbiM cooTeMec- 
TBeHHHxaM, APyrHM HaixiHM corpaiKAaHaM, xoTopwM He My*Aa HeMeqxaR npoöneMa™- 
xa, xoTopbie BMecre c hsmh conepe>KHBaiOT Hainn HeB3roAbi h yAann ]

HanoMHHaeM, mto ra36Ta «Aohmb AnbreMaüHe qaüTyHr» BbixoAHT c pyccxoR3biM- 
HbiM npnnoxeHHeM «HeMeqxaR Ta3eTa», pacnpocTpaHReTCR, b ochobhom, no noA- 
nncxe, n noaTOMy hboöxoahmo CBoeepeMeHHO o0opMHTb noAnncxy, croHMOCTb xoto- 
port B 3TOM roAy He H3M6Hnnacb, a ocranacb npexHefl:

AnR HHAHBHAyanbHbix noAnncMHxoB: ahr opraHH3aqHü:
- Ha MecRq - 35 TeHre 35 thhh - Ha Mecaq - 43,28
- Ha 3 MecRqa - 106,05 - Ha 3 Mecnqa -129,84
- Ha nonroAa - 212,10 - na nonroAa - 259,68
H roAOBaR noAnncxa - 424 TeHre 20 thbih; h roAOBaR noAnncxa - 519 TeHre 36 thbih

CneiuHTe noAnncaTbCR Ha BTopoe nonyronnel
noAnncxa ocymecranReTCR b ropoACxnx h panoHHbix OTAeneHHRx «Aaybic». ömb- 

iuaR «Coi03neMaTb». no BceM BO3HHxaiOLqHM b npoqecce noAnncHort xoMnaHHH bo- 
npocaM, oöpamaüTecb no Tene0OHaM peAaxqnn:

33-92-91 u 33-42-69.

7. KpacHan xauia 
0,5 numpa xpacHoao cppyxmoeozo 
coxa, 50 a caxapa, conb, 50 z xpaxMa- 
na, MUHdanb, (ppyxmbi.

BcxnnRTHTb 3/8 nmpa coxa, caxap, 
menoTb conn. Ecnn cox xncnbiH, to ko- 
nnMecTBO caxapa yBennMHTb no Bxycy B 
ocTaBweMCR coxe pa3MeiuaTb xpaxMan, 
AoöaBHTb B ropRMHH Cox, Hecxonbxo pa3 
AOBeCTH AO KHneHHR, BnHTb B CMOMeH- 
Hyjo xonoAHon boaoh 0opMy. U3BneMb H3 
0opMbi nocne ocTbiBaHHR, yxpacHTb 
MHHAaneM h 0pyxT3MH. flnn rycTOTbi 
MOXHO AoöaBHTb 65 r MaHxn (BpeMR npn-' 
roTOBneHHR - 10 MHHyT) Hnn 45 r caro 
(BpeMR npnroTOBneHHR - 30 MHHyT).

8. JlanujeBHHK 
3/4 numpa Monoxa, conb, 250 a nan- 
uju, 50 2 MapzapuHa, 75 z caxapa, 2 
nüiia, 2 cmonoebie noixKu u3ioMa, 
MUHdanb unu 30 a opexoe.

Monoxo c conbio AOBecrn ao xnne- 
HHR, BCbinaTb naniny (nnn MaxapoHHbie 
H3AennR), AaTb paaöyxHyTb. MaprapHH 
B3ÖHTb, AoöaBHTb caxap H xenTox, ne- 
peMeuiaTb c oxnaxAeHHon naniuoH h 
BblMblTblM H3I0M0M. MaCCOH 3anOnHHTk-c. 
0opMy, nocbinaTb TepTbiMH opexaMi r 
3anexaTb oxono 30 MHHyT BMecro ope- 
xoB MOJKHO nocbinaTb cyxapRMH h xycoM- 
K3MH cnHBOMHoro Macna nnn TepTWM 
CbipOM.

9. Xapxoe H3 rpnöoB
500 a zpuGoe, 50 2 ujnuxa, 1 neöonb- 
uian nyxoeupa, 500 a eapeHoao xap- 
motpenn, mMun, conb.

noAroTOBneHHbie rpnöbi nope3aTb h 
noTyiuHTb. Jlyx h mnHx nope3aTb xyönxa- 
MH H oöxapHTb. KapTOtfcenb nope3aTb 
KpyXOMKaMH n COeAHHHTb CO UinHKOM, 
AoöaBHTb TMHH. Korfta oöpa3yercR xopoM- 
xa, nonoxHTb TymeHbie rpnöw, noconnTb 
H eiqe HeMHoro noAxapHTb.

EaöyiuKHHbi coBeTbi:
* flnR npnroTOBneHHR öyrepöpoAOB c' 

xnpHbiMH (wnnx) nnn ocrpbiMH npoAyx- 
T3MH (cenbA. KHnbxn) ncnonb3yHTeTonb- 
KOMëpHblH xneö.

* 1 Kr CB6JKHX nOMHAOpOB 3aMeHR- 
eT 0,25 KT 1 5%-hoto TOMaTa niope.

* CocHcxH He nonHyT bo BpeMR xap-
KH, ecnn npeAsapHTenbHO HaxonoTb i 
nmoH B HecxonbxHx Mecrax. _ '

* Ann npHTOToaneHHA «hakoto kh- 
cena öepeTCR 30 r xpaxMana, xHcenR 
cpeAHen rycTOTbi -40 r, rycToro KHce- 
nfl - 70 r Ha 1 nwTp KHcenn.

* BpeMR Bapxn OBOiqeH, xpyn, Maxa- 
pOHHblX H3AenHH (MHHyTbl)'

Topox nyiqeHbin 30-50
Kpynw (xpoMe mshhoh) 20-30
Kanycra 20-25
Obolah nacceposaHHbie 15-20
CßexnaTyujeHaR 15-20
KapTo0enb Hape3. 12-15
LL(a Ben b 5-7
MaxapoHbi 30
BepMHujenb 12-15
CynoBaR 3acbinxa 8-10
* HTOöbi B Kpynax He 3aBenncb

*yHKH, npexcAe MeM mx 3acbinaTb b 
öaHKH, npoxanHTe xpynbi b nyxoBxe 
HAH Ha CKOBOpOße.

Ann 3THX *e qenen b öaHKH AOÖaB- 
nRKJT AB6-TPH AOnbKM OMHlHeHHOTO 
MecHOKa.

* TfpxenbiH 3anax cManbqa moxho 
ycrpaHHTb, ecnn npoxnnRTHTb ero 10-15 
MHHyT c 2-3 noMTHxaMH oöymeHHoro 
xneöa.

* Echh npn Bapxe CBexnbi nono- 
*HTb B xacTpionK) KopoHxy xneöa, OHa 
BnHTaeT b ceön HenpHRTHbin 3anax.

* PeAbxa(peAHC)noTepneT HenpnRT- 
HbiH 3anaxH eAKHH Bxyc, ecnn ee Hacrpo- 
raTb H Hecxonbxo pa3 npoMWTb b xonoA- 
HOH BOAe
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